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1 Gent (10 Seiten) 


—. 


Neuer Hauptvorſtoß der All 


Schlag auf Schlag! 


Raſchowa und Midſchidſchieh fallen; 
der Bredea: Bat genommen! 


Zu Conſtanzas Groberung. 


Beiteteri vu: Moatirten Wwieile* und den „Iintieb Vrer Ullortastone”., | 
24. Oft. (Direfte Aunfenmeldung über Sanvilie, Kong | 
Island.) Die Finnahme des rumäniiden Stadtdens Raihomwe in der 
Dobrudichn (an der Donau unterhalb Ifcherunwodn) wird vom deutichen 


Kriegsamt heute Nachmittag verkündet. 


Berlin, 


I 


Deutſche und öſterreich nugariſche Streitkräfte nahmen, nach einem 

I 

heftinen Nampfie smdlich von Mronitadt, den Bredenalnaf, an der 

Sidnreuze von Siebenbürgen, und madıten GOO Gefangene. | 

Berlin, 4. Tftober. (Direfte Aunfenmeldung ber Zanvi'!e. 

FR B — — —— | 

Young \eland.) Das dentide Hanptanartier beitätint, dan and Medjidıc 

(Medidididich), 
worden it. 


an der Teſchernawoda-Conſtanza-Eiſeubahu, genommen 
Die Armee des Feldmarſchalls v. Mackenſen hat über 6,700 Rumänen 
und Ruſſen gefangen genommen. | 
Berlin, 24. Oftober. (Direite Kuntenmeldung über Zayville, Yung ' 
Island. 


Näheren: 


Das deuntſche Hanptanartier meldete am Nachmittag noch des 


„Der Feind Rumänen und Ruſſen, weicht in Verwirrung vor unſe⸗ 
rem rechten Flügel zurück. Die verfolgende Kavallerie der deutſchen Ver-⸗ 
bündeten hat den Bezirk Iſera Murat (16 Meilen nordweſtlich von Con-— 


ſtanza erreicht. Medſchidſchieh uund Raſchoſog wurden nach heftigen Kämpfen 


I. Oftober berid)- | 


») 


genomzen. Die geſammte Bente, einſchließlich der am 


teten, iit: 6603 Gemeine und 75 Offiziere gefangen, 12 Kanouen, 72 Ma— 


ſchinengeſchüte, ein Minenwerfer und eine Fahne erbeutet. Die Verluſte 
der ruſſiſchen und rumäniſchen Verſtärkungen. die haſtig herbeigebracht 
worden waren, ſind ſchwer. | 
iſt abermals bombardirt worden. | 


# 


„Die Feſtrug Bufareſt 


„Aner mazedeniſchen Fraut fanden noch keine uenen Entwicklungen 
ſtatt.“ 


Berlin, 


— 
’ 
- 


es. ER; irekte Funkenmeldung ber 


Sayville, Long 
Island.) Der Militärkritiker der Ueberſeeiſchen Neuigkeitenagentur äußert 
ſich über den Sieg der Mackenſen'ſchen Streitkräfte in der rumäniſchen Pro⸗ 
vinz Dobrudſcha folgendermaßen: 

„Die Einnahme von Conſtanza durch die bulgariſchen, deutſchen und 
türkiſchen Truppen unter dem Befehl des Feldmarſchalls v. Mackenſen | 
der fhmerite Sclan, welchen Numänten wahrend des ganzen Feldzuges cr: 
halten hat. Die Numanen haben hierdurd; ihren aröften Scchafen verloren, | 
weldyer im internationalen Sandel hervorragend befannt it durdy feine 


. >. i ” . * 1 
großen Getreide- und Peſroleumverſendnugen. Zugleich haben die Rumänen 


ihre Hauptverbindängslinie mit Rußland über das Schwarze Meer ver— 
loren, cin Verhuſt, weicher eine weitreichende Wirknug auf Rumäunien 
im Betreiben ſeiner militäriſchen Operationen haben muß. 

Rußland iſt imſtande geweſen, ſeinem Verbündeten über Conſtanza in 
großen Dampfern Material und Mannſchaäften zu ſchicken, welche ihren Weg 
in das innere Rumänien fanden, anf der Hauptbahnlinie von Conſtanza 
nach Bukareſt. Die Seetrausporte ſind nunmehr in ihren Operationen auf 
Sulinag und die Donauhäfen beſchränukt, wo nur Schiffe von kleinem Ton— 
nengehalt docken und ausladen können. 

„Zuſätzlich dieſes allgemeinen Einfluſſes auf die rumäniſche Kriegfüh⸗ 
rung iſt aber der Verluſt Conſtanzas gauch von enktſcheideuder Wichtigkeit, 
was die militäriſche Lage in der Dobrudſcha betrifft. Die Bahnlinie von) 
Conſtanza nach Tſchernawoda iſt bereits in den Händen 
Deutſchen, Türken und Bulgaren. Oeſtlich von Murfatlar iſt dieſe Linie be— 
reits überquert worden durch den Angriff auf Sari, und v. Mackenſens 
Tſchernawoda. Aus dieſen Gründen iſt auch der 


zwiſchen Murfatlar und Tſcheruawoda offenbar 


linker Flügel nähert ſich 
Abſchnitt der Eiſenbahn 


ohne Wert für die Rumänen. Solcherart iſt ein 


Truppen und Artillerie nach beſonders bedrohten Punkten der Dobrudſcha-— 


Front unmöglich gemacht. Außerdem iſt den Rumänen und Ruſſen ein aus— 
gezeichneter Operationsrückhalt genummen worden. 

Die Einkreiſungsbewegung der deutſchen Streitkräfte (Falkenhayn) 
zu Hermannſtaädt verwandelte das ſiebenbürgiſche Abenteuer der Rumänen 
in eine raſche und vollſtändige Niederlage. In derſelben Weiſe bildet die 
Einnahme von Conſtanza und die Unterbrechnng der Eiſenbahnverbindung 
für die Rumänen einen eutſcheidenden Schlag für ſie auf dem Dobrudſcha- 
Schauplatz. Das geplante Vorrücken der Rumänen und Ruſſen durch die 
Dobrudſcha gegen die Bulgaren und deren Verbindungslinie zwiſchen 
Sofia und Konſtautinopel iſt ſolcherart vereitelt worden.“ 

Berlin, 24. Okt. (Neber London.) Das Große Hauptquartier meldete 
geſtern Abend von rumäniſchen Schauplätzen: 

„Ungeachtet wolkenbruchartiger Regengüſſe und des durchweichten Bo⸗ 
dens haben die verbündeten Truppen durch unermüdliche, raſche Verfolgung 
und Niederzwingung vereinzelten Widerſtandes die Eiſenbahnlinie Con— 
ſtanza⸗Bukareſt öſtlich Murfatlar weit hinter ſich gelaſſen. Conſtanza wurde 
von deutſchen und bulgariſchen Truppen genau acht Wochen nach der rumäni—-— 
ſchen Kriegserklärung erobert. Auf dem linken Flügel nähern 
Tſchernawoda. 

„Marineflieger laudeten weit hinter der feiudlichen Rückzugslinie, zer⸗ 
ſtürten zwei Aeroplane auf dem Boden und kehrten unbeſchädigt wieder 
zurüũck.“ 

Von der rumäniſch-ungariſchen Grenze meldet man amtlich: 

„Armeegruppe Erzherzog Karl Frauz: In der allgemeinen Lage iſt 
kein Wechſel eingetreten. Im Predealpaß brachten unſere Truppen geſtern 
560 Gefangene ein, darunter ſechs Offiziere.“ 

Berlin, 24. Olt. Das Große Hauptquartier meldete vom Oſten geſtern 
Abend nod: 


wir und 


Als ın dem Lande der Bojaren 


Stellungen, 


daß Ueberſchwemmungen 


der verbündeten 46ront eine Meile öſtlich vom V 


Chicago, Dienſtag, den 


tirten 


atzte Seifenbl 


Die gepl 


FERDINAND 
N von 
N I RUMAENIEN 


Tod Madenien, der groiie Schweiger, 
Das blanfe Schwert in ftarfer Hand, 
Sat feinem Heer den Pfad zum Sieg 
Bebahn* durd der Rumänen Land, 
Tros Hilfernf und Wehgeihrei 
War’s mit dem Ferdi fehnell vorbet. 
D wei, o mei! 


Ter Ruf erfholl: „Auf in den Krieg!“ | 
Ta fpradı der König laut und prablend | 
Von der Numänen bald'gen Sica: 

„Wie groß der Feinde Scjaar audı fei,— 
Sechs Monat’ nur, dann tii'3 vorbei!“ 


in 


mei, 0 mei! 


— 


„Armeegruppe Prinz Leopold von Bayern: Weſtlich Luzk gelegentliche 
Artilleriekämpfe. Anf dem Weſtufer der Narajuwka wurden die lesten 
in denen ſich der Feind noch behauptet hatte, 
geſt ürmit. Sonſt keine Ereigniſſe von Bedeutung.“ 

St. Petersburg, 24. Okt. (Ueber London.) Die Beſetzung von Conſtanza 
und Medjidje, in der Dobrudſcha, durch Streitkräfte der Zentralmächte, 
wird im hentigen Bericht des ruſſiſchen Kriegsamtes zugegeben. Die betref— 
fende Meldung ſagt, unter „feindlichem Druck“ hätten ſich die ruſſiſchen und 
rumäniſchen Truppen auf die Höhen nördlich von dieſen Plätzen zurück— 
gezogen. 


A vn 9* 24 
London, Lepeſche aus 


24. Okt. Eine Bukareſt, über Rom, meldet, 
Kaiſer Wilhelm habe dem König Ferdinand von Bulgarien eine Gratu— 
1 


lationsdepeihe zur Einnahme von Konitanza gejandt, 


Es beißt, die in Konttanza gemachte Beute fer nur gering geivelen, 


da ſchon ſeit einiger Zeit zuvor die Räumung dieſer Küſtenfeſtung beſchloſ— 


ſene Sache geweſen ſei. 

Bukareſt, 24. Okt. (Ieber London.) . Das rumäniſche Kriegsamt 
ſich folgende Meldung: Rumäniſche Truppen machten geſtern einen Angriff 
an der ganzen Oitusfront, nahe der ſiebenbürgiſch-rumäniſchen Grenze. 
Sie erbeuteten 10 Maſchinengeſchüßze und machten mehrere Hundert Ge— 


fangene. 


Konſtantinopel, 23. Okt. (Ueber London, 24. Ofkt.) Das türkiſche 


Kriegsamt berichtet: Türkiſche Truppen mit ihren Verbündeten überquerten 


die Conſtanza-Medſchidſchieh-Eiſenbahn in der Dobrudſcha und verfolgen die 
zurückweichenden Ruſſen und Rumänen. Der Wortlant des Berichtes iſt wie 
folgt: 

„Unſere Truppen, welche mit ihren Verbündeten die Conſtanza-Me— 
dſchidſchiehBahnlinie überquerten, ſetzten erfolgreich die Verfolgung des 
zurückweichenden Feindes ſtatt. Feldmarſchall v. Mackenſen sandte eine 
Glückwunſchdepeſche an den türkiſchen Oberbefehlshaber zu den Dobrudſcha— 
Erfolgen. 

„Jüngſt verſenkten unſere Tauchboote vor der rumäniſchen Küſte ein 
Transportboot von 3000 Tonnen ſowie einige Segelſchiffe, welche 
mit Vorräten nach Conſtanza beſtimmt waren.“ 

Berlin, 24. Ofkt. (Funkenmeldung nach Sayville, Long Isl.) Wie das 
deutſche Hauptquartier noch ferner meldet, wurde am ſüdlichen Ausgang des 
Roteunturmpaſſes (ebenfalls rumäniſch-ſiebenbürgiſche Grenze) der ſtarke 


rumäniſche Widerſtand der letten paar Tage gebrochen. 


rn 
Ik 


Baris, 24. Dit. Das franzöfiiche Nriegsamt meldet: Die Serben, 
welche in der Negton des Gzernafluffes, an der mazedontihen Front, operi- 
ren, hätten einen neuen Erfolg gewonnen. Ein Gegenangriff deuticher umd 
bulgarifher Truppen fer durch jerbifche Infanterie zum Einhalt gebradjt 
worden; die Serben hätten fodann die feindlichen Linien angegriffen ımd 
mehrere Schüßengräben genommen. 
Aır der Strimassront herricte Untätigfert, was damit erflärt wird, 
des Fluſſes die Bewegungen von Truppen ſtöre. 
Saloniki, 24. Aus alliirten Quellen kommt die Nachricht, 
britiſche Truppen ſeien in der Nacht vom 22. zum 23. Oktober in deutſche 
Schützengräben nordöſtlich von Machukopo an der ſerbiſch-mazedoniſchen 
zardar gedrungen, und hätten 40 Mann ge— 
tötet und 18 gefangengenommen. Die Verluſte der Briten ſeien dagegen 
ſehr gering geweſen, wurde dem Bericht hinzugefügt. 


Schlachtbilder vom PredealPaß. 


Am Predeal-Paß, rumäniſche Front. Hauptquartier des Generals 


+ 


Oktober. 


2* 


v. 


rafdjer Transport von | Falfenhann, 18. Sttober. (Durdy Nurier nah Verlim, über Sondon det. Zu Louispille, Kentudy, wurde 


24, Dftober.) Der Vertreter der „Niloyiirten Prefje” bejuchte während der 


geſtrigen Schlacht am Predeal-Paß mehrere deutſche und ungariſche Batte— 
te Offiziere und Mannſchaften ließen ſich durch das rumä— 


rieſtellungen. D 
niſche Feuer nicht im Geringſten beunruhigen, ſie ſchienen geradezu in einer 
Feiertagsſtimmung zu ſein, denn ſehr viele von ihnen hatten auf anderen 
Kriegsſchauplätzen den langweiligen Schützengrabenkrieg mitgemacht und 
waren nun froh, den Rumänen zu beweiſen, was ſie im friſchfröhlichen Feld— 
krieg zu leiſten vermögen. 

Man hätte es kaum glauben mögen, aber die deutſche und ungariſche 
Infanterie drang, nachdem der Krieg nun mehr als zwei Jahre gedauert 
hat, laut ſingend gegen die rumäniſche Infanterie und die Maſchinengewehre 


vor, und die Offiziere ſagten ſpäter, Vorwärtsbewegungen ſeien ihnen und 


ihren Leuten das Liebſte und das verſtänden ſie auch am Beſten. Deutſche 
Artillerie eröffnete den Kampf um 11 Uhr Vormittags und beſchoß die an 
dem 5000 Fuß hohen Suaiul gelegenen feindlichen Schiitzengräben. Die ru— 
mäniſche Infanterie hielt etwa eine halbe Stunde aus, als aber die deutſche 
und ungariſche Infanterie aus ihren Deckungen vordrang und unaufhaltſam 
vorwärts ſtürmte, hielten die Rumänen nicht mehr Stand, ſondern wandten 
ſich zur Flucht. Deutſche Artillerie protzte ſofort auf, galoppirte weit vor, 
protzte ab und beſchoß den fliehenden Feind. Nachdem die Rumänen ihre 
zweite Verteidigungslinie erreicht hatten, trat eine Pauſe ein, aber die 
deutſche Artillerie, kräftig unterſtützt von der ungariſchen, nahm den Kampf 
bald wieder auf, und die Infanterie folgte dem Beiſpiel. Die Rumänen ver— 
ſuchten Verſtärkungen heranzuziehen, die durch die Stadt Predeal marſchi— 
ren mußten; letztere wurde jedoch innerhalb von 15 Minuten von der deut— 
ſchen und rumäniſchen ſchweren Artillerie zur Hälfte zuſammengeſchoſſen, 
und die Rumänen mußten, nachdem ſie ſchwere Verluſte erlitten haätten, 
nach dem oberhalb der Stadt gelegenen Walde fliehen. 


(Fortſetzung auf der 7. Seite.) 


24. Oktober 1916. 5 Uhr Ausgabe. 
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; Hund die Moraı von ber Geichidte: 
ı Eitst in auf einem Fleinen Thron, 


ac» 


letitet | 


| Br 


leine Anzeigen in bee 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfola Gente werben 
489 auf der 8. und 9 
Seite veröffentlicht. 


— 
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28. Jahrgang — Nr. 253 


im Weſten abgeſchlagen! 





Blutig geſcheitert! 


ſe. 





+ 
- 


Neue gruße Anftrengung der Alliir 
ten un Somme vergeblid). 


Kin Feld vol Leichen! 


Behelert von ver „Alleatirten Drelle’ wid ven „Untieb Bre® Altocrationd*,) 

Berlin, 24. Oftober. (Drahtlos nadı Sayville.) Das dentihe Kriegs- 
| hanptanartier berichtete hente über den Verlauf der Keindfeligfeiten an der 
| Somme wie folat: Briten nnd Franzofen machten geftern mit riefigen Trap» 
| penmaifen den Verind, uhne Rüdlicht anf ungeheure Verlufte, die deutſche 
‚Yinie an der Somme zu durhbreden. Die Angriffe braden vollitändig zu- 
Danr gib nicht Deines Landes Ehre | Tammıen, uud die Niederlane des Keindes war jo gewaltig, dak feine Toten 
em a — in ganzen Reihen, eine hinter der anderen, auf dem Sdlachtfeld lagen. 
Ta iſt's mit Kon'gen bals vorbei. Südlich der Somme war einem franzöſiſchen Angriff ein ähnliches Loos 
O wei, o wei! beſchieden. 

Berlin, 24. Oktober. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
sland.) Die heutige Meldung des deutſchen Hauptquartiers vom weſt 
chen Schauplatz beſagt des Näheren: 

— „Der 23. Oktober war, wie der vorherige Tag, durch Kämpfe von der 
| Mürungen über „Enfitania‘ Fall. größten Heftigkeit gefennzeidinet. In dem Veftreben, am jeden 
| Beide, fagt er, würden das Land Preis durdizubrehen, madıten die Briten und Franzojen Angriffe, bei denen 
| im Strieg mit Dentichland gebradjt | jehr jtarfe Sireitfräfte aufgeboten wurden. 
Kr a — „Trotzdem fie große Truppen maſſen nördlich der Somme in's Treffen 
Schapamtsfetretär Million G. Me. — erlitten ſie aber eine ſchwere und blutige Niederlage. Es wird von 
Adoo hielt hier geftern Abend eine der Front berichtet, daß ganze Reihen toter Feinde über einander gehänft 
längere Rede über die Stellungnahme,liegen, beſonders weſtlich von Transloy. 

des republikaniſchen Präſidentſchafts— „Die Haltung unſerer Truppen war eine jo alänzende, wie unr mög“ 


| 
| 
| 


'  Shukamtsjefretär jpriht. IT 
| Grörtert Hughes’ und Roofevelts Er- | 


tanbidaten Hughes und ‚des Oberſts ich. Das brandenburgifdhe Anfanteriere giment Nr. 
IiRehe gipfette ee Be 64, das Braunfdhme i ger Reſerve-Infanterieregi— 
Beide, benn in Macht befinduch, ein ment R — 9% —* rheiniſses ſas ER ieregiment ie 
‚Verfabren eingefchlagen haben wür-| 92, und die bayridhen Infanterieregimenter 1 und. 15 
jden, bas umbebingt den Krieg mıt | zeidimeten ji bejonders aus. 
| Deutfehfand gebracht hätte, „Züdlid; von der Summe bereiteten Die Aranzuien ein Vorrüden int 
| ng ae Abſchnitt Ablaincourt-Chaulnes vor: aber unjer vernichtendes ener madite 
|ivenig Hare Auskunft darüber gegeben, die Entwidlung diejes Angriffes unmöglid). 
was Hr. Hughes und Hr. Rooevelt „Armeegruppe des dentichen Nronprinzen — Der Feind verfudie, 
mit der Regierung tum würden, wenn die Angriffe an der Somme dur Angriffe nahe Verdun zu unter 
re ae ae) Susi | ftüßen. Unſere Stellungen auf dem öſtlichen ufer der Maas wurden ſtark 
mas St. Hughes und dü. Roorevelt durch Artillerie beſchoſſen. Feindliche Infanterie wurde aber durch unſer 
| mit unferen auswärtigen Bezieyungen , tarfes und wirfjames Geſchũtz feuer in den Schützengräben feſtgehalten. 
tun werden, wenn ſie aͤn's Ruͤder kom- Solcherart wurden die Angriffsverſuche vereitelt.“ 
men. Unter dem Druck eindringlichen Berlin, 24. Ct. Das dentiche Kriegsamt meldete geitern Abend nad: 
er 5 Auf dem weitlichen Schauplat wurden geſtern nicht weniger, als 22 
bie "Bufifania” verfenft Ra "Bios | britiſche und franzöſiſche Aeroplane zerſtört, von denen Hauptmann Bölke 
| fibent geiwvelen, er einen Rurs einge- feinen 37. und 38. Genner zur Strede bradite. 
fchlagen hätte, ver unzweifelhaft Serieg ! Der Bericht jant im Wortlaut: 
zwilhen den er. Staaten und) „In der Nachbarſchaft der Küſte, im Abſchnitt der Somme ſowie bei⸗ 
—⸗ herbeigeführt haben mit: | derjeits der Mans herrichte neftern tagsüber rege Fliegertãtigkeit. 
Oberſt Roofevelt fagte am 1. Ofto-| „In Luftkämpfen und durch das Feuer unſerer Abwehrbatterien wur⸗ 
ber in Battle Gxeef bei der Erörterung | den 22 feindliche Neroplane zeritört. EIf diefer Mafchinen Iienen hinter nn- 
|der „Lufitania“-Angelegenheit: „Sie | feren Linien. Hauptmann Bölke befiente feinen 37. nnd 38, Lentnand 
| fragen mich, mas ich getan haben iür: | rrankl feinen 14. Feind. 
—— —————————— ME EN — Bumben auf Mes und auf Ortſchaften in 
Am 9. März 1916 wurde folgende ! othringen ab. Militäriſcher Schaden wurde nicht angerichtet. Durch Ein- 
Depeiche drahtlos von Berlin nad! atmen der, den Bomben en’strömenden giftigen Gaje ftarben fünf Ziviliiten 
Sayville, Long Island, geſandt: und ſieben ſind ſchwer erfranft.“ 
Fi ey ee London, 24. Oktober. Das britiiche Kriegsamt veröffentlichte heute fol- 
Fe ) a. .c6 46 f8 & 
|,.Die n deutfche Regierung," —J pie! genden Bericht: Der geitern bei Gueudecourt und Lesboeuf3 an der Somme- 


. . . 8 fe B 8 rn . 2 2 
| Tteberfeeifche Neuigteitsagentur, „bes | front bon uns eroberte 7 oden murde von un? vollſtändig gefichert. Während 
tont die Tarſache, daß dieſer Schritt |\der Nadjt eretanete fich nichtd don Bedeutung; hin und wieder gab e& auf 
| notwendig gemacht wurde durch bie | beiden Seiten Gejchüßfener. 
jfürzlichen ungefeglichen Beichlagnah-| Ar Beantwortung der feindlichen Behauptung, 
mungen beuticher Schiffe in portugieli= | zwiſchen der 
ſchen Gewäſſern, was die ſchwerſte Art “* 


die von uns am Samstag 
„Schwaben-Befeſtigung“ und Le Sars erzielten Vorteile ſeien 
|bon Neutralitätsbruch und der Bruch: nach fchiweren Verhiiten unfererfeitS erreicht worden, je e8 fejtgeftellt, dab 
Ibefonderer Verträge ift.“ !die Berlufte unferer Truppen, dte mehr als 1000 Gefangene madten, Fi 
Ein fo vorfchnelles und tollfühnes | auf nicht mehr als 1.200 an Toten und Berwundeten beliefen. 
Vorgehen bes Herrn Roofevelt würde Paris, 24. Oktober. Das franzöſiſche Kriegshauptquartier machte 
a a age | Heute nadhftchende Mitteilungen: Feanzöfifche und deutiche Artillerie fühes 
| Deutfehlang heraufbefhtworen haben. ten geſtern Abend füdlidh von der Somme ber Viades-Ablaincourt einen 
| Herr Huabes gibt zu, daß er fich im! fchr heftigen Geihiigfampf. Sonft fand entlang der franzöfiihen Front an 
| Einflang mit Herrn Rooſevelt befin- der Somme nur ſchwaches Infanteriefeuer ſtatt. 
J— lleber dem Gelände * — waren die Flieger trotz des nebligen 
fragt: ‚Was würden Sie getan haben, Wetters ehr täfig, und in zmanzjtg Nurtfampfen wurden dret deutjiche Aero— 
als die „Luſitania“ verſenkt wurde?“ plane heruntergeſchoſſen. 


Herr Hughes erwiderte im Weſentli— - 1: 

en Weitere Schiffsverfenfunaen. 

bebroht haben, daß die „Lufitania” | London, 24. Okt. (1:58 Uhr Nadim.) Der britiiche Dampfer „Mib- 
niemals verfentt torben märe.“ |Tand“ (4200 Tonnen) ijt verjenft worden. 

daher fi ba Serr Suaes nic Er war 1913 gebaut worden. Zulegt wurde er als auf einer Fahrt 
SA ine —_ von Melbourne, Anftralien, nadı Las Palmas, Kanariidhre Infeln, gemeldet, 
| während der er am 17. September von Anpitadt abfuhr. 


Des Wetter. Angebliche Fliegerheldentat. 


V — Oftober. Tie britiſche dmiralität berichtete heute, ‚am 
ihn ft Ser wis frifaer £ttwind, | Nachmittag des 23. Oktober habe ein britiſcher Marine· Aeroplan vier feind⸗ 
{im füpeitlicen Zeit beute Abend | liche Wafjerflugzeuge an der belgiſchen Küſte angegriffen. Ein deutiches 
Flugzeug wurde heruntergeihofien und vollftändig zeritört, und die am 

| deren drei wurden bon dem Briten vertrieben. 


\ 


| (Fortfegung auf der 7. Seite.) 
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| Ehican mb London, 24. 
| und morg 
| Quitr ( 
| Silinels: 9 
auch morgen; 
wärmer, tim 
fälter., 
Indiana: Regen bemte UAbend, wahrſéeinlich 
aud morgeit. 
Nieder Michigan: Negen im füdlihen, Negen 
oder Schnee im mörbliden Zeil heute Abend, 


wabrtgeiniib aus morgen. Im nörplien zeiih Weitere deutſche Admiralitätsmeldunaen. 
| Berlin, 24. Oft. (Funfenmeldung über Sayville, Long Jsland.) Die 
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Wisconfin Regen beute Abend und morgen: ! 
J ee 

Ge re: „af — Ren Ä 

Dronbaufgang: Morgen früh 4:58 „Ein lottenäroplan warf am Morgen des 23. Oftober Bomben anf 
| Temperaturftand: die Dods und die Gifenbahnftation Margate, England. 

j, ee une zen „Am Nadimittag ariffen vor der Hüfte von Flandern zwei deutiche Ser- 
amtes: I plane ein feindlidhes Geichtuader an, dns ans 3 Wafferplanen und 2 Land 
u me Deren ur erst fchladh‘planen beitand. Nad) bitterem Kampfe wurden die feindlichen Flug- 

{ Haan... : Horn gene r die —* u —— —* herabgeſchoſſen. Pilot 
— — | — e ſo 2. eine vier e} -_ heran — i — 
—— 10 ee „Ein wenig fpäter Eehrten die feindlichen Streifzügler, durd 6 weitere 
wHttern’dt.45 
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6 Maſchinen verſtärkt, zurück. Sie wurden von 8 unſerer Maſchinen augegriſ 
40 fien und vertrieben 





(in tadellojer Geutieman wird nidt 

duch das Studium eines Buches 
über Stiiguette während eines Abends 
erzengt. Dasjelbe ijt mit einem tadel- 


lojen Tabai der Kal. 


— 2 jo 


Belvet wird zwei Jahre 
im Holz gelagert, ehe es zum 
glatteſten Rauchtaback wird. 


& ser yo ‘ — 2 
„Im Frühling und Sommer ſitz' i 
des Abends gern am Predigtſtuhl. 
Ein kleines MW: aidaa ılthäus! 
Dornbachs. Mank 
ins alte Wien 
den Moloch Großſtadt 
ſchauen. Wenn Sie da einmal hin— 
austommen wollen, ſoll's mich freuen!“ 


Pie Berge der Jugend. 


Noman von Franz Wotit. anı fi) Dort noch 
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Sein 
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armpy 
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entwer⸗ 
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DO 


Sozialismus mitgeriſſen wurde. 
beſuchte Verſammlungen, aber er 
hnen nur bei, um Studien zu 
Die Partei blieb ihm ſeines 
ſenſiblen Weſens wegen fremd die 
in der naturgemäßen Entwicklung der 
Zeit aber tiefbegründete Idee ſchlug in 
ihm kräftige Wurzeln, die für fein 
‚Schaffen beitimmend wurden. 

Sah er fih doch mit all den Yun- 
eigen |derttaufend, die ſich neue Lebens— 


fi —— 


bla 4 y 
ni ı mL 
iper? RT 9 

terleuchten. 
heit, 


die in 
aufflammte, 


21* 
0* — 
re 
Weil— 
merkte 
en 


tit es 


jens verwandt. 

Forſtner war in ſeinen Lebensan— 
ſprüchen von einer ſeltenen Bedürfniß 
loſi BR Erholu na 
Mande in dem von ihm heiß ge 


ar 
were 


*2 
1 


— 


Die ha⸗ 
ſchmalbrü— 


er ein 


ze 


die beiden. 
„Sie ſcheinen mit großer Phantaſie ſich We ilguni und Forſtner an vielen 
3 8 \ 4 5 m Die e n f g»* l 1 ER 2° > 
bin was Gutes um Einbildung. Mefen erfüllte, der goidene Optimis- 
’ 221 da aaa Zntsmolforfitorpr » ziene 
s iſt zwar aucd nur Shiegelfechteret, ans eimem verloren aegangenen 
die | per der glüdenden Hingabe 
Welten nicht an!“ ? 
uf Nic gerichtet fteffte er in Kiinftleriicher Hinficht fo 
„Maler Foritner!“ Die Achjeln zudten. 
Herr ‘ei il 
guni. Sie ſind ein vertra bald Weg ging 
— F 
teDEl icht h * en 
wird, was die Seine Telbftlofe Art, 
idyi 
brach es als stur bon; ia bragie, es dahin, daß 
„Die wahre Kunli fcharft fih immer offenes Buch war. 
Spott um tes jöehrender Ehrgeiz lebendig war. Nicht 
. 3 _ 1084 ſte 
uns?. Ich kenne bloß zwei Schau- Kunſt durch vollſte 
te begriff, wie alle die Konzeſſionen, die 
Kunſt ſoll hier eir finden“ bei 
die zehrten. An ihm, dem die Landſchaft, 
Operette!“ 
Technik reizvoll wiederzugeben wußte, 
„sh kann Ihnen nur ſagen, daß 
e, in fannte er, daß in dem Freund audı 
Wien Sie, was dabei heraustam? t 
Handwerks wegen Streben, in die harien 
bringt, hier ver 
Bilder ſollten nicht nur ſchildern 
fen ... Die Detorationen komponiren 
zu ſchaffen So kam es, daß der Maler von dem 
Forſtner ſtieß kurz hervor: 
In feinen beſſen Auge 
lag, ſchien es 
lenlte er ein: 
können, ſchlag' 
vefriediaung bringen. Und ich be 
Arbeit, den ich raſch bewältigen muß. 
liebten Wiener 
oT Ideen 
nen. Dana, a, wenn ic) Torgenlir? Schaffen begriffen, ging ihm gar nichts 
nichts weiter «ala ein Hügel, den ich | Qanbvolts fogte — „a bißl g’fund“. 
ibm ftiegen Hıldiveins Berge der Nu=|facht hatte, fam e 
merfipürbiae Gedonken der ganze 
nend vor ige * 


{8. Fortieguna.) | 
Da ftand ein mittelgroßer, Ichlanter |; 
Mann, um deifen Mund ein Tpöttiiches * % 
t% 5 W m 1. pe si 6,2 - y 
Lächeln huſchte, als er ſagte: Seit dieſer erſten Begegnung hatten 
gefegnei un, De * — Abenden zuſammengefunden. 
P ? ia F ! 
atiiren. Uber jchlteplich it's imme Die Wärme, die Weilgunis ganzes 
r ichts R 2: » c au 
Hat mar nichts Reales, fo zaubert fe feiner immer frohgemuten Seele 
+ & 9— 9 ) t as ahatarrner nn Ay 3 
einem wenigſtens ein Sirngefpinft DOT. | grfchtenen Korfiner wie Offenbarunaen 
* ihm 
aber auf einen Seibfibetrug Paradies. 
kommt es in dieſer ſchönſten aller Denn 
az ‚an feine Kunjt jtand der Maler dem 
verivunderi fra * 
Und als er den verwundert fragen— — en ſehr ſkeptiſch gegenüber. Auch 
den Blick Weilgunis 
ſah, ſtellte er ſich mit leichtem Halen⸗ hohe Anforderungen, daß feine 
zuſammenſchlag läffig vor: prattifcy gearteten Kollegen über 
Dann, ehe der andere zu Wort sam: ein Sonderling, der ivenig Gefallen an 
Ich kenne Sie ſchon, korborativen Verein — fand und 
urter — n D' 
dom Hauptſchöpfer deies Ku nm! Da immer ———— 
pels ver ji ie junis Herzlichteit fprengte 
Ste 
den. u. oa. dem Freund volliten Anteil zu nehmen, 
„Das wird micht der yan Teil. ;chne ihn jemals mit Fragen zu be— 
heißer Entrüftung altiaen, 
Meilgunis Lippen. md dann: Seele des anderen für ihn 
EL. an tu — a 9 ge 
ihren Boden! Er lernte einjehen, mie im tiefiten 
Wieder zucte Innern Forſtners ein brennender, ver— 
ttocken jagte: : \ ‚nach Außeren Gütern, jondern nur die 
„art fie das?! Beſonders bei heiße Sehnſucht, die höchſte Höhe der 
Bunt 2 i er Geltendm: ichung 
ſpielhäuſer, für Worte wie: „Der ſeiner Sigenart zu erreichen! Und er 
Menſchheit Wür „Jede echte 
unſt ſo der Künſtler bloß um der Notdurft des 
der Eröffnung gerade gut genug ma= lebens willen maden mußte, an ihn 
ren. Und jest herricht Dort 
diie er als warmer Naturfreund innig 
Und da Weilguni entgegnen wollte, liebte und die er 
fuhr er mit Nachdruck fort: 
daß doch nur der Rahmen blieb, in dem ſich 
> * Ar Lahr a2 * on 2% x f Bi» ‘ for 
ich mir ſchon Jahre hindurch Mühe Menſchenſchickſale entrollten. So er 
gebe, in wahrer Kunſt zu wirken! 
ein Geſtalter lebendig war, der tief 
Schulden. Und dann Handwerk. das der Menſchen, in all das 
— Des das Brot Ringen 
ha v Kämpfe Neues gebärenten Ge 
dinat.” gemiwart mit eingreifen wollte! eine 
„Ste merden die Flaurinen 
miebergeben; fie Toten fpredhen. Das 
Das wird Ahnen Selegenheit bie- im Kampf wochfende Leben aeitalten! 
ten, ein neues Wühnnenbild 
Achten Ste denn dieſe Betätigung 
im Stoßen fo acrina? —” 
Ach hab’ die Kunit bis 
nicrt nach dem Mieter aemeſſen! 
ewas vom Glanz des 
er aber die Verlegent 
gunis Antlitz 
„Mit der Kunſt 
Ding ... 
nichte an... Jede Tätiafeit, die man 
wirflih ernft nimmt, maa ja auch) 
trachle dies als Hier 
* De, & ö Wa ven 
auf daß ich Selt verdiene, ım mir Wold. 
volle Freiheit zum zu gewin— Immer von erfüllt, im vollen 
mein Ich geben kann,“ lachte er ftöh- ab, als — wie er mit bitterer Ironie 
lich auf, „wird mir jeder Widerſtand im Dialett des niederöſterreichiſchen 
4 m | .. 
überfpring Bi .., Denn Seitdem ihn einmal ein hart: 
Beilgunt jagte nichte. Aber vor näckiger Lungenſpitzentatarrh heimge⸗ 
gend auf. Und er dachte. wie doch ſo Vol lbeſitz ſeiner Geſundheit. 
ſich begegnen. geren Wangen. der 
Der Maler ſin 
hinaeſchaut. i zit bei- Todfeind 
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al 
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nabe onbächtin 
Ich hab’ ü ü 

eigenen Ideen! ſeiner 

aus ſoll der Künſtler ſche 

Taten in Farben tun! ... 

meine ich, man muß mit beiden Beinen 

im vollen Leben ſtehen, um ſeine ſo— ten 

zialen Tiefen auszuſchöpfen. ucen 
ze er "|derdar vor. 
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ber Weilgunt 
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Heut 


ünktlichleit des Freundes ſon— 
Auch konnte er ſich einen 
d ohne den anderen, mit dem er 
ſchon auf Du und Du kaum 
me ehr benfen. 


es, als täte fr h 
Aben 
ſtand. 


* ſonſt nie bei fäumte, 
Ind 
Ben 


Wer 


zum einen 
weithin breitende beleuchtete Wien zu 
ich hätte e ſo gerne...“ werfen, rief er: 
J en Beilaunis Ton fang io auf! „Sch hab’ heute dei Ali ein Mäd- 
rihkfors Bebauer n die Störung, ichen fennen gelernt, das ich anjtaunen 
Daf, der Maler ergänzte; wiuhter“ 


Der 


0% 


oberhalb | 


zurüdiräumen und auf) 
hinunter⸗ 


Mit warmem Händedruck ſchieden 


mehr | 


©o galt er aldı 


die | 
bald em! 


im Vollbeftg ver. 


und: 


‚mächtia emporringenden Gedanten des, 
Er| 


bildeten : 


fait nie mehr in den 


Abend mußte Forſtiner war— 
Das kam ihm bei der ſonſt pein-⸗ 


bei — Blid auf das ſich S 


WO 


Yorftner zudte bloß die Achfeln. 
| (Fr lächelte gern über bie leichte Be- 
|geifterungsfähigfeit des Freundes, ob⸗ 
dohi gerale dieſe innere, plötzlich auf⸗ 


flammende Wärme auf ihn eine ſtarke 


| ı Unziehungstraft übte, 


„ZtefgründigeAuffaffung von Kunft | 
und Leben und meiter Bid!“ hob ber 


andere mit ſtarkem Nachdrud hervor. 

„Du haft Di am Ende verliebt!” | 
ſtieß der Maler heraus, und in ſeinem 
Innern ſtieg ein Groll gegen die 9— 
'befannte auf. 

„Die ilt Für foihe Dinge nicht zu 
haben!⸗ 

Ueber Forſtners Antlitg flog 

mephiſtopheliſches Lächeln, und in ſei— 
‚ner Stimme Hang Gerugtuung, als er| 

befriedigt fagte: 

„Dann bift Du alfo nicht verloren! | 
Denn ein modernes Meib — por der 
‚rettet Di Deine gefunde Natürlich: 
feit.“ 

Er lachte ſarkaſtiſch auf: 

„Feminines Rechtsbewuß 
Unterdrückung der Män 
ausſtehlich!“ 

„Du wirſt Dich vom Gegent 
zeugen,“ ſagte Weilguni ruhig. 

Forſtners Stimme ſchlug faſt 
als er unſicher fragte: 

„Ueberzeugen ... 2“ 

„Sie tommt bierber! 

„Hierher!“ fchrie der Maler. 
Du denn ganz verrüdt!!” 

Und entrültet fprang er auf. Das| 
x | fehlte gerade no, daß ihm die fchönen | 
Abendſtunden, die ungeftörten n Geban: 
fenausteufch mit Weilguni galten, in] 
denen iiber feine fünftlerifehen 
'Bäne und Biele enblih einmal 
'fpradh, durch jehales Meibergeplaubder | 
Iperichandelt wurden. 

ber ehe er e8 vermochte, feinen \n= | 
grimm in Fräftigen, wie er e8 gewohnt 
war, an Deutlichkeit nichts zu wün— 
ſchen übrig laſſenden Worien Luft 
zu machen, tauchte unter den Linden— 
bäumen eine ſchlanke Mädchengeſtalt 
aur, 

15 Weilguni den Maler der 
Direnden der Philoſophie, Beate 
Pinold, vorſtellte, hatte der nur 
fnappe Verneigung übrig. Dann ſaß 
er ſtumm am Tiſch und rauchte. 
ab und zu glitten ſeine for— 
ſchenden Blicke über Beate, um dann 
wieder prüfend am Antlitz 
des zu haften. 

Beate benahm fick frei und unges 
ztvungen mit der Haltung des iveltge- 
wandten, auf eigenen Füßen ftehenden 
Mädchens. Ju ihrem mit Weilguni 
geführten Gelpräh, das fich infolge 
eines von lepterem erwähnten SUSE; 
tungsurtifels wur Die 
Stellung der Frauen 
drehte, 
Forſiner hinübergeglitten. 

Es wie ein leiſes Antlopfen. 
Da aber nicht aufgetan wurde, ſo 
wandte fi) Beate bald mit vollitän: | 
diger Uebergehiung des Malers 
ausſchließlich an Weilguni. 

Forſtner rauchte aber verdroſſen eine 
Zigarette nach der andern 
wünſchte die „Weiber“ 
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Nur 


in der Zukunft 


war 


war 
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enfi — höheren 
Defteren in 
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eines 


Tochter 
Offiziers dei 
MWaldwirtshaus. 
Koritners, ber 
oder bloß farfaftiiche 
über d 
machte. 

Ein einziges Mal Hatte Bente ein 
ort aufgenommen > ruhig enigeg 

„Wellen Sie die genen zu eigen 
Stil tamd verurteilen?  Dber teilen 
Sie die geſchmackvolle Anſicht, daß un— 
ſer ſchönſter Platz hinter dem Ofen 
iſt ? 

„Wenn in dieſem 
Weiblichkeit erhalten 
ſicher!“ fuhr er auf. 

Sie lächelte leiſe vor ſich hin. 

„Wa3 nennen Sie denn eigentlich! € 
„ehte Weiblichkeit?" 

Den Gegenſah! 
Frauen beſſer macht, 
— und Tröfterin, 

Leben fein!“ 

„sch alaube, das käme erit recht zur 
Blüte, wenn wir mit gleihen Rechten 
und Pflichten im Leben ftünden. Denn 
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ne 
Ik 


bleibt, 


was Die 
ir find: 


— * 
Sonne im 


Das 
als 


8, 
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gerade aus dem Kampf heraus ſchafft 
Das, was ich da wer dv leiften bahnen und Entwicklungsmöglichteiten 
ich nicht gerade als ſchaffen wollten, im Kern ſeines We— 


man ſich gern ein kleines Paradies.“ 
Sie lächelte fein, als ſie mit einem 
Anflug von Humor ſagte: 
„Für den ftärfer en lleberivinder!“ 
(Fortiegumg folgt.) 


— · —ñ — 


— ⸗2 
Frauen wiſſen 
daß ſie es ſich nicht erlauben können, 
trank zu ſein. Sie müſſen ſich immer 


in bein bejien — uſtande 
halten. Vor Nem muß dag DVerbaus 


Et 
eine 


des Freun-⸗ 


mutmaßliche | « 


zumeilen ein Wort zu! 


nur, 


und ber=!| 


das | 

Nicht zur Freude | 
nach ivie vor fchiwieg | g: 
Bemerkungen | 
ie Entwidelung der Frauenfrage | 


| jten Jahr zu verichieben. 
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Vertreter der Weltfeite Dagegen. 


Anhänger der Ratbansjaktion ſtoßen zu 
— Ein weiterer Beriuh, Mit- , 


ihnen. 
gliedern der Fenerwehr jeden zweiten | 
Tag frei zu geben, 


eilt ; 


Die Wählerichaft Chicagos 


anı 7. November tiber die Berausga: 
bung von Brandbriefen im Nennwert 


bon $2,450,000, deren Ertrag = 
und 


| Strandbäder, Spielpläte 
Schwimmanſtalten verwandt werden 
‚toll, abitinmmen. Ein Berfud, 
| geitrigen Sigung des Stadtrats ci- 

nen Aufichirb der Abſtimmung zu er— 


=; zwingen, jhlue fehl. Ein Antrag des 
Ordinanz zit) 
Abſtim⸗ 


die 
der die 
brachte es nur 


Finanzausſchuſſes, 
widerrufen, mittels 
mung 'g an geordnet war, 
auf 21 Stimmen, 
men Arber abgegeben wurben. 
Aufſchub der Abſtimmung 

den Vertretern verſchiedener 


D 


Ad 


er 


den. m Stadtrat traten die 
dermen Gapitain, Merriam, 
und Sitt3 dafür ein, die darauf hin- 


'wielen, daß bürgerliche Vereinigungen | 


eine lebhafte Kampagne gegen die Ge: 


nehmigung der VBondausgabe führten. : 
‚Gegen den Antrag Tpracdh al3 Wort: | 


führer der Rathausfaktion Ald. M. 
‚Michaelfon, dem fich Ad. Utpatel ans 
ſchloß. Gegen den Aufſchub ſtimmten 
in der Hauptſache die Vertreter der 


Weſtſeite, zu denen die Anhänger des 


Mahors ſtießen. Die Weſtſeite wird, 
wenn die Bondausgabe von der Wäh— 
lerſchaft gutgeheißen wird, mehr 
eine halbe Million für den Bau von 
CE wimmanftalten erhalten. 


Dienſtſtunden der Fenerwehr. 


Zu einer längeren und ſtellenweiſe 
recht erbitterten Debatte kam es über 
einen Antrag des ſtadträtlichen Aus 
ſchuſſes für Feuerwehr, Polizei 
Schulen, Feuerwehrleuten 
den anderen Tag frei zu geben. 
dem jetzigen Syſtem haben 
Tage Dienſt und ſind jeden 
Tag dienſtfrei. 
trags 
nahme des Antrags mit der Einfüh— 
rung des Zweiſchichtenſyſtems in 

Feuerwehr gleichbedeutend ſei, d 
Stadtrat und nie Wählerfchaft 
lehnt habe. SFernerhin werde fie 
Anftellung von 283 weiteren Boltziken 
nötig machen, ivas der Stabt jährliche ı 
Mehrkoften bon ungefähr 300,000 
verurſachen würde. Ein Antrag, bie | 
| Unaelegenheit an ben Finanzaus zſchuß 


mit 18 gegen 34 Stimmen. Ald. Cul 


wird 


in der 


während 43 Stim: | 


eng, (Wege, Werk, Bon 91. Orts AUT 
Ahftimmung über Bondanögabe, 


Stadtrat Ichnt ab, fie bis zum nad 


Emm m mm m 00000 — — — — 


Wodurch wird es ſo? 


ſt es die Branerei? Cs gibt viele 


— Brauereien. Iſt es das gute Malz? 
Es gibt ſehr viel Malz. Iſt es der Hopfen? Es gibt 
unendlich viel Hopfen. Iſt es die Reinheit? Jedes Bier 


| ift rein, 
Dies ſind allgemeine Sa— 
chen. Die Hauptſache 
beim Brauen iſt das ehrliche 
Streben und der Ehrgeiz der— 
jenigen, die das Gebräu Heritellen, 


und in Diefer Beziehung gibt e8 in 
unjerem Lande nur eine Brauerei 


— deren einziger Ehrgeiz darin 
liegt, alle anderen zu übertreffen 
in der Qualität und in der Fein» 
heit des Aromas ihres Bieres — 
reich, rahınig und befümmlich, ein 
Gebrän für das Heim mit dem 
nafzen Nährwert des Malzes deu 
Würze des Hopfens und einer anübers 
trefflihen @igenart — 


„Dies ift Die Art Bier, Die Blay brant‘ 


Bias Bier bejist heute in der Chemie und in der Wifjen- 
ihajt einen Platz als zuträglicher Nährſtoff—köſtlich und gut. 


Private $t 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


beiten Pläten 
| Telephonirt nah einer Kitte für Guer Heim —Haymarket 4160 
| Chicago Zweigoifice: Erde Union und Erie Str. 


| 


war bon | 

großer | 
Frauenvereinigungen befürwortet wor⸗ 
Al⸗ 
Richert 


AUKER 


als ! 


und | 
einen um | 

Unter! 
fie zwei | 
dritten | 
Die Gegner des Anz! 
mwiefen daraufhin, daß die An- 


der 


—5 
das L 


abge— 


bie | 


4 


| 


| 


zu verweilen, ging verloren, und zivat | 


lerton Fihnitt alle weitere Debatte iider | 


(Mertagung ber Siyung ab. 


Schlechtes Pflaſterungsmaterigl. 


den Gegenſtand mit einem Antrag auf 


An den Finanzausſchuß verwieſen 


wurde eine Ordinanz 


Ald. Bucks, 
welche die White Paving Co. anweiſt, 


von ihr gepflaſterte Straßen in der 


2 


. Ward, für die ſie angeblich min— 
derweruges Material verwandt hat, | 
foftenlos neu zu pflajtern. Die White | 


Paping Eo. tjt eine neue Yirma, bie) 


furz nach dem Amtsantritt Mayor 
Thompſons gegründet wurde, und de— 
ren Haupt „Bill“ Cooke, ein intimer 
perſönlicher und politiſcher Freund des 
Mayors iſt. 

An den Geſundheitsausſchuß ver— 
wieſen wurde ein Antrag, die Antla- ! 


| gen, die Kühlhäufer trieben fünftlich 

Wintel die echte | 
dann 
|twurbe die Entfchetbung über bie Orbi= | 
‚nang 


die Lebensmittelpreife hinauf, zu uns| 
terfuchen. lm eine Woche berfchoben | 


Ad. Schwarg’3, einen neuen | 
Stabtratsausschuß zu Ichaffen, der alle, 
'Ernennungen des Manors unterfuchen | 
toll. 
Kommt dem Gejundheitdamt zu Hilfe.. 
Der jehulrätlige Finanzausſchuß 
beſchloß geſtern, 81500 auszuwerfen 
für den Ankauf von Materialien für 
die bakteriologiſche Abteilung des Ge⸗ 
ſundheitsamts. Schulpräſident 
verwandte ſich in einem Schreiben an 
den Finanzausſchuß für die Bewilli— 
gung der Summe für 
heitsamt, deſſen Gelder für die Be— 
kämpfung der 
verausgabit ſind. 
Geſuch an Melroſe Park. 
Die Chicago und Northweſtern 
Bahn unterbreitete der Gemeinde 
Melroſe Park geſtern ein Geſuch 
‚Erlaubgiß, ihre Geleife innerhalb des 
Meichbildes der Gemeinde Hoc) legen | 
zu bürfen. Der Gemeinderat 


Nirp 


| u 
| Gin patriotifches Kiffenmufter mit!Nationalfarben, die. Fahnenftange | Runftlinnen vorgebrudt und Foftet mil 
|ber Flagge, die die bdeutfche Flotte: weiß, die Stride grau. Der Schild dem nötigen Glanzgarn 50 Cent. 
führt. Der Moler wird im Fülftich | Tann mit Füll- oder Stilftich ausgear- ‚Man befommt e3 bei der Stidmufters 
: ausgearbeitet, ichwarz mit aelben beitet werden, die Worte qoldaeld. abteilung per „Abendpoſt“. Bei Poſt⸗ 
Füßen und ebenſolcher Krone. Alles Das Stimufter Nr. 489, 1714, bei betellungen wolle man 5 Eents für 
andere in Kreuzitih: die deutihen 22 Zoll grod, it auf lohfarbenem | Porto beifiigen. 


\ 


Neueſte Mode. 


(Eigendienft der „Abendpoft”.) 
Mädchenkleid. 
Die Bluſe von dieſem Kleid, das 


den zu allen Tageszeiten, von der 
Frühftücksſtunde bis gegen Mitter— 
nacht, ſtatt. 

Dringen in feindliches Gebiet ein. | 

Die demofratifche Countpfampagne: | 
leitung wird heute Abend den Kampf 
auf feindliches Gebiet tragen. Drei‘ 
|große Berfammlungen find nad ſtark 
Wards einberufen, 


Ergehniß der Reviſion. 


| Wehr als 7000 Wähler find aus den 

Stammliiten geitrichen worden. | 
Die Wahlbehörde machte heute Mor- | 
gen die Ergebniſſe der Reviſion der 

Stammliſten am letzten Samstag be— 
kannt. Mehr als 7000 Wähler * 
den aus den Liſten geſtrichen. Die 


das Geſund— eid 


ne 2 3029 Frauen. 
Kinderlahmunaleuche | F 


berechtigten Wähler 


| 


Loeb 47. 


um! 
‚ber republifantjchen 


"Sefammtzahl der regiftrirten ſtimm— 
der Stadt be— 
bon denen 504,421} 
Männer und 303,698 Frauen find. | 
Die 25. Ward Hat die größte Zahl] 
ftimmberechtigter Wähler, nämlich) | 
696, von denen 26,416 Männer 
und 21,280 rauen find. in der Ge: 
— Cicero, die der Wahlbehörde 
unterſtellt iſt, ſind 033 Wähler regi⸗ 
darımter 6004 Männer und 


trägt 208,119, 


Seniationelle Anklagen. 


Anklagen gegen we 
Staatszuchthanfes ini 
Joliet murben gefiern Abend in einer; 
Maffenverfammluna in Xoliet von 
Fred W. Sterling, dein —— 
ftaatliden Bar: | 
Nach den Anga-| = 


Senfetionelle 
Verwaltung des 


ıteileitung, erhoben. 


wird den Sterlings ſcheint die Anſtalt ein 


ungsſyſtem gute Leiſtungsfähigleit bes | eine Entjceidung über das Gefuh in |finefes Gefängnik zu fein. Der Bor- 


‚wahren. In Ertenntniß ber Wichtige | 
feit dieſes Umſtandes laſſen biele 
Frauen ſich von 


Pills 


belfen. Diefe zuberläffigen, mirkungs- 
ficheren vegeiabtfifchen Pillen bringen 
rafch Ordnung in die Zuſtände, Die 
Kopfſchmerzen, Maitigleit, Verſtopf⸗ 
ung und Bilioſität verurſachen. Sie 
ſind frei von Drogen, deten Gebrau JR 
zur Gewohnheit wird. Eie reizen bie, 
Eingeweide und ſchwächen 
auchnicht. 

Frauen find 
Heilung von kleinen 
Entwicdelung von 


— 
nicht 


fi Daß die 
Krantheiten die 


großen verhütet. 


Naöarn u 
r » 


Ten, um Tich anzuregen, zu ftärfen und| 


Gejund zu erhalten 


| Deirentienmeiie augen von beionderem Wert Hr 
Samen 


en beiinden firh auf iever Ehadtei. 
St wertuaft, Su Bandiein Ak übe 


öſterreichiſch ungariſchen 
ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den ſtöße gegen bie Bantgefege abbüßen, 
| bereit3 veröffentlichten Beiträgen bi8 | würden an ‚jebem Samötag Abend von 
nacjitehenden !Auffehern in Kraftwagen nad Lod=|E 
| port gebracht, wo fie Lafterhöhlen und | 
>1Spelunten befuchten und den Sonn=| 
00 | tag verbrächten. 
Gefängnißvermalter 
den Zuitänden vollig vertraut. 


| 


fie 


brompte. 


Sie verlaſſen ſich auf Beecham's Pil-⸗ 


vierzehn Tagen treffen. 
—- 


Das Kiebeswerf. 
‚Feder Deutſche hat die heilige; 


"Pflicht, fi daran zu beteiligen. |% 


sur den Fonds der deutichen und | Geld hätten. 
Hilfsgejell- | von Bänkers, 


|geitern Abend die 
Summen zugegangen: 
Abendboſt Zammelbüchie. .$ 
N —— 
3 er a 2, 
u Beriaber. 
Jowa 2.00 


Rat. Naap .. > 


0,8 


u) 


4 4.8 


00 | 


ſitzende der republikaniſchen Staats⸗ 
parteil eitung erklärte, 


jeden Samstag 
Abend würden fünfzehn 
nach dem Steinbruch 
— gebt acht 
3 Geld dafür würde 

verborgen. Murffeher 


und verborgen. 
am 


Platz verteilten 


den Schnaps dann an Gefangene, bie| 2 
Mitglieder der Kol onie J 


die im Zuchthaus Ver⸗ 


erklärte, 
ſei mit 


Sterling 
nr 
Yimmer 


Kin gewaliiges Frogrammm. 


Sicht weniger 100 Berfammes 


als 


47.168. 94 ? Hungen den Tag jieht das Programm | 


_— | vor, dad Vorfitender Homer K. Gal- 
847, 180.79! pin von der republifanifchen County: | 
|patteifeitung für die lehten zwei Do: | 


* Die Seiten Arbeitskräfte erreicht Gen ber Kampagne entworfen hat. 
man durch Heine Anzeigen in der Mit jeiner Durchführung wurde heute | 
begonnen: Die Verfammlunaen fin- 


„Hbenbooit“. " 


'repu blitanifchen 


: Forum Halle, 43. Straße und Calu— | 
| 


Gallonen 
Whiskey aus einer Wirtſchaft Koliets !f 
auf dem Zucht: 


felben | h 


I 


um, mie die Führer behaupten, die) 
Stimmung der Wähler in Dielen 

Wards zu ergründen. In der 25. 
Ward wird der frühere Goubverneut | 
von New Yort, Martin 9. —— 


ſprechen, der im demokratiſchen Natio— 


lkonvent in St. Louis den zeitweili— 
gen Vorſitz geführt hat. In der 7. 
Ward, im Woodlawn Freimaurertem⸗ 
pel, wird Bundesſenator Thomas J. 
Wolſh, der hieſige Kampagneleiter des 
Präſidenten, ſprechen, während in der 
* Ave., Roger C. Sullivan die 

Zauptrede halten wird. 

— — 

* Die beſten 
man durch fleine Anzeigen in ber 
„Ubenbpoft”. 


— 
Arbeiiskräfte erreicht 


Mäuner! 


2 welche anderswo one 
Erfolg behandelit 
wurden, 


Kommf zu mir, 
Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bis ich 

Erfolg gezeigt habe. 
Ich bin ein Arzt für J 

Männer, welcher 
’ feit Nahren deren | 
Krankheiten zu feinem Speziulitu- E 
dium gemacht Sat, und der mei, 
was und tvanın zu geichehen hat. 

Ich garantire Erfo olge in allen pri«- 

baten und dhronitchen Männer« 

franfheiten. Blutvergiftung, Bari» 
eocele, Beichwerden, Hndrocele, Ber» 

Iuft der Munneökraft ſchwache Bla⸗ 

fe, Hümorrboiden ufte. Sch benube 
8 olle die neuelten und moderniien 

Methoden in meiner Schandlung, 
J wie 914 Neo Salvarſan. Vac⸗ 

eine und Rheumatic Bhnlocoyen, | 

uilo. Zögert nicht, und ſprecht ſo- J 

fort vor, wenn Ihr in irgend einer WI 

Wei ſe behaftet seid, 

Raninltatton frei, 


Cyreditunden: Tägl. 9 Barm. bis 8 AbdS, 
Sonntags u. Beierfage nur 9 6i8 2 Nahm. 


Dr. BURGESS 


422 &o, State Strahe, Ghicaso 
Gegenüber Giegel Wooper 8 Co oa 


5 | 


noch mit Zwiſchenbeſatz verſchönert 
werden kann, iſt an ein Joch angekräu⸗ 


J 


ſelt. Breites Band bedeckt den Nockan—⸗ 


ſag 
Für Größe 8 braucht man 3 Yards 
36 Zoll breites Material, 41, Yards 
Zwifchenbeſatz und 216 Yards Band. 
Schnittmufter Nr. 8039. Größen 
für Mädchen im Alter von 6 bi 12 
Jahren. 


Schnittmujter find unter Angabe der 
gewünicdhten Größe und ber betreffenden 
Nummer gegen Einfendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Mobdenbteilung der 
| Abendpsit“, 223 Weit Walbingten Str 
ı Cbicage, Ill. 


— 


* Detekiivefergeant William Gor— 
man berfolate geitern Eddie Mar» 
quette, aliag Eddie Morgan, einen be= 
fannten ITafchendieb, durch die Räume 
eined großen Laben? an der State 
Strafe und mußte mehrere Schüffe 
abfeuern, ehe es ihm gelang, ben 
Flüchtling zum Stillftand zu bringen. 
Fk feinem —A fand man — — 


N | 





— — 


für Sang! ıinge und Kinder. 


Mütter wissen, dass 
echtes Gastoria 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 
von 


— 


NEW YORK: 


ALCOHOL-3 PER CENT. 
Avegelable Preparatianforäs-; 
sirmilasiug !hekosdandRegult : 
| tingike e Stemts audBrmelsd 


ichwi 


— 


' 
i 


oe pearfi $ 
= 
* 


HMA. 
— 7 


gr": 


 Promotes 5 Digestion(heei ut 
1! ness and Rest. Containsneiset 
Opium Morphine nor Miuerzb 
Nor NARCOTIC. 
Ziejve nf Did Dr SAHLELUTUEER 
Prrscrtn Read - 
Alx Soma + 


Krosette Salts 
u mise — 


* —— * Hz + 


Ar 
(ar oil. ame 
hörtogran zu! 


Ä rirt Remedy for tensüipk‘ 
Fun Sour - Stomach Diarrhrt 
Worms. feverishness alı 
Loss or SIrER 
Fax Siinsle Signale ol 
ash 
a 


„in CESTALRCOMIAS”. 
3 EW _YORE-_ 


er 
—— 


a 
Perfe 


= 
3“, Trufls 


AT 
— 
rureficr 


mr 


| ’ In 
Gebrauch 
Seit Mehr Als 
Dreiss 


— 
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DrariFıe a, Loambirri 


> SGN — 
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u. 
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ARTE I ET Na en a — 
Sqoß ſich ſelbĩt. worden ſeien; und neun ſeien in Ge 
wahrfam ivegen angeblicher —— 
doch ſei die Sache nicht ernſt, und ſie 
inürden mahrfcheinlich mit je fünfzig 
Gerts3 GSoldnerverfuii danonlommen. 
Die 1200 Mann des Griten Stavalle- 
rieregiments, welches in Fort Sheri 
dan eingetroffen iſt, ſind in den Kaſer 
nen untergebracht, die Leute der Artil 
lerie nächtigen in Zelten und ſind dar— 
über recht ungehalten. 


—⸗—i ⸗ 


Anwalt unter Antlage. 


ſei 

Ter Bolrziit Doucet iſt nicht das Opfer 

von VBerbreihern geworbei. 

F zoliziſt 
irksw ache in 
. hoben 
pie 


oucet Dan 
Ir, 


ner 
ir 


Gelouſe D 
Kenſington, 
iße wohnhaft, 
in der 95. 
der Schläſe 


t Bi; 

— 72€ 
geitern, 
mit eimer Sch 
bemußtlos in einem Gebtiich liegend 
aufgefunden wurde und ieh init dem 
Tode tingend im Leit Pullman Hojpi: 
tal iert, wurde nid wie Anfangs 
angenommen wurde, Opfer von 
Verbrech ſoendern brachte wie 
ſich nacht herausſtellte. d 
Schußwu elber bei. In den Te 
ſchen des Mannes fond man namiid « 
ein Notizbuch, ir m ſich folgende, 
an Seine Gattu ichtete, —— 
befand: „Ich tann es nicht länger er 
tragen und glaube, das Beſie, 
Allem ein Ende zu machen. Du weißt 
nicht, wie weh es mir tut, Dich krank 
au fehen, und beio.ders noch da ich 
mei, doh ich die Urfuche Deine? Lei: 
bens bin. wohl und atbt aut 
uf unſer Sübchen Acht. Joe. Als 
oucei eg wurde, fand nen 
in feinen Zafcben feinen Nevoiver, der 
voll gelader r Allem Anſchein nach 
blieb Doucet, nachdem er ſich die Ku— 
geil in d n e oe 
nug bei DB immun 797 
fene Patrene 
teen. 
an eirer 
bon Yen Y 


den f 


1 

it 
Aarteiate "tr 
VELTIDIEL, Gl ih. 


inne 


7% r 
M:UUI JE ın 


— 
11T 


Harold W. Jirka ſoll in Kalifornten Geid 
* erſchwindelt haben. 
Jirka, ein 


Straͤße 


ern It, 
trualich 


ın9 J ber 


re Harold W. Anwalt, Nr. 
Weſt 22 wurde geſtern 
Abend von einem Gehilfen des Bun— 
desmarſchalls unter der Anklage ver— 
haftet, im Verein mit Robert H. Gar— 
rick ſich für einen Geheimdienſtbeamten 
ausgegeben zu haben. Garrid tft in 
San Franzisko in Haft. Jirta wird 
angeblich in Los Angeles beſchuldigt, 
Fred A. 


I 202 


e* iſ 


Stock, einen Aktienmakler in 
San Diego, dadurch, daß er ſich für 
einen — erg ausgab, 
um $1080 befchiwindelt zu haben. 
tod bat das Geld, wie im der An— 
lage aelagt wird, im Arauft in San 
Dieao Jakeb Meinberger ale den 
Sirfa und Garrick 


6⸗ 


ul 
Beauftragten von 
gezahlt. 

Jirka 
Klient. 
welche 
kaufen, 
1080 

Nirfa 
Neinberger 


 aejaat, 


noch lang 


ehauptet, Stock ſei ſein 
Fr jet Vertreter von Leuien, 
Pferde an die Alliirten ver— 
und ſchulde ihm, Jirka, die 
und obendrein noch 85000. 
erklärte ferner, daß von 

nie etwas gehört habe. 
Garrick ſei wegen Verlaſſens ſeiner 
Frau in Haft und habe ihn als ſeinen 
Anwalt angeſtellt. 

Ueber Jirka ſchwebi noch eine andere 
Beihuldiaung. Der Avothefer Front 
lin Junkerman im Sebar Rapids Hat 
zwei Klientinnen von ihm, Doris 
Byrne und Beaan Reed, $15,000 ge: 
zahlt, und jeine falifornifche Reife zu 
einer Zeit, alö auch die Mädchen nach 
dein Meiten geretit fein follen, tommt 
der Bundesreaterunag verdächtig bor. 
Die Sache wird gegenwärtig unter- 
ſucht. 


Er 


onne 


neuer Sheadizug. 
L 2 verlannen jest 
Zomeritantzamvnit. 


Erbſtein und T'Tomiell 


einen 
Charles E. 
O' Do nnel: 


— 2 


Erbſtein und Patrick 9. 

Yerteidiger von Poli 
zeihauptincin Stor und Genoſſen 
in dem Polizeigrabſchſtandat, wollen 
Richter Fitch am Samstag um Beſtel 
lung eines Sonderſtaatsanwalts für 
ihren Prozeß unter der Anklage der 
Verleitung von Zeugen zum Meineid 
in jenem Verfahren erſuchen, weil, wie 
ſie be haupten, Staatsanwolt Hoyne 
und Hilfsſtaatsanwalt Berger ſich mit 

Zuchthausinſaſſen verſchworen und 
biefen Siroflofiatert und Schu für 
ihr Zenanik zugeſichert hätten, Tie jo 
mit feinen unpartetiichen er 
warten könnten. 

Oberſt Allen vom Erſt 
Artillerieregiment gibt 
Mann der Batterie D in 
dan von Oberſt 


IE it 
J wi 


en 


Dentihes Theater. 
Prozeß — 
VBVuſh Tempie. 

Es ſcheint, als ob der gute Beſuch, 
deſſen ſich d deutſche Theater am 
vergangenen Samstag und Sonntag 
zu erfreuen gehabt hat, feine nachhal- 
‘tige Wirfung ausübt, denn au für 
die morgige Vorjtellung von „Sie und 
ihr Mann“ find bereit? zahlreiche 
Vorbeftellungen au verzeichnen. Die 
Iujtiae Pole hat bei ihrer Erjtauf- 
führung fo aefallen, daß man nicht 
fehl geht, vorauszufagen, daß auch) bei 
threr Wiederholung volle Häufer an 
ber NReael fein werden. 

Für dieſe Woche hat die Direktion 
Hantih für ein reichhaltiaes Pro 
gramm aeforgt. Morgen und Frei- 

toa Abend wird die mit fo großem 
Beifall aufgenommene Gelanaspofie: 
„Sie und ihr Mann“, von Buchbinder, 
wiederholt. Frau Hantfh-Schönfeld 
und Zheodore Ehriftinann jpielen da— 
rin vie Hauptrollen. Um Donnerstag 
wird zum legten Male Suppes Mei- 
fterwert aeaeben, und am Samätag 
Abend gibt's Mmieder etwas zum 
Lachen, denn dann geht zum eriten 
Male Kalmans Operettenpoffe „Hei 
bes Blut” über die Szene. Man ver- 
ſäume nicht, ſich rechtzeitig Plätze vor— 
zubeſtellen. 


Illinoiſer 
daß 66 
rt Sheri— 
vernomen 


en 
zu, 
For 
Hunter 


na 
iD 


— — 


Nieren verurfadhen 
tie Kreuzſchmerzen 


Reibt Schmerzen, —RD 
Steifheit direkt aus mit 
Jacobs Oel.“ 


und 


„St. 
Nieren verurſachen Kreuzſchmerzen? 
Nein! Sie haben keine Nerven, daher 9 
tonnen fie feine Schmer verur⸗ 
ſachen. Hört! Eure Kreuzſchmerzen 
werden acht durch Hexenſchuß, 
Hüftgicht oder eine Verſtauchung, und 
das ſchnellſte Heilmittel iſt ſchmerzſtil— 
lendes, durchdringendes Jaiobs 
Oel.“ Reibt es auf die 
Schmerzen oder Stellen ein 
uny Wundbeit, © und Lahm: 
heit werden so verſchwinden 
Bleibt kein Krüppel! Holt eine kleine 
Probeflaſche Jatobs-Oel“ von 
irgend einem werdet 
wieder gelentig. Augenblick, 
nochdem es ange werdet Ihr 
verwundert was aus Eurem 
Kreuzmeh, Hüftgiht over Herenihuh 
geworden it. Es iit unfhäbiih und 
verbrennt oder enträrbt Die Haut 
nicht. 
3 ift das einziae Mittel zum- Ein- 
reiben eines ſchwachen, lahmen oder 
ih merzenden Rüdens oder gegen 


.;- ı 


verurſ 


„St. 
direkt 
wehen 
teifheit 
fort 
Apoth efer 
E »inei 1 


bet ii 


und 


— — 


Macht der Gewohnheit. 
n Sie mit Ihrem Auto 


ven? 
fein, 
‚Rönnen S 
ijenen Eiſenbahnzug dort 
Automobiliſt: „Einholen? 
ich ihn, wenn's ſein 


Herr: 
ok ern 
holen 2“ 
lleberfabren tu 
muß!“ 


Anzüglich. Violinvirtuos: 
„sch habe ſoeben eine Tournee durch 
+ Vereinigten Staaten beendet.“ 
Lerientungn vder Mer: za baden Sie wohl ein ſchöne 


"Stud Geld zujammengetraut. 


H⸗ Ai: 


kaugunan 


Innd des Amtsmißbrauchs 


Tmieht um einen Rechtsfall handfe, 
fondern um einen politifhen Schach: 
zug des Staatsanwalts, und dah er 
| darauf beitehe, dal das Spiel nun zu 
‚Ende geführt werden miüfle. Die 
| Staatsanmwaltihaft habe in ihrer Be- , 
| peisführung auch nit einen eingi— 

gen Punkt geltend gemacht, auf den 
"hin eine Anklage gegen Scaley er 
hoben werden fönne, 


J Anklage gegen ſie lautet auf Ver— Hovne verſpricht weitere Antlagen. 


—7— healey angeklaot 


Von Grandjury der Verſchwörnng 
bezichtigt. 


Auch Luthardt und Eſſig. 


ſchwörung. — Weitere Antlagen in! Wierauf bemerkte Hoyne, daß e 
Ansicht gneitellt. Stadtoberrichter  Durhaus nicht alles — 
Olſon weiſt Verfahren ab. das er gegen Healey in Händen habe, 


1 


' biäher zu unterbreiten für nötig befun: | 


‚den hätte, Sleichzeitiq lie der Staate- 
Der Chef der Chicagoer Polizei, anwalt aber durchblicken, daß zumWe— 
Charles ©. Healey, wurde geſtern nigſten noch zwei anderePolizeibeamte, 
| Abend von der Grandjurg wegen an und zwar Hauptleute des Depatte: 
'geblihen Amtsmikbrauchs und Ver: ments, fi auf Anlagen feitens ber 
Ihmwörung in den Yinklagezuftano vers Großgeichmorenen gefaßt zu machen 
fegt. Gleichzeitig erhoben bie Großge: ‚hätten. Als etwanige Mitverfchtoorene 
Ihmorenen auh Antlagen aegen Wil: wurden während des Zeugenverhörs 
Itam Luthardt, den Sefretär Healens, des Defieren Die 
und gegen Charles T, Eflig, Sekretär Morgan Collins 
'de3 Sportnen’3 Club of America, die Haupttwache und 
ſie der Verſchwörung bezichtigen. Die nannt. Collins' 
Anklagen wurden Richter Joſeph Fitch früheren 
IimKriminalgericht überreicht, und dies ft 
fer feßte für Chef Healey eine Bürg— 
Haft von $20,000 und für Quthardt 
und Eſſig eine ſolche von je 810,000 
feſt. 
Bereits um 8:40 Uhr geſtern Abend 
|mirden ‚bie Biirafchaften für Healen 
Ind Quthardi RichterBrothers im Ari 
| minalaericht unterbreitet und von bie 
\fem auch autgebeihen, worauf die Un: 
geklagten auf freiemFuß be laſſen wur— 
den. Bürgen für Chef Hegley ſind 
Michael J. Faherty, Präſident der 
Behörde für öffentliche Verbeſſerun 
gcen, Albert Mohr, 7307 South Shore 
Avenue wohnhaft, und der frühere 
|Staatifenator Mlvert E. Elart 7137 
Euclid Ave. 
| Qutbardts Bür: 
William DeWees. 
und Faherty und? 


an 


bon der 
James O’Zoole ge- 
Nume wurde bon dem 
Sitteninfpeltor Hanna ge: 
ern in Verbindung mit den Tanzen 
des or Trot Klubs im Morriſon 
Hotel genannt, und der des Polizei— 


ſelben Zeugen des Oefteren erwähnt, 
als er über das unmoraliſche Treiben 
im Bellevue Hotel ausſagte. Hilfs— 
ſtaatsanwalt Johnſton ließ auch ge— 
ſtern durchblicken, daß die Großge— 
ſchworenen eine Anklage geaen den 
Schneider Kohn Yelzmann, dem ber 
Wirt Peter Gaynor $250 für die Mies 
bererlangung feiner Gerechtiame ae- 
geben haben mwill, und geaen Gannor 


Erwägung hätten. 
"Was die Anflagen beiagen. 

Die geitern gegen Chef Henley er- 
hobenen Anklagen Jind umfangreiche 
Aktenſtücke. In ihnen wird der Chef 
des Polizeiweſens beſchuldigt, geſeh 
widrig das Offenhalten von Wirt 
ſchaften am Sonntog erlaubt zu haben, 
ferner Wirtſchaften den Verkauf von 
geiſtigen Getränken nach 1 Uhr Mor— 
gens geſtattet, Einwurfsmaſchinen ge— 
— Spielhöllen und den Wettbuch 
betrieb nicht unterdrückt, lüderliche 
Dirnen auf den Straßen geduldet zu 
haben, und endlich ſich in ſeiner 
Amtsführung den Befehlen von Poli— 
tikern unterſtellt zu haben. 

Die Anklagen gegen 
Luthardt beziehen ſicher 
Verſchwörungsparagraphen. e ſol— 
len ſich mit dem Polizeichef verſchwo— 
ren haben, die dem Chef zur Last ge: 
legten Beraehen durchzuführen. 

Obſchon es bisher zu den Gepflo- 
genheiten ber ftäbtifihen Verwaltung 
‚gehörte, Beantte, Die von den Grohge: 
( hioorenen unter Unflage geltellt wur: 
den, bi3 zur Erledigung ihrer alle 
des Dienstes zu emtheben, erklärte 5 
‚BürgermeijierThompjon geftern Abend 
‚dennod, daß er Chef Healey im 
ı Dienste zu belaffen gevente. 

Verfahren abgewieſen. 

der Verhandlung vor Stadt 
oberrichter Dljon araumentirte heute 
Vormittag Hilfsſtaatsanwalt John— 
ſton zugunſten des von Staatsanwalt 
Hoyne eingenommenen Standpunktes, 
dag ei berechtigt fei, das Verfahren 
niederzufchlagen, nachdem die Grand: 
irn Antlagen erboben habe. Anwalt 
John J. Healy, der Sachwalter von 
Chef Healey, vertrat den gegenteiligen 
‚Standpunrft und drang in Dberrichter 
:DWfon, zu entfcheiden, ob er auf Grund 
des von der Staatsanwaliſchaft er— 
brachten Beweismaterials Haftbefehle 


ſchaft 


au wurde don 
Ai: 0 Drerel Bivd., 
Ntohr geleitet. Gf 
lied noch aefteen Abend durch fe 

men Rechtsanwalt Herinon DM. Selig: 
mann der Staatsanwaltfchaft Mel 
dung 3 soeben, daß er fich heute mit 
feinen Vürgen im Gericht einftellen 
werde, | 
Inzwbiſchen gingen die 
lungen vor Richter Olfon im Ztadf 
gericht, vor dem Staatsanwalt Hoyne 
zur gleichen Zeit um einen Haftbefehl 
nenn Dealen 2; 


VYırtbardt 


Verhand 


Y 
und nach 


und 
den 
* 


Eſſig 


auf 


ur 


— 
Di 


Volizeichef Healey. 

ſuchte, ihren Gang weiter. Die Ver 
handlungen wurden aber unterbro 
chen, als geſtern Abend kurz vor 5 
Uhr Staatsanwalt Soynme das Sit 
ungszinmmer botrat und neben Seinen 
erſten Gehilfen Frank Johnſton ir. 
Tiſche der Stoatsomwaltſchaft 
Platz nohm. Nach einer kurzen Bora 
tung mit Johniton erhob ſich * 
und ſteflte den Antrag, das vor dem 
Stadtgericht ſchwebende ———— 
gegen Healey und Luthardt ein zuſtel 

len, da die Großgeſchworenen ſoeben 
Anklagen gegen ſie erhoben hätten. 


Olſon nicht gefügig. 


e In 


a 


vert 


tär Luthardt zu erlaſſen gewillt ſei, 
oder nicht. Hilfsftantsanialt Kohn: 
ton vermochte feine gerichtliche Ent 
Icheidungen zur Erhärtung dei von 
ihm vertretenen Stondpunfts anzu: 
ziehen, und Oberrichter Olfen ertllärte 
Ichlieglich, er halte zivar feine Anficht, 
daß ver Staatsanmalt nicht das Recht 


Richter Chon war aber nicht ge 
neigt, dieſem Anſinnen ſtattzugeben, 
da er der Staatsanwaltſchaft nicht 
das Mecht zugsitand, ihren Tail jopt! 
zurückzuziehen, nachdem jte ihr Be 
laltunasmaterial zn größten Teile 
ihm doch bereits unterbreitet habe 
Muh Rehtsanwalt Kohn N. Healy, 
der Verteidiger des Bolizeichefs alei 
chen Namens, widerjegte fth dein In 
trage des Staat3anmwaltS ımd ver 
langte, dab das Verfahren vor Ridı 
ter Olton zu Ende geführt werde, 
Healy ſagte auch, daß es ſich hier! 


—— —— — — ·— —— — — 


Zefreit den Magen 
von Gaſen, Säuren 
und Anverdaulichkeit 


„Pape's ——* endet alle Da- 
genbeichiwerden in fünf 
Minnten, 
hr wollt tein langlames Mittel, 
wenn Euer Magen Iran ift — oder 
ein ungemifje3 —— oder ein ichädliches 
— Euer Magen ift zu mertooll; hr 
dürft ihm nicht durch ſtarke Dregen 

ſchädigen. 

Pape's Diapepſin iſt belannt wegen 
ſeiner Schnelligteit, Linderung zu ver— 
ſchaffen: ſeiner Unſchädlichkeit: ſeiner 
nie verſagenden Wirtung, krante, ſau— 
re, gaſige Magen zu reguliren. Seine 
Millionen Heilungen von Dyzspepſia, 
Unverdaulichkeit, Gaſtritis und ande— 
ren Mogenleiden haben es in der gan— 
zen Welt berühmt gemacht. 

Haltet diefen vortrefflinen Magen: 
arzt in Eurein Haufe — haltet e2 be— 
quem zur Hanlı holt Euch eine 
große fünfzig Cents Schachiel von ir— 

end ei Ynotbeie und dann, ivenn 
En etwas ikt, das ihm nicht be- 
fonmt; wenn mas fie ejfen mie Blei 
im Mogen liest, in Gährung übergeht 
und Gaje erzeugt, Kopfichmerzen ver- 
urjact, Schwindel und llebelteit, Auf- 
toten von Säuren und unberdanter 
Nahrung — bebentt, dab, Tobaid 
Paped Diapepfin mit dem Magen in 
| Berührung fommt, folches Leiden ver- 
ı fchwindet. Seine Schnelligteit, Sicher: 
heit und Leichtiafeit, mit meldhem e4 
hen Tchlechteften Magen regulirt, ft 


Tenbarung für Leute, bie ign, |gebraht wurde, an jeinem Yuffont 
Ungeige "men ameifelt 


| berzufchlagen, in allen Punkten auf 
‚recht, jehe aber nicht ein, warum er 
fich weiter mit dem Falle abaeben folle, 
da er auf Gruny der von den Grop: 
gefchmorenen erhobenen Untlagen ja 
doh über furz oder lana Gegenitand 
der Verhandlung in einem anderen Ge 
‚tichtähofe fein werde. Gr weile das 
erfahren duber ab, wolle aber aus- 
drüclich bemerken, daß er, fall3 ea bis 
‚zu feiner Enticheidung aediehen wäre, 
‚die Yusftellung von Haftbefehlen aeaen 
Chef Healey und deſſen Sefretär Lut- 
hardt auf Grund des von der Staats— 
anwaltſchaft erbrachten Beweisma— 
terials verweigert haben würde. 
Eſſig ſtellt ſich. 

Charles T. Eſſig ſtellte ſich heute in 
Begleitung ſeines 
Seligmann im Kriminalgericht ein. 
Er murbe, da er feine Bürgfihaft auf: 
treiben fonnte, von. Gerichtädiener 
Sohn Nyon der Dbhut 
überwielen. (5 fcheint fich nım feiner 
ſeiner politiſchen Freunde Eſſigs an 
nehmen zu wollen, denn, wie ſein 
Rechtsbeiſtand verſicherte, ſind vier 
Haftpflicht-Geſellſchaften angegangen 
worden, die für Eſſig notwendige 
Bürgſchaft zu ſtellen, aber dieſe 
wiederum wollen ſich erſt über die Zu— 
verläſſigkeit Eſſigs. ſich auch zut DO Ver— 
handlung zu ſtellen, Gewißheit ver— 
ſchaffen. Gefragt, warum denn der 
reiche Präſident des Sportmen's Club., 
James Pugh, nicht für ſeinen Freund 
Eſſig einſpringe, ſagte Rechtsonwalt 
Seligmann, daß Pugh keine Bürg— 
ſchaft zu leiſten im Stande ſei, da er 
tkein Grundeigentum beſithe. 

— — — 

* In der Nähe der 43. Str. w 
heute Mittag der 16 Jahre 
Pierce Hale, deſſen Adreſſe 
nicht feſtgeſtellt werden konnte, von 
einem Zuge der Vere Marquette 
Bahn überfahren und ſo ſchwer ver 
letzt, daß man im deutſchen ebangeli— 


urde 
alte 
bisher 


* 


kann * ice 


| 
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i * 
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| 
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' 
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' 
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‚den. 
Boltzeihauptleute 
Sentrals; 


Trailer — 


Kraftwagen rc vor der 12. Str. 


Brücke in den Fink. 


Infaſſen ertrunfen. 


fonnten gerettet werden. Die 
Brücke war zur Zeit aufgezogen, die 
Auffahrt aber nicht geſperrt —Wagen— 


führer konnte Unglück nicht verhüten. 


Ein von ſechs Perſonen benutzter 
Kraftwagen fuhr geſtern Abend vor 
der aufgezogenen 12. Straße-Brücke, 
deren Auffahrt nicht geiperrt war, in; 
den Yluß. Vier der Inialien ertran- 
fen, die übrigen fonnten gerettet wer- 
Die Toten find: 

Dugo I. Warner, 31 Jahre alt, 
Kr. 4440 Drerel Blod,, ein Beamter | 
der Xord & Thomasichen Anzeige | 
agentur, deren Bräaiident W. D. Nas 
fer fein Schwager it. Warner par! 
Drillmeiiter der Pfadfi nder der jo 
zialen Siedelung an der Marwell 


' Straße. 


hauptmanns O’Zoole wurde von dem=, 


jelbft eine Unflage auf Meineid unter | 
alt, N 


gegen Eher Healen und feinen Sefre: | 


habe, dus Verfahren jeht einfach nie- 


Rechtsanwaltes Hy. 


Sylban Kuſel, 20 Jahre alt, Nr. 
5470 Greenwood Aven Student der 
Rechte an der Univerſität Chicago 
und Lehrer der engliſchen Sprache in 
der vorerwähnten ſozialen Siede— 
lung. 

Frau Lillian Klausner, 
alt, Nr. 4452 Prairie Ave., die ihre 
Tätigfeit im den Dienfi des Sull! 
Houle und der Joztalen Giebelung 
an der Marwell Straße geftellt batte. 

rl. Iennte Nlausner, 22 Sabre | 
r. 5433 Greenwood Ave. eine 
Vaſe der Frl. Lillian Klausner. Sie 
war Lehrerin an dem jüdiſchen, an 
dir Siedelung grenzenden Handfer 
tigfeit3iemtnar. 

Gerettet wurden: 

Frau Henrietta J. Warner, 
4440 Drerel Blvd., 30 Sabre alt, 
die Vitiive Hugo Warners, als 
Sönzerin Sozialer Sitrforgebejtre- 
bungen wohlbekannt. it die! 
Zchweitr der Frau Alfred D. Laster. 

srl. Sarah) "Iernitein, 30 Sabre | 
alt, Nr. 5619 Indiana Ave, tt tt] 
der Fürlorge tätig und 


n 
oO 


0 Jahre! 


Kr. 
% 
aD 


Sie 


ſozialen 


— 
—* 


Nr. 1733 Ridgeway Ape. 

Ahnten kein Unheil. 

Die Herrſchaften hatten ſich als 
Miiglieder des Vergnügungsausſchuſ— 
ſes an einer Abendunterhaltung in der 
ozialen Siedelung an der 
Siraße beteiligt und in beſter Stim— 
mung die Heimfahrt angetreten. In 
lebhafter Unterhaltung begriffen, 
näherten ſie ſich der Weſtauffahrt der 
12. Str. Brücke. Daß dieſe aufge 
zogen war, — Warner, der den 
Wagen lenkte, erſt, als er faſt den 
Rand der Auffahrt erreicht hatte. Diele 
Auffahrt galt, da das verfchlungene | 
Gifenaitterwerf des Brüdenoberbaues 
nur zu leicht das Auge tüufcht, von! 
jeher für ehr gefährlich. Erſt bor 
zwei Jahren war ein Fuhrmann mit 
zwei Begleitern in den Fluß hineinge- 
fahren. Alle drei ertranken. Deſſen- 
ungeachtet wurde keine Sperrkette vor 
der Brücke angebracht und Nachts fein 
Verkehrsordner dort poftirt. Gejtern 
nun ſoll gar das automatiſche Läute— 
werk der Brücke verſagt haben. Dazu 
kam noch, daß die Luft trübe und 
regenſchwer kam. Genug, Warner war 
faſt an den Rand der Brücke herange— 
fahren, ehe er ſah, daß dieſe aufgezogen 
war. 


ſchule, 


Marmell! 


iin 


Su ipät. 

Schnell aefaht, bremite er aus Leis 
besträften. &2 war zu fpar. Der 
Wogen alitt unaufhaltiam vorwärts, 
Ihok über den Rand hinaus und fiel, 
fich überfchlagend, in den Fluß. Ein 
einziger, qellender Echrei ertönte, der 
jählings abbrach dann war 
ſtill. 

Zeugen benachrichtigten die Polizei 
und den Brückenwärter und machten 
ſich dann eifrig ans Rettungswerk. 
Frl. Bernſtein, die zuerſt auftauchte, 
und gleich darauf auch Frau Warner, 
erreichten ſchwimmend das Ufer und 
wurden von der Mannſchaft des 
Schleppdampfers Walter Cahill aus 
der trüben Flut herausgezogen und 
wenige Minuten ſpäter in einer Poli— 
zeiambulanz nach dem Countyhoſpital 
befördert, wo ſie ſich bald wieder er— 
holten. 

Die Begleiter der beiden Damen er— 
tranken. Das Polizeiboot ſuchte ſtun— 
denlang den Fluß ab, ehe es der 
Mannſchaft gelang, mit Greifhaken 
die Lage des auf dem Gtunde liegen— 
den Kraftwagens feſtzuſtellen. Mehrere 
der Poliziſten wollen vom Pol izeiboot 
aus einen Mann geſehen haben, der in 
der Mitte des Fluſſes mit den Wellen 


(2 
aut? 


: fämpfte. Man ermutiate ihn, fich über 


des Sheriffs 


| verfaat ie, 


! 


| 


Mafier zu halten, dod; ertranf er, ehe 
ihm Hilfe zu teil werden fonnte. 


Wer jagt die MWahrlreit? 


Frau Warner fomwohl als auch Terl. 
Berritern haupten, daß der von 
ihnen benugte Kraftivagen fich mit 
einer Geichmwindiafeit von nur 15 Met- 
fen die Stunde der Brücke genähert 
habe und das Unglüd jich nicht ercia 
net hätte, wenn Seitens ber Stabtver- 
waltung die notiwendtaften Gicher- 
heitämaßnahmen getroffen imären. Die 
Auffahrt fei nicht aefperrt geweſen. 
Kein Vertehrsordner habe den Wageır- 
führer gemarnt und feiner ver Xnfaj- 
fen des Wagens bube ein Iparnendes 
Glocdenfigral vernommen. ) 

Der Brüdenmärter Wr. MeRinien, 
der fich eifrig am Rettungswerk be— 
teiftate, gibt zu, daß das automatifche , 
Läulewert der Brücke nach dem Unfall 
beteuert aber, daß es vor 
dem Unfoll und zur Zeit des Unfalls 
in Ordnung war. 

Warners Schwager Albert Laster 
und dejien Gattin befinden fich zur 


an 
be 


ihen Diafoniffen Hofpital, wohin er | Bett in Ne w VDort. 


Iſadore J. Kuſel und Gattin, die 
Glern bei: ertruntenen Studenten. 


zum Muto führte und mit ihr bapon- 
fuhr. 


hindurch 
grund abgeſucht, 


Hugo 
Brücke 
Dann 
Hebung des Kraftwagens, 


außerdem 
ſchine kommen, 


ſetzen. 


den 


außerdem Hilfslehrerin an der Herzl Grund zu kommen. 


ſcher das Unglück ſich ereignete, 
und zwar an der öſtlichen Auffahrt, 


Teil 
Sowohl die Warnungslichter wie das 


und nach Anſicht des Herrn Marſton 


die Warnungszgeichen 


ıSsennie hielten fi noch tm Zode fojein beranitaltet 


‚einen Auffhmwung genommen unD Ju⸗ 
wachs von neuen Mitgliedern erhalten, 


‚die lange Dauer von 51, 
'fes Gefühl verfcheucht manchen Kun: 


‚einer 


‚Ben 


'6r wird am 


guten Dienſte, die er dem Verein als 
Präſident ſeit zwanzig J 


„Das Bayer-Kreuz“ 


befinder fich auf jeder Padung und auf jeder Tablette 
des echten Aipirins. Verlangen Cie 


J BayerTa blets 
Asſpirin 


Hüten Sie ſich vor Nachahmungen! 
Original-Packungen zu ie 12, 24 und 100 
Tabletten. 


Waarenzeichen „Aſpirin“ Us ©. Bat. 


Diftce) bietet die Garantie, dah d nt dtefen Tab⸗ 
leiten enthaltene Salveilfünremongeffigfünreefter daß 
Original⸗Baher⸗ Produft iſt. 


Das 


en 
en 


fanden fich kurz nach Mitternacht an! Emma Frant 
‚der Unfallsjtätte em. Frau Kufel! Friederite Schuett; 
blickte auf den Fluß hinunter und! Vertha Mlueller; 
jammerte um ihren verlorenen Sohn, | Ehriitine Roggenbud, 
biß der Gatte fie mit fanfter Gewalt | Bertha Heißler; 


tin, Emma Frantenhaufer. 


Verwaltun 


Bergung der Leichen. 
Nachdem die Polizei die ganze Nacht 
mit Greifeiſen den Fluß— 
gelang es ihr heute 
Morgen, als erſte der Leichen die von 
J. Warner, dem Lenker des 
Kraftwagens, zu bergen, und zwar 
lag ſie etwa 150 Fuß ſüdlich von der 

anf dem Grund des Fluſſes. 
machte ſich die Polizei an die 
und ließ 
ſtädtiſche Baggerma 
nie an der Belmont 
tantert tft, um mit 
Leichen fortzus 


ein fröhliches 
Kaffeetiſch. 
ſich jeden 1. 


glieder bis 


83200 Beerdigungskoſten. 


die 


— 


Der Geſangverein 
Ball 
großen 
Anfang 
Maſſenchöre, 
Vortrag kommen, 
Vorträge, welche die Lachmuske 
Zuhörer in Bewegung ſetzen 
—— wer einige bergnügte S 
verleben 
Tide 15 25 Geni3 die Berjon, 
An dem fommenden Camdtag , 
der Latevie — Damenvere 
Feier ſeines diesjährigen 


am heutigen 
Saale von 
punkt 8 Uhr. 
Chöre 


Avenue-Brücke ve 
ihr die Suche nach den 63 
und Duett 
Hafenmeiſter unterfucht. 

Hilfshafenmeiſter J. Marſton 
hat eine Unterſuchung eingeleitet, um 
Tatſachen in dem Falle auf den 
Nach ſeiner An— 
dachtſtunde, in wel— 
nur 
Brücke ſtationirt, 


oO 


xt» 


gabe ıit zu der I 
ein Roliziit an der 
und 
Fe ſtlichkeit 


wah 
er } Ar? 1d H 
da der Wagenverkehr zum größten Sie wird in der Pau 
aus öftliher Richtung tonmt, 
len. Die ie blühende 


95 
Ay hi 


uteiwerf befanden ji, wie 
heute Morgen borgenoinntene 
ergeben, in vollfommener Or 


1 


eine 
Probe 
dnung, 


ten außerhalb ihres eigenen Kreiſes 
eſonders viel Wohltätigfeit 
und alle ihre geſelligen Veranſtal 
zeichneten ſich ſtets 
aus. Die Damen 


hat Warner nur der ungünſtigen 
atmoſphäriſchen Verhältniſſe halber 


a ein regt reger werden wird. 
nicht wahrge— 


tehrungen werden von den folgende 
aliedern getroffen: Emilie Schel 
ger, Präſidentin; Emi 
präjident! n; 
rin; A. Witen, 
Booth, 4. Hermann. 
Sen Eintrittäfarten 
25 CentS. an der Kaſſe 35 > Cent2, 

Der Eintradt 
an dem 
North Weit Halle, 


nommen. 


It 
sic 


Bergung der Leiden. 

Kurz nad) Mittag war es gelungen, 
die Leichen fämmtlicher Opfer zu bor= 
gen und auf den Straftiwagen zu be- 
ben. Frau KHlausner und ihre Bafe 


Anfang balb 


| Eamötag in der 


ur 6 
ena umfchlungen, dab Gemalt ange: mb Büchern Sie. 


endet werden mußte, um die erjtarr- Ei 
ten Ürme aus ihrer Umſchlingung zu | Diele 
löjen. | wird \tcher om Blase fein, denn e 
raus Erfahrung, dat ihm veranügte 
|den bevoriteben. Ein tüch 
beſtehend aus den Damen 
Zee j ger, Prälidentin; Fanter, 
Durch die unermüdliche Agitation | jen, Iilfen, Ruflow, ©. Wagner 
ber einzelnen Zweige haben die Platt⸗ Tennes, verſucht ſein Beſtes, den 
deutſchen Gilden 


| 
E 


-—— —ñ— r — — 


Die Plattdeutſchen Gilden. Sttilie 


Sein elftes sfeſt 
veranſtaltet 
ſt amm Ir. 
mie es jeit Jahren nicht vorge fommen | ner: Halle, 
it. Es gibt aber auch feine Unter-! —— ee 
fügungsgefellfchaft, die beffer für ihre! — — ſag 
kranken Mitglieder ſorgt, wie die Vorfibende; 
PBlattdeuti Men Gilden. Irin; Adelheid Weters, 
Viele HNitafieber, die jahrelana frantirin, Mary Aderfen und Barbara 
darnieder Fiegen, fühlen ich geborgen | un sun. „re Sorfehrungen m 
a j Be. 7 E s N x Weiſe, > einen el asramss 
in dem Bemußtfein, daß fie fich nÜhE| „inarien lähı, — ne 
ſelbſt überlaſſen, ſondern von den Gil⸗ Vorvertauf Ode, 
den unterjtügt werden, und zwar für) Der 
Jahren. Die- | | verein Saronia wird 
den Samstag in PVondorf3 Halle, 
|Ybenue und Halfted Straße, je 
Stiftungsfeit nebit Ball feiern. 
den Vorkehrungen 
Fiſcher, Vorſißer; H. 
Wetzel, Max Hartling, 
nd Georg. Dörner be 
| axbei ten im Sluftrage 
ı daraı if Hin, aus Diefer 
der ſchönſten der 
Ee ſoll eine geſellige 
IBeren "Stils werden, und um die B 
‚bon bornderein in feitl 
verſetßzen, wird jede 
in den Saal eine 
chmuck erbalten. 
Uhr Abends, Eintrittskarten fof 
or tverfauf 25, an der Kalje 35k. 
N 


Stiftung 
der 
24, 
Nr. 1638 Nord 
North Wpenue, am 
Abend. Die Tamen 
PBrättdentin; Katie 
Auguſte Wüſt, 


m 


an der Kafle Soc. 


am 


mer und manche Sorae in der Familie. 
&s lt deshalb nicht mehr als Pflicht 
eines jeden Familienhauptes, das nicht! 
mit Slüdsaltern überhäuft iſt, ſich 
ſolchen Vereinigung anzuſchlie 


R. 
rthur 

äftigt; 

des 

m Feſt 


— ß— — zu 


Chicago Schuͤtzenverein. 


Se 


“o 
—1 


28. und Oktober ein 
Schützenfeſt abhalten. 


29. 


wird |‘ 
und | 


abhal 
r Der 


Der Chicago Schühenperein 
am fommenden Samstag 
= — 
Sonntag ein Schübenfejt 
ten, bei welden am Sonntag, eilt 'jeitigne 
Schützenkönig gekrönt werden wird. veranſtalte 
An demſelben Tage ſoll dem Präſi- Abends 7 
an = * e . : pergammlung 
denten, Richter Georg Kerſten, ein in ne 
We ar > a: 2 22 e fer Si Ü side, 
Del gemaltes Bildnig von ihm feldit | Franen und 
überreicht werden, in Anerkennung der |ren mwird Gelegenheit 
frei in den fo beliebten 
ten. 


z 
‘ 

y. 
n 


Int 


am 


erſtützungsve 
tommenden 
Uhr, efne große 
in Nglers Halle, 
Ede Wellington 


Agit 


geboten 


ahren aeleiftet | \ 
hat. Bei dem um 1 Uhr Nachmittag? | Der Eintritt zur Öalle tit frei für 
beginnenden Bantett wird Richter 
Charles MeDonald ala Spruchmetiter | 
amtiren, Schon jet Haken jih 500: 
Terlnehmer angemeldet, 

Die Züge nah dem Klubhauje 
Pılos Park fahren um 8:30 uhr Meinen 
Moraens und 1:25 Uhr Nahmiitags | reg 
ab. Herr Karl Roekier, Mitbefiber 
des Hotels Kaiferhof, hat für die be- 
ſten Schühen beim militäriſchen 
Schießen eine goldene eine ſilberne 
und eine bronzene Medaille geſtiftet. 

—— — — 


uns Bereinsfreiien. 


und Erfritch 
(Fine 


ng it auf’3 Beite ge 


Thüringer Da 
am tommenden Samstag 
Saale Der XVincoln 


nitaltet 
in v erein 


der 


gungen, 


möglich zu machen, und werden zu 


phantaſtiſch ausſchmücken und jeden 
cher mit einer 
freuen. 
ten Orcheſters 
und komiſchen Vorträge wird für Die 
Abwechslung geforgt fein. Auch an 
ichmadhaften Abendeffen wird 
. _! fehle Da it beginnt 
Folgende Beamte des Fidelia feten m _ Men 


Damenpereins wurden durch a 
Großführerin Lehmkull u. Erpräfiden- | anitaltet am 
tin Chriftiane Leiden feierlich in ihe| I dawid ©. 48* 
Aemter eingeſetzt Präfidentin, Elife, eifriges Komite trifft alle Vorkehr 
Schotnecht; Vizepräſidentin, Rofai um den Anwefenden einige 
Frank; Protokollſekr, Minna Trow- Stunden zu ſichern, und hierzu 
bridge, 3918 Arthington Str.; Finanz- Jeder freundlichſt eingeladen. 
ſetr, Emma Hirſch: Schatzmeiſterin, 

Mathilde Rottenbacher; Führerin, 


werden, 


um 
25 Cent 


kommenden Samsta 
in a Halle, 


| Mufit, Getränfe und einen quien 
iſt geſorgt. Anfang 7% Uhr 
Tidets 25 Cents an der Kaffe. 


Eintrittsfarien fof 


Heinen Ueberraſchung 
Getanzt wird zur Mufif eines git- 
und durch Gejangs= 


haufer; Innere Wache, 
Aeußere Wache, 


gsrat: 


Carrie Schulz, 
Bummelſchatzmeiſte⸗ 


| Die abgehenden und die neuermähl- 
‚ten Beamten wurden mit Blumen be- 
Ihentt. Die Mitalieder verlebten dann 
Blauderftünbchen am 
Der Verein berfammelt 
und 3, Freitag im Monat, 
2 Uhr Nachmittags und nimmt Mit: 
zu 50 Sahren auf. 
zahlt 6 Wochen im Jahr Kranlengelb 


Er 


Bevoritchende VBergnügungens, 


Freier San» 
erbund hält fein Herbitfongert nebft 
Dienstag 
Schönhofens Halle ab. 
werden u.a, 


im 


e zum 


außerdem bumorijtiiche 


In der 


werden. 


tunden 


will, verſaume den Abend nicht. 


wird 
in die 


Stiftungsfeſtes 
in der —— Turnhalle, Diverſey Park⸗ 
Sheffield Ave., veranſtalten. 


ptſache 


aus einem grobenBall beitehen, doch wird 
|e3 an anderiveitinem Kurzweil nicht feh⸗ 
Frauenvereinigung 
hat ſchon ſeit mehr als zwei Jahrzehn⸗ 


> ganz 


ausgeübt, 


tungen 


durch Gediegenheit 
hoffen mit Recht, daB 
der Vefuch auch) bei der fommenden feier 
Alle Vor⸗ 


n Mits 
lenbers 


Klemm, Biges 
Charlotte Kremfer, — 
— 
8 Uhr. 
im Vorverkauf 


Frauenver— 
kommenden 


North 


ſeinen jährlichen Ball. 
Jeder, der ſchon mal ein Vergnügen 
beliebten Vereins mitgemacht hat, 


r waiß 
Stun⸗ 


tiges Komite, 


Gru⸗ 


Storm, Sans 


und 
Gäſten 


in der letzten Zeit einen genußreichen Abend zu verſchaffen 
nebſt Ball 
Freundſchafts— 
U. O. R. M. in Flei— 


Halfteb 

Ioın= 
Minna 
König, 


t, _ Seftetä- 
Se hatmeiſte 


einer 
Abend 
ten im 


Sachſen— Krankenunterſtützungs⸗ 
kommen⸗ 


North 
in 36. 


Mit 


ſind die Herren W. 
— 


R. 
Haate 
fie 


Vereins 


eines 


machen, 
tanitaltung grö⸗ 


zeſucher 


iche Stimmung zu 
Dame beim Einititt 
ichöne Blume. zum 
Das Feit beginnt em 


ten im 


ortb Chicago Gegen 


rein 


Samätag, 


ation®= 


Nr. 3004 

Straße. 
Männer von 18 bis 55 abs 
werben, 
Verein einzutre⸗ 
Der Verein zahl an ſeine —— 
der Krankenunterchützung und Sterbeged 


Jeder⸗ 


forgt. 


„Halloween Barth, die voraus ſicht⸗ 
= äußerſt vergnüglich verlaufen wird, ver⸗ 


meint 
Abend 
Turn 


Tiverien Larkivay und Sheffield Une. 
Die Ihireingerinnen machen große AUnftren= 
diejen Abend jo unterhaltend "ie 


diejem 


| med den Saal der Gelegenheit entipredhend 


Beſu⸗ 
er⸗ 


mann, für Muſik und gute Unterhaltung 


nötige 


eirtem: = 
es nicht 
7 Up 


3. 


Magdevurger Klub ver 


g . feis 


1500. 
ladhawf Ste Ein 


Fröhliche 


iſt — 


Für gute 


bi 
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“in Friedens; eichen. 


Louumed rcy, der britifche Pinijter des Auswär— 
Aſrach geſtern in London über die Friedensaus 
J ndem er erklärte, über Frieden nicht prechen 
zu Unnen. Er ließ die Ausſi chten auf baldigen Frieden 

viel beiier er ſcheinen. als ſie je waren oder ſchienen, in— 

ae er fagte, England ınd feine Verbündeten jeien zur | 
Zeit nicht bereit, über ri EEE zu reden. 
Er erflärte, vr verlaſſe ſich auf die Aeußerungen des 
beitiihen “reimierminijters (Asanith), ch England | 
weiter fanzmfen werde bis zum Siege, und verficherte, 
do Englaud und jeine Veroündeten „zufammenitehen | 
und zuſamuie fallen w werden, ohne Trennung bon ein 
‚ander, in dem Gefühl, daß Einigkeit notwendig iſt, nicht 
mur zum Siege „ondern auch für ihr künftiges Leber 
und fünitigen Erfolg“ und er verrict damit, day 23 
at die 
m die Brüche zır achen droht. Denn nur was in Frage 
ehrt, bedarf dir Grbärtung, nur was im Wanfen tit, 
bat Stügen nötig und die Verſicherung, daß es feſt 
Acht. Und nur wer den Erfolg für ſich hat, kann erklä 
xen oder zugeben, daß er bereit iſt, über die Friedens 
bedingungen zu reden, daß er den Frieden wmünſcht. 
Denn für den Unterliegenden wäre jede 
rung, oder ſolches Zugeben aleichbedeutend mit dem 
Fingeſtändniß der Niederlage. Dafır tit aber England 
noch nicht — noch nicht ganz reif. joldhes Einge- 
Hendrik it jür die Mönner, die dont brittichen Volte 
file! den Beic — ſind. zöglich. Sie 
werdene abtrete mmüſſen von der Bühne, wenn das eng 
liche Volf die Te richtig ertamnt und damit voii pur: 
De Fir den Friede, oder ste werden „zugüücgerreten 
werden.“ 

Rod) ijt's nicht ſo weil, doch ſcheint ſich der Zeit 
puutt mi it ſchnellen Schritten zu nähern. Darauf laiien 
Ih. take er nerorlii Reelh, Do Horantmortlichfeit 
Fir „den drieg aut Da tſchland abzuwäl zen und 
Verſiche rung. da’; „wir die britiſche derren 
verſuchten, den —J 11914 zu verm er weil „wir“ 
mihten, mas die 2er den des Krieges ſein mußten, wie 
ſchrocklich der Krieg für Europa werden würde: und das 
erheilt aus dem foſt klagenden Hinweis auf die gewal— 
tigen — die England und ſeine Verbün 
Deren machten > die Opfer, die fie brachten; md die 
Lerfic rung trenuen ie nnenhaltens die 
eine Ermohmung, eine Beſchwörung 
dei ieſ. Auch d'e ſo dumme wie 
may f die Meit 


unn 


Deutſchlendz, auf die eine ſchweckli ichere 
ANarchie losgelafſen zu haben, als irgend ein einzelner 
Angrchiſt, indem'es „oiitige Safe id andere Schrocden” 
zur Anwendung brachte, Emm mr Schwäche⸗ 
zeichen gedeutt werden. 

Siegeszuwerſicht? Es iit nichts, ſchlechterdings 
nichts davon zu ſinden in Earl Greys Auslaiſungen. 
Er .. von ei land nnd ſeinen Verbündete 
Bon . it, bie un ihre Eriltenz famrten : 
anchum: * Ausſichten. > 
=: riiher hatte 
Henz a1 fämpfen, 
britiſch Stoatsarinier der: 
ſchmetter‘ merden. Boute 
ſchwächlich Garantien für 
den igenen Veſtand denügend 


». . 


% 
haft 


els ein 


vi als 
Sieg näher gebracht zu 
nur Deutſchland um ſeine 
wor der Leitgedanke jeder Aeußer 
Deutſchland muß 

verlangt man nur 
die Zufunft, will man 
ſichern und 

den Neutralen! 

zu ſtehen 
on ſchein 


— 
— — 


ing 


2477 
z0r- 
mehr 
niit 
das 
man !ır erjir- Neihe von 
Es ſcheint in der Tat al: echt 3 
ad um England, und der rn zriede 
laugem 


.- - 


“ a 2 
„raufreihs Zurecen. 

Dieier Zuge wurde die Derbi 
ſchen Parlaments eröffnet nid Die 
Hecht den zu faſſenden Beſchiüſſen 


gegen. während ſeine Verhe 
der ie. beiden ariegsjahre haupfächlich allerhand 
Gegenſtande hatten, die ſich 


milttäriice Arcaen, 

aus den Unvermögen der Seeresleitung, dos Said vor 
dem Einbruche des Feindes zu ſchüßen, aus Fehlern 
it der Organiſation und aus Netrutierungsſchwierig— 
keiten ergeben ſich Senat und Deputier 
tenfonmmier Desi iter Reibe mit n wirt 
beſchäftigen litäri 


mal in er 
ſchaftlicher Natur an 

ſcher Hinſicht gibt es in Frankreich heute nichts 

zu regeln. Alle irgend entbehrlichen wehrhaften 
ner⸗der Revublik ſtehen ſchon längſt unter den Waffen: 
aus dem Kampfe um die oberſte Heeresleitung iſ 
Joffre, anſchei nond der fähtaite der franzöfiinien Stra 
tegen, als mmbeitrittener Sieger hervorgegangen, und 
die Lieferung de Kriegsmateriaglien iſt mit 
engliſcher Hilfe auch in ziemlich regelmäßigen F Fluß ge— 
brocht worden. Is die Franzoſen im Intereſic 
der Landesverteidigung geleiſtet ird au her ih 
ren Freunden, den ee niemand bon 
ermarten. er. ! ihr Vaterland tavufer gefämpit 
und gelit be * ua in den Tod gegangen und 
haben ut in eigenen Keibern das toitbare Neben der 
Briten ——— Die Reſte ihres igen Men 
ſchenm aterials verbluten langſam, ſicher 
geſchoßdured inrchten Schlachtfeldern an der 
und um rc An dieſer Tatſache 
Vorlame it nichts zu ändern: denn es iſt1 
Lage. neue Armeen aus dem Boden zu ſta 


Dir 


tagung des franzöſi— 
ganze 
mit Spanung ent; 
indiungen während 


Dau 
— 444 


—W 
yiastl 


hatten, werden 
> er 
ruge 
f iy,17 2% n. 
nuuwım In 


Män 


nötigen 


Mohr a 
bobei . im 


nr 
ihnen 


wehr fäh 
aber 
Somme 
vermag a uch das 
nicht ir der 
nnfen. 
wirtichaftitchen Verhält 
sicht anders Zi emvarten 
ihre Regierung ernſtlich 
men zu treffen, den weite— 
Fen Niedergang aufzuhalten oder wenigſtens zu ver 
langſanen. Man — ſich vermutlich zu einer ur— 
Iprümalich erſt für ſpäötere Jeit 
dialen Aenderung der Volksbeſteuerung entſchließen. 
weil man ſonſt über furz oder lang dem Staatsbanfe- 
rolt gegenũberĩtehen möchte, und ferner. 
ſchhon in anderen Ländern geſchehen iſt, erwägen, welche 
Er Borbereitimacn jetzt ſchon wünſchenswert wären, um 
dem franabſiichen Handel und der franzöſiſchen Indu— 
frie nach der Beendigung des Krieges zu 
Een ai: verhelfen. Es fit die Rede davon, die franzöii- 
he Sandelsflotte erheolich zu vergrößern, ihr eine bei: 
here Draantiotion zu geben u nd auch für den höchſt not« 
wendigen ebau der hbisher ſtiefmütterlich behandel— 
ten Safennlate zı ſorgen. 
"Seiedensriti pen’ Ihm Teit — im 
Ai Aranzsttiie Remoit zur Zeit i 


“rien bat abet die 
nie der Rem: :biE, 
war, fü itarf 


daran denfei: ge | 


Gange: ob 
iber die nötige ma— 


terielie rd miormi! He S Kraft ner fügt. mit leihen Lei- | 


E Arnren beryorautreie 
beihlitie eiletı © — 
Manner dazi die das erforde Mi organiſa toriſche Ice: 
Tot zur erfolgreichen T rung derartiger aroß 

Bi seiner Rinne verfitgen- 1:9 on ihnen hat J eich 

Ei den ters keinen Ueberfluß gehabt — 

»Nortranen und opferwillige 
anzen Volkes 


ahzuwarten . Bart laments 
Es gehören einmal 


LUDER: 


| mar thre Ummwandkung in langfriitige Staatsihuldver- 


Allianz recht ſchwach beſtellt iſt und ihr Gefüge 


ſolche Erflä-⸗ 


Dice | 


fidt fait wie ı 

! 
Jder getrenen Alliir- 
nerlogene a Beſchuldi⸗ 


ODeſterreich 


rt täglich 


Eri⸗ 


tivismus und Freiſinn in allen 


rim Eitgland | 


it näher als ſeit 


Alliirtenwelt 


auf den! 


geplant gemeieten ra- | 


wie das aud | 


neuem Muf- | 


sn Deutichland find ähnliche | 


green ten nme. 


"Den breiteften Raum —— bei den — 
vberhandlungen vorausſichtlich die Debatten über die' 
ı Steuerfrage für fi in Anfprudy nehmen. Der Krieg 
‚bat der Renublif bis zum Ende des laufenden Jahres 
die Kleinigkeit von rund zwölf Milliarden Dollars ge— 
koſtet und bürdet jedem Franzoſen, Mann, Frau oder 
Kind, eine Schuldenlaft von 300 Dollars auf. Ein gro: | 
ber Teil diefer Schuld beiteht in furzfriitigen Schat- | 
aemtsmoten und Kriegsichuldverichreibungen, die ent: | 
| weder in Baar einzulöien oder nad) ihrem Süligfeits- |, 
datum in feite Ainlerhen umzimandeln jmd. Da an eine | 
baldige Einlöfung unter den obwaltenden wirtichaftli- 
den Verhältnifien natürlich nicht zu denfen ist, bleibt 


| 


ſchreibungen übrig, die bis zu ihter planmäßigen Til— 
aung verzinſt werden müſſen. Sollte der Krieg —was 
borlaãufig ſehr unwahrſcheinlich it — noch vor dem 
Scluſſe dieſes Jahres beendet werden, ſo legt die Ver— 
zinſung der bisher aufgelaufenen Kriegsſchuld der Be 
‚vpölferung ohne jede Berückfichtigun g der Tilgung eine 
—— Steuer von 75 Franken oder 15 Dollars pro 
Kopf auf. Soll das ausgeſogene Land an dieſer Laſt 
nicht zu Fe gehen, müflen die 
ı verteilt iverden, als es btsher gejchah. 
denft man an die Einführung der Einfommenftener | 
mit gleitender Sfala, wie jolde in Deutichland fchont | 
| feit vielen Sahrzehnten erhoben wird. Der Gedanke tit | 
ſicher vernünftig. Ob ſeine Ausführung indeſſen unter |t 
den gegenwärtigen Initänden tunlich md ob zutreffen 
den Falls der Erfolg der gewünichte fein wird, wird | 
ſich erſt noch erweiſen müſſen. 


— — — — — 


Der Miniſtermord in Wien. 


' 


Zu diefem Zweite 


Der öſterreichiſche Miniſterpräſident Graf Stürgkh 
iſt von der Kugel eines Anarchiſten niedergeſtreckt wor— 
den. Seine Bedeutung hat ihn nicht zu dem tragiſchen 
Ende berechtigt. Sein Tod von Mörderhand iſt darum 
auch kein Symptom, welches die Alliirtenpreſſe bered)- 
tigen fünnte, ihn, mie fic 08 natürlid Thon heute tut, 
als ein Anzeichen einer tiefgreifenden Unzufriedenheit 
ed Kriegsmitdigfeit in Deitereich Ban E3 gibt 
ote den jungen 
dugel, die ſie 


| überall und zur allen Zeiten Fanatifer, 
Friedrich Adler, welche glauben, dat u st i 
Iabfenern, den Lauf der Melt in ihrem Stimme ändern | 
IFünme. »Sto werden and nicht dDurrch die meltacihichtliche | 
Erfahrung belehrt, dat Fe aemöhrlih das Gegenteil 
bon dem erzielen, was fie beabfichtigten 
leber die Tat felbit nnd ihre Motive liegen mod) | 
wenige Einzelheiten vor. Feitgeirellt Scheint mur, dat 
der Mörder ein Sohn des Führers der öfterreihiiwen | 
| Sogtaliiten, des Dr. Bitter Wdler ift, eines afademiichen 
Sosieliiten, der ein Vermögen genffert. um einem | 
Vrinzip zum Durchbruch zu verhelfen. Gleichzeitig er— 
fahren wir die Beſtätigung der wohlbekannten Tatſache, 
daß zwiſchen Vater und Sohn ein tiefer Zwieſpalt der 
weim ingen beſtand, daß der Sohn, welcher eine eigene 
Zeitſchrift mit dem bezeichnenden Namen „Der Kampf“ 
nerausgch, felbit in den Spalten der „MUrbeiter-Zei: | 
tung“, des führenden jozieliftiichen Organs in Deiter- 
reich, an deſſen Spitze der Mater jteht, wiederholt auf 
das ZSchärfite angesrtifen miurde, dab der Water die 
wahnſinnige Tot des Sohnes rückhaltlos verdammt 
Damit ſcheidet alſo auch die letzte Möglichkeit aus, das 
Ausfluß einer durch den Krieg gezei-— 


Attentat als den 
tigten weitgehenden politiſchen Unzufriedenheit in 
zu kennzeichnen. 

In dem komplizirten Gebilde des öſterreichiſchen 
Reichsrars iſt die ſozialiſtiſche Partei eine verbaltniß- | 
mäßig junge Erſcheinung. Erſt als 1904 der Verſuch 
gemacht wurde, behufs Beendigung des Nationalitäten- 


haders das bis dahin geltende Klaſſenwahlſyſtem rn. 


das allgemeiite, aleiche Wehklredht zu eriegen, erichien 
die Bariei, dic bisher nr einzelne Vertreter, darunter | 
Dr. Viktor Mdler, im Parlament gehabt hatte, in an- 
Ichnliher Stärfe iin Sale am Sranzenst ing. Man | 
ſotzte damals auf fie allgemein große Hoffnungen. Das | 
|öfterreichtiche Mbgeordiietenhaus hatte ih bis dabtır tır | 
weientlih mationale Parteien geiondert, innerhalb 
deren wohl die vpolitiſchen Gegenſätze zwiſchen Konſerva— 
Schattirungen vorhanden 
waren, aber ſtets durch die Stellungn ahme in nati ionalen 
esragen Hberichattet wurden. 
hat dieie Erwartungen micht 
allzı:bald it nativitale Gruppen 

in diefem Zujtande bat jte fi) jeit drei Nahren, 
wie alle übrigen Parteien, ohne wejentlihen Wider: | 
ſpruch der Einſtellung der parlamentariichen Tagungen x 
gefügt, die durdy cine ınfrumtbare durch nichts zu 
vrechende Obitruftion der radifel nationalen Parteien 
unmöglich gewar! ser waren, Mn die Stelle des Neiche: | 
rates trat, tie Schon wiederholt norber in Anwendung | 
des Paragrapben 14 der öfterreichtichen Verfaffung, | 
ſener milde Abſolutismus, deſſen Ausübung dann im-— 
mer in die gen eines Beaniten-Miniiterimms geleg g 
wird. Wir der Spibe eines folden nichtparlamentoriſch en 
Miniſteriums ſtand Graf Stürgkh, der ſeine Macht kei— 
neswegs zur Aufzwingung mißliebiger Geſetze miß— 
hrauchte, ſondern ſich gewiſſenhaft-darauf beſchränkte, 
den Verwaltungsapparat in Gang zu halten. Auf den 
Krieg hatte er feinen Einfluß, ſicher weit weniger als 
der ſtarke ungariſche Premier Graf Tisza, der ſich au rl 
einen jtarfen Reichstag ſtützt, oder als der — 
Miniſter des Aeußern Baron Burian. 

Auch die ſcharfen Maßnahmen gegen hochverräte | 
riihe Tidrechen werden dem Mörder nicht Die Waffe in! 
die Sand gedrüdt haben, Wicl cher die Störung im! 
lontihen Denfen bei einen Mamı, 
ſuchte, der Stich in ihr von allen Zeiten gehin nur jah, | 
md der durch eme Deroitratiine Tat die Mugen der | 
Melt auf fih lenfen wollte, 

Das ilt ihn für einen Muigendli gelungen Aber 
adem großen Weltgeſchehen, das ſich heute abſpielt, F 
bedeutet er mitsund der von „ihm gemordete hobe | 
ofterreichtiche Beainte mir wenig. Ter Zrortichenfall | ® 
wird auf Deiterreihs Rolitii K men — ausüben ! 

Greian die ſich vollziehen, 


erfüllt. Auch 
zerfallen. 


9 


sie it nur 


und unter den aroßen 
bald vergeſſen ſein. 


il, 


— — — — — “ 


Henry W. Onttmann, Vizegonvernenr bon Jllie 
‚mois, flingt jtcherlich dem Ohr eines jeden quien Bür- 
gers, umd befonders deutihamerifaniihen Bürgern, | 
wohlgefällig. Tiefe Verfnüpfung von Namen und Titel 
wird jedoch nur dam zur Totiadhe werden, wenn alle 
Deutigamerifaner am 7. November Parteirüdfichten 
überfchen, das Wohl des Staates id das Anjehei des 
Dertinamertfanertums obenan Treffen, md ihre Stim 
me fiir Daanne als Gonvernenr and Suttmanı als 
 Vizegunvernenr abacben. Keine der andere 
bat befiere Kandidaten fiir dieſe Aemter 


Varteien 
aufgeſtellt. 

olche Barbaren! Der „Oiſervatore Romano“ 
druckt ohne Gegenbemerkung dem tozialtitiichen „Mpanti” 
eine Notiz iiber die deutichen Verluſtliſten nach, die zeigt, 
daiz jenfetts der Minen die Irogtf der Gegenwart den 
Humor noch nicht völlig erſtickt hat. Es wird darauf 
Vezug genommen, daß nun bereits 699 deutſche Verluſi— 
liſten mit 2,990.655 Namen veröffentlicht worden feien, 
und dann beigeiiigt: „Hier cin neuer Bomets der ftuniden 
moraliſchen Unempfindlichkeit — zweifellos ein Merk! 
mal der Barbarei! — unſerer ehemaligen Verbündeten 
und heutigen Todfeinde. Dieſe unverſchämte Prohlerei 
Efynagio ffaeciato) mit Toten, Verwundeten, Verſtüm— 
melten, Vermißten iſt das dertlichſte Zeichen, daß diefes 
Volk kein Herz im Leibe bat. Ber uns, wo der Staat 
Rilicht, die Geburten und Sterbefälle ſtreng zu 
kontrolliren, ſo gut mit der einer zarten Fürſorge für 
die edelſten menſchlichen Gefühle zu vereinigen weiß 
lieſt man in den Alättern keine derartigen 
und troſtloſen Liſten.“ 


ſeine 


ſchrecklichen | 


|tant“ u. | 
| 
| 


Steuern gerechter | 
! ber 


heutigen Iaq noch nicht das geringite 


ben europätichen Ländern entipricht —— 


 mohlmeinender 
Geiſt iſt jener Getit, 


Europa über den Haufen zu werfen. ! 


reichte, inten e5 in ihrer Zerſtreutheit. 


grund einer Kriegskataſtrophe zu —— kann nicht 


ladenen Fahrzeuge als Beute in die 
Hände des Feindes. Den übrigen, etwa 


der Betätigung Nähe per Hafenanlagen. Rouen hat jic: 


;gejteilt, al3 der Verkehr (71,000 Ton— 


'im September 
und mehr anſchwoll und ſich bis 
Juli 1916 mit 727,000 Tonnen ver 


richtet werden — 


„ſind. Jeder der Gefangenen hat iiber 


lie die „Abendpoit“.) 


Plutofratie- — Demofratie. 


I 
! 
Bon Gharied San. | 
| 
I 


Dies ift der erite einer Reihe von Aufläsen aus der Feder des mannhaften, 


unnbhängigen Toltswirtihaitlers, der früher ala Spezialagent des ameritantichen : 
Handelödepartements in London, Paris und Berlin tätig neweien ift und im Laufe | 
des Ictten Jahres duch die Berdifentiihung von Artitel nüber die politiſchen und 
wirtſchaftlichen Zuſtände in Deutſchland viel zur Aufklärung des Publikums beige | 
tragen bat. Er it der Berfaffer von „The Great News“, „The Univeriity Mitt: | 


2; 
„Ball Street.“ | 


„Wall Street“ zit natürlich nichts keit, die Dinge feſt beim richtigen Ende 
weiter als ein Symbol. Es bedeutet anzupacken. Es iſt ihr niemals auch 
eine auf den Kopf geſtellte Finanz — | nur der Gedanke gelommen, die praf-| 
die Art Finanz, bie ungefelfig und uns |tifhen Künfte und Wiflenfchaften zu 
wiſſenſchaftlich iſt — die Art, die in fördern oder die menſchlichen und ma— 
legten Hälfte des neunzehnten teriellen zu des Landes ER 
Sabrhundertd in den Kreiien der Harn: auszunütze 
delswelt ſich wie eine Irtlehre verorei⸗Ddie Erideinu ıng war die gleiche im! 
Itete — die Finanz, welche die arbei:! London und Paris. Die englifche und! 
tende Menfchheit im Snterejfe der: die frangöfifche Finanz fümmerte jich! 
Müßiggänger beherrfcht, d. h. im Anz! nicht um England und Franfreid. Sie) 
terejfe terer, die bon unperdientent befand fich in einem Zuſtande der Ver⸗ 
Einkommen leben — und bis auf den zückung, der über- oder untermenſch- 
lichem Weltbürgertum entſprang. | 
Verftändnis für die natürlichen Gefe ee‘ In Berlin lag die Sache anders * 
großzügiger Leiſtungsfähigkeit bekun- ſo Re. dat e3 zu einem Zufammenz | 
det hat. ſtoße kam. In den deutſchen Banten 

Ich h ſaßen Ingenieure. Die Banken arbei 
Street“ teten für Deutſchland wie Triple— 
esponfionämajchtn en. | 

Die enalifche umd franzöftiche Fi 


ege keinen Groll gegen „Wall 
Ich kenne ſie und was-ihr in 
und durchaus nicht von der unange— 
nehmen Seite. nanz wird durch den Krieg auf eine 
Sie tit voll Tiebengwürdiger und aanz neue Bafis geftellt. Wir müffen 
Männer. Aber ihr die unfıige jet in neue Form bringen 
der den jeßiaen  —— oder fpäter — nad} der Kataftropbe. | 
großen Arien beraufbefchwor — ganz; „Wall Street“ ift, wie fie jet ti, | 
fiher, obne e& zu wollen — der Gerit eine arotesfe Naturmidrigfeit — und: 
der reinen Mathematif anaewandt auf ein Anadhronismus. Wir haben auf 
den Lebenänerv des PVolfshaushalts dem Gebiete der Fudrifreform 
— auf den die reine Mathematit feine menichliher und  wilfenfchaftlicher 
gehörige Anivendunga finden fann. Grundlage in Amerita Wunderdinge| 
Veber die Schledhtigkeit von „Wal! ‚geichaffen. ber die Leijtungsfähigteit | 
Street“ hat ınan viel zu viel gecedet. in Fabrikbetrieben geht nur bis zu ei— 
Sie iſt „nicht fchlecht — fie ift dumm. rem aewiffen Punkte und nicht meiter. | 
Die Finanz beabſichtigte keinesfalls, Die alles überſchattende Leiſtungs— 
das ganze Gebäude der Ziviliſation in fähigkeit der Finanz gebietet ihr Halt. 
rn Leiftungsfähigtett — hodh= 
Unbedeutende Stubenhoder, deren Ge-|aradige Organifation kann über ben 
dantenfreis nicht über ten Jargon und einzelnen Betrieb nicht hinausgehen, 
den Gebrauch ihres Gewerbes hinaus- nicht den Staat durchdringen, bis wir 
den Abſichten gerecht werden, welche 
treibt gegenwärtig dem Inhalte des neuen Bundesreſerven— 
dem unermeßlichen Ab— Geſehes zu Grunde liegen; und Nas - 
geichehen, bepor der Zauber | 
Mir brau:|von „Wall Street“ gebrochen iit. 


„Wall Street 
wider ſionde zlos 


zieht unſer Volk nach ſich. 


chen ihr nur noch ein klein wenig wei | Das & Zeſetz beſchränkt die Dividen- 
Iter zu folaen und werden Kriege 
| Menge haben. Uber 


m) den der zmölf großen Rejervebanfen'! 
fie! — bezmwedt fie fogar nebenſächlich zu 
nicht aqeivinnen. ı machen. Dieje Banten ioilen nicht für 
„Mall Street“ ift unfere nationale | die Klaffe ver Müßiagänger ertitiren. | 
Schwäche. Khr Tchmwächender Einfluß | fondern find dazu da, die arbeitenden | 
ift gemaltig. Sie hat Menfchen mie! Stlaffen des Gemeinivejens leiftungss: 
Material in unerhörter Weife ver: | fähtq zu machen. Die Leute, die bloß 
ichivendet. Sie ift gefammelt, metho- | dafür bezahlt werden, dat ſie etwas 
difch, Togifch, widerfinnta, ohne Vor: befiten, follen ein wenig in den Hin=| 
ge tergrund zurücktreten. Jetzt ſollen en 
MWoll Street” ver feinen aejun=! mo! die an die Reihe kommen, die Du: 

Sen Menſchenverſtand — teine Fähig:j von leben, daß Tte etivas tun. 


wir merden 


ı (Gattin des 
— — — ————— nm msn ——— an man mern 


— — — — e — 


Rouen im Kriege. 


| aus der deutſchen Heimat geſchickt 
worden. Nicht weit entfernt von die— 
Als die deutſchen Truppen in den ſer Kaſerne erhebt ſich das Lager der 
erſten Kriegsmonaten Frankreich über- Briten, wo es von farbigen und wei— 
fluteten, da hieß es auch für bie franz] Gen Engländern wimmein. 
zöſiſchen Flußdampfer: Rette ſich, wer J— Dr 
kann! Trotz eiligſter Flucht fiel damals! | 
doch u ng " Drittel der mit! Fürſorglicher Gatte. | 
mehr ober weniger Foftbarer Ware be 8 fdeint nım — 7 Fries | 
ben — Da muß ich mir ein 
Bild von meiner Frau ſchicken laſſen.“ 
„Hat denn dieſes Bildniß etwas mit 
dem Frieden zu ſchaffen?“ 
„Gewiß! Wir ſind nämlich kriegs— 


2000. — es, ſich nach Rouen und 
LeHapre zu retten. Auch die großen 
franz zöſiſchen FYandelsfhiffe nahmen 
mit Volldampf ihren Kurs auf Diefe'_ ” 
beiden Häfen, die afeichzeitig die mifi. gefrauf, und ih fann mid) —F 
tärifche Bafis der engliichen Hilfs: ı mehr recht befinnen, tie fie auzfchaut. 
fruppen murden. Durch diefes Über- 
reichlihe Hinzujirömen von Gäſten 
aller Art Hat jih naturgemäß dasBild: 
der Häfen ftarf verandert,und dertit- 
| arbeiter ber „Zemps”, ber die ed 
| Zufluchtäorte vor hur: zem befuchte, 
Härt, dat Flaubert fein geliebte” 
Rouen nidyt miebererfennen wmiürbe., 
Rouers Bevölkerung tft im Kriege um 
150,000 Seelen vermehrt sporben. | 
Haden doch die Eiſenhahnzüge einen 
großen Teil der Flüchtlinge aus den 
vom Feinde beſetzten Gebieten hier ab— 
geladen. Am deutlichſten zeigt ſich die 
Veränderung ſelbſtverſtändlich in der 


— — — | 
fein Grundeigentum vber=! 
erreicht fchnell feinen! 
eine Kleine Anzeige in: 


* Mer 
faufen mill, 
med Durch 
der „Nbendpoft”. 


Buchhandlung 
A. KROCH & CO. 


‚59 und 61 Ost Monroe Sir 
kawiigen Mabaid uns Michigau Aue.) 


* j 
soDeHannerge. 
zu einem Doppelhal fen a usgewachſen. | sreuitden ımd Belannien bie traurige 


Xn der Richtung Parts liegt der Binz | riit, van mein nelichter Gatte 


dappel, Galtin. 


inden und 
dah mein 


nenhafen und flußabwärts der See— — Kathwann 

hafen. Wer Rouen im Frieden on den 57 

gelernt hat, kann ſich laum eine Vor= | bei, "Benie: Se mn. En 

ftellung feines quediilbrigen Lebens | firhe, 31. Sir. und Kome Yive,, md van da 

von heute machen, von dem ohrenbe- | Kto? nam nem Detbania sriedbef, m 

täubenden Lärm, der fich diesfeits und! Mary Kathmann, ach. 

jenſeits der Boieldieubrücke erhebt. „Sanu, Francis 1 Bel. ng Rene Deel Site rs 

Alle Arten von ſchwimmenden Fahr. N goptren — 

zeugen, Flöße und Bagger, Segel Todesanzerge. 

boote, Motorboote und Schaluppen | st‘ u» Selaamıgn die enurie Ze 

drängen fich in dem beſchränkten Soriftian Shferuminner 7 

Raume zuſammen. im Alter von 8Jahren und > en Its 
Die franzöitihe Hafenorganifa- | fa am siitwen den 2% Shtober. ur > Mur 

tion jah fi vor eine Schere Aufgabe | Haßmitans. vom Zruneenaufe, ia Bee | 

—— Um En e Teili tabıme bitten Die trauern: 
nen im September 1914) immer mehr | det Pinterbliebe 


1914) immer mehr 
zum, 


— Schlemminger, Gattin. 
und Kinder. 
Todesanzerge. 
Belannten die traurige Nach— 
iebter Gatte und unſer auter 


Freunden und 
richt, daß mein gel— 
Bater 


zehnfachte. In Eile 


Notliegeplätze 


aller mußten 
für die Seeſchiffe er 


* John Steinmueller 
ſtatt 78 gibt es jetzt 


geſtorben iſt. Dig, Beerdigung findet, ſtatt am 
140—, die alten Srahne reichten | mens Mom Trauerbaufe 454 &. Balfıch 
\ ß y — mittags, vom Trauerhbe 8 345 z. Pallled 
nehr 8 8 | Str.. aus mit Autos nah Lafvood. Ilm ftille 
wicht mehr aus, und 08 mußten etwa | Teilnabme bitten die trauernden Hinterbliebes | 
fünfzig neue, beforders Te 


iſtungs⸗ 
fähige hergeſtellt werden. Deshalb 
ſind viele von den Schiffs- und Ha— 
fenarbeitern, die zuerſt mobiliſirt 
waren, wieder zurückgeſchickt worden. 
Einen ſebr großen Teil der notwen— 
digen Arbeit aber mußten die 4000| 
deutſchen Gefangenen leiſten, die in 
Nouen untergebracht ſind. 500 Dom 8 Ubr 30 wein dom ZIrmuer baue 1619 Eiiton | 

Avenue nam Dem Zt. Bonilaz insesriedbof,. Um ı 

dieien Sind noch Angabe des franzöſi⸗ ftille Teilnaoume bitten: 
fe Jon rnaliſten ganz gut unterge | zu a een. in. 
braht in einem chentaltgen norman- | — — 
niſchen Gutshofe, deſſen alte zerfal⸗ Geitorben am 23, Oftober 1016 Minnie Ion 


| 
a * — — "cr. fen, aclichte Gattin don Neil Dobnfon, Tiebe ! 
lene Gebäude wieder neu aufgerichtet | Mutter Bon Robert uud Harriet Johufon und | 
| 


nen: 

Diarn „teinmucher, geb. Zcheuring, Gattin. | 
wirs, Koniie Miller, Jahn und Ernit Stein» 
muchier, stinder 

Todedunzetige. 

— Frauen ⸗Verein. 

Beamlen und -Schweſtern Die 

Schweiter 

Cath. Henninger 

geſtorben til. vKeerdiguna Mittwoch Morgen. 


| 
Allen traurige 


Nachricht, daß 


drthur Olſen, Schweiter von Frau J. W. Har— 
rington und Frau Bosburg. Begrdigaung am 
Donnerstag, den 26. Oltober, 2 Uhr Nachm. 
vom Trauerhauſe, 3601 Armitane de, aus mil 
Autos nad den Mount Clive Sricohof dimi 


ſeinem Bette Raum für ſein Gepäck! 
und die zahlreichen Packete, die ihm 


richt, 


ı ber 1016 


| baufe. 5135 Seit 24. 


auf: 


| bau fe um 1 

| der Vonlevard 
Str. um 
ı Friedbof Um 


ri RB unfer 


| Oftober, um 


und von da mit Yutos 
Um ſtille 
ı terbliebenen: 
' Fohann 


‚ faq, den 


geſtorben iſt. 


ı Die Beamten find erluct, 
ı in der 


| 
ı geitorbenr il. Pie 

ı Mittwoch 
ıbom Trauerbaufe, 
„.ı Beamten 
0, | der 
| besten Schweiter die 


ſprechen 


Insbeſondere danklen wir 


richt, daß unfere liebe 


! tilter ven 52 Jabren acitorben if. 


am 24. 


nerstag den 20, 


'ans für die jaablreidhe TZellmnahme, 


Todesangeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nahrit, dab unfere aeliebte Mutter 


Marie N. Bender 


am 23. Dftober 1916 geſtorben iſt. Die 
Voerdigung findet itatt am Donnerätag, 
den 26. Titober, Nahmittans 2 Uhr, dom 
Irauerbauie, 5919 W. Huron Str, 
Auſtin aus nad Foreit Home, Um ftille 
Zeilnabme bitten die frauernden Dinter: 
bliebenen: 
Bertha M., Vreda M., Charles WM. und 
XHlliam 9. Bender, Kinder, dimi 


D — —— 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
Wilhelm Geiler 
arı Samstag Abend nah furgem—Xeiden im 
“ılter don 55 Jahren und 9 Monaten feiig int 
Herrn entihlaten it. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwod, dem 25, Oftober, um 2 Ubr 
Nahmittags, dom Traue erhaufe, 2029 Weft 23 
Str., mit Nutos nad dem Koncordia Gottesader. 
Um-ittlle Zeilnabme bitten die frauernden Hin— 
terbliebenen: 


riederide Weiter, geb. Sande, Gattın. Frau 
Gersling Harrington, Willem, Alma, Walter, 
Arthur und Xillie, Hinder. George HYarrington, 
Schwiegerſohn, nebſt Enteln. 
Nun habe ich aue elien 
Von meinem ſchweren Leiden, 
Nun werde ich dabin ſcheiden 
Wo ich fſann ewig, bleiben. 
No ih bisher geiefien, 
At nicht mein rehtes Haus, 
Iseonn mein Zrel iſt ausgemeſſen 
Zn ircte ih dann hinaus 
Und waa ich bier gebraude, 
Das lege ih alles ab 
Und wenn ib ausgehaudel, * 
So ſchart man mich in's Grab. 


od 


Todesanzeıge 
Freunden id Velanuten die traurige Radı- 
richt, daß unier gelichbter Water, Schwiegerba> 
ter und Großbater 
Ferdinand Sengaitod 
Gaite der berit, Adolpbine Zengftof „em Alter 
ton SU JZabren md 27 Zagen am en. 
felta im Herrn Kr Be ift. te 
Beerdigung finder ftatt am Mittwoch, den 35. 
Tfiober,, um 2 UÜbr Nachmittags, vom X Trauer⸗ 
Blace, Cicero, SU, 
Koncordia Gottesader. 
trauernden 


YAntomobtien mad dem J 
Um ftille Zeilnabste bitten Die 
vwinterblievenen: 

Vermer und Dttv Sengfiod, Söhne. 
Emma Begitſchie, Frau Paulinga 
Frau Ida Selig, Amalie und 
fo, Züchter, nebft Schwiegerſöhnen 
Bropfindern. 


Botene, 
und 


Khriitud, der tit mein Leben 
Sterben iſt mein Gewi 

Dem tu ich ergeben 
Mit Freud fabr ich Dual 


Todes anzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
3 unſer geliebter Sohn und Bruder 

3%. Willtam Eger 
25 Sabren id 11 
Ditober, um 5:30 
050 5, Salited r 
—8 ih am Mittivodh, ven 25. Oftober 
Tranerwortesdienft für die Familie im rau ers 
Udr Freimaurer-Reremonien in 
Maſonic Hall, 65. und Zauted 
Veerdigung auf dem Waldheim 
im srille Teilnahme bitten Die 

trauernden Dinterbitebenen: 
' Öharles und ma ger, Gltern. 
Eaſtman, Mxs. 
Eger ir., Geſchwiſter. 


Denver, Col. Zeitungen 


Monaten an 
Nachm. i 
aeſt orben 


2 Uhr. 
Mre.. 


bitte zur Fopiren. 


mom | 


Todesanzetge 


Freunden und Mefanılen die traurige 
vielgetiebter 
ae Rudolph Rabas 

nach furscn ichwerchn Leiden am 22. 
Alter von 17 Jahren, 9 Monaten 16 
6 Stenden felig im Herrn entſchlafen iſt Die 
Veerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 25 
Iftober, um 2 Ubr Nadı nittags vom Trauer 
baufe, 5024 Xoomis Zir., aus nad der Heiligen 
Kreuz siirche und von da ımit MWutos 
Bethaniag Gottesader. Itı 
teti die frauernden Hirte 
Emanuel und Amalia 
Eltern. Elſa, 
Gelhmiiter, 


niebeneit: 


— geb. Friedrich, 
nebſt Verwandte 
Ruhe in — 


Todesungerge. 
Breunden und Vefaunten Die 
richt, daß unſere getiebte DW 
mutter 


tntter und Schwieger— 


Garelina Koch 
veritorbenen Kari Noch) im 
von 85 Jubren, 6 Monaten und 20 Iagen am 
23. Eftober fanft im Derru entichlafen ift 
Treerdigung findet ftatt anı 
1:30 Nacbmittaas, don der 
rung ibrer Todter, 251 Nbe., aus 
der Dreieinigfeitsfirche, 31. tr, imd Lowe be, 
1 tab Wenders Friedbof‘ 
Zeilnahme bitten die tranernoen Hin: 
Koh, Zobn. rau vVaulina 
Todter. Fran Johanna Hoch, Schiviegertod: 
ter. Xunis Mener, Schw iege riobn. din 


Todes Sanzerae. 
nden ımd Velamiten die traurige 
das mein gelishter Gatte und 


Freu Nach⸗ 

richt 

Vater 
Johann Larenz 


am Montag. den 23. Oltober, um 12 Uhr, im 


Alter von 73 
iſt. Die 


Jahren ſanft im Herrn er ntidlafe n 
Beerdigung findet fifatt am 
26, Dftober, um 1:30 Nachmittags 
Trauerhaufe, 3340 Wabanfia !lpe., aus 
| cv. lb. Betber tirde, Ede Hiri umd 
fie [d ve, und von da mit Anos 
Soncordia Gottesader. 


bom 
nad dem 


I Gattin. Mrs. 
bington, Mre, Tillie Demmin, Dir. John Lo⸗ 
tens und Wird. Minnie Brammigan, stinder. 


dimt | 


Todednnzetge. 

Silver Leaf Franendereim. 
ı Schweitern ar Nacridt, dah 

Lena Winttes 

Beerdigung findet Ttatt am 
Mtnvoh, den 25, [ftober, ım_1 Uhr Yachnıit- 
toqas, vom Iranerbaufe, 5I48 S. PRaulina Str.. 
aus nach der cd, srtiedenstirhe, 52. und Juftine 
<tr., und bon da mit Autos mach KForeit Home, 
um 12 Upe Mittags 
ericheitten, um der! 
zu erweiſen 


Schweſter 


Di 


Vereinshalle zu 
Zchmeiter die legte Ebre 
»Detletdb bitten: 

Bertba Gbert, 
Maria Anslem, 


Bräfidentti. 
Sefretärin 


Todedanzeige. 

Pfälzer Frauenverein. 
camten und Mitgliedern aur Nachricht, dab 
Schweſter 

Kate Henninger 
ben 25, Ditober Morgens 81% 
1510 Eifton VIve,, 
find erfucht, wurmir 8 übe 
”ereinäballe zu Aſchein en, um der berit or⸗ 
lebte Ehre au erweiſe 
Mamy Moosmaunn, Präſid entin. 
Elite Wigger, Zefretärin 
2740 Aligelb Str. 


4 a; 
aus. sic 


PZanfiogung. 


Sir d Zeilnabme umd Blumenſpenden bei 
2eernaung ımferer geliebten Gattin und 
sutter 
Friedericke Horn, 
wir 


geb... Marauardt, 

hiermit allen imferen Berwandten 
und Freunden unſeren berzliciten Danft aus, 
derrit Baitor IM. 9, 
trofireiche Rebe, fowie dem 
ven Zihulfindern und 


C. Potb für eine 
Herrn Xebrer Treiber, 

dem Frauenverein der 
Der betrübte Gatte 


B. Horn, nebſt Kindern und Grohlindern. 


Todesanzeige. 


Srcunden ımd Delannten die traurige Nadı: 
Mutter 


Lttilie Schiwelte 

(Gattin des beritorbenen Mugufit Schuelfe) im 
, Die 
anna findet ftatt am Donnerstag, den 26. 
ber, um 1:3 
en 26. und Canal Str. au3 mit Nutos 
ont, Greenwood Friedhof. 
hitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Charles B., Erwin, 

—A stinder. 


nach dem 


bimt 


Todedanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß 

Otto Krueger 
Oftober ing Alter von 61 Nabren geftor- | 

Die Deerbigung findet itatt anı Don» 
Oftober,_! hacdmittans 2 Upr, 
5220 S. "eltern de, aus | 


ben ill. 


bonit 
mit 


Trauerbaufe 


Emil und Emma Boehlte. 
Ghriit und Gertrud Heinen. 
dimi 


Danffaguna. 


Diermit fpreden wir allen Freunden, ® 
ten und Wermwandten unferen berzliben 


elann⸗ 
Dant | 

wie auch für 

die fhönen Wliemenivenden beim Pepräbnig um: 
eres vielgeliebten Vaters 


Nicolaus Seeger. 


Neſonders danken wir dem Herrn Vaſtor Mer⸗ 


tins für feine froitreihen Worte im Haufe und | 
am Sraöc. Die traneraden Hinterbliebenen: 


Henry Seeger und Emma Witt, Kinder 


mit | 


frau | 


Martha Seng- | 


1 
in 
n 


Yına | 
Lena Ditlenbeck und Charies 


Nach⸗ 
Sohn und Pruder 


Ottober im 
Tagen und | 


s nad dei | 
itiffe Teilnahme Sit | 


William und Elirieda Ratatz, 


traurige Nach⸗ 


Alter | 

Die) 
Donnerstag, den 26. ; 
Wohe | 


zu. | 


Mener, | 


unter lieber | 


Tonner?: | 


nach >ex | 
Zpring: | 


Um ftille Teilmabme bits | 
te ı die tramernden Hinterbliebenen: 


ı Arlederifa Lorenz, Winnie vn: | 


im fttlle3 | 


Veerdiqung findet ftait am | 
übr, | 


Morgens in, 


Dreieinigkeits Gemeinde. 


Veerdi⸗ 
I \ Otto⸗· 
0 Nadnıittags, bom der Leihenlapelle | 
lm fhlle Teilnahme | 


Milton, Edith und @inrip | 


Nat: | 


nn nn nn 


4 


Etablirt jeit 1851. un 


Senen Schoelltopf Sons 


Importeure, 


309 und 311 V. Randolyh ẽtr. 


nahe Franklin Str., 
ſoeben eingetroffen, eigene Importation, 


direkt aus Holland. 


Für Haus oder Garten; jetzt zu pflanzen. 


Blumen-Zwiebeln, 


feinſte Sorten und Farben von 
| Hyacinthen, 
Tulpen, 

| Narzifjen, 
Krofus, 

| Diter-Lilien, 
| Diingiteofen. 


nur 300 Das Sub. 


ſondido 


— — —e — — —— 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, da meinte acliebte Gattin, unfere liebe 
Mutter, Schweiter, Tochter und Schr viegertochter 

Ida Meter, sch, Woldt, 

Die Beerdigung findet ftatt am 

den 25. Oltober. um 1:30 Rad. 
dom Iranerbaufe, (018 N. Windeiter Abde., au 

nah der St. Jobns ed. Iutb. sirhe, Ede Hohng 
und Walton Str... und don da um 2 Udr mit 

Autos nah dem Goncordia Friedbof. Unt ftilie 

Zeilnabme bitten dic tranernden Sinterbiieves 
en: 

Rudolph Meller, Gaite. 
Arthur, Tito und Wanl, sSiinder, wird, 
Paul Tuefiel, Wird. Henn Tergande und 
Ders. Zohn Uden, Zchmeitern, Ghas, Woldt, 

' jater. Friedericta Meller, Schwiegermutter, 

' mode 

t 


n I 


| uRittmoch, 


ı geitorben 


Rudolph, Adecheid⸗ 


Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß unfere liebe Mutter 
Albertina Erbmann 
. Lebensjahre entichlafen tit. 
ı gung findet fiatt am Mittwohh, den 25. Ditober, 
um 10 Uber Vormittags. dom XZrauerhaufe, 
4624 3. Fairfield Mpve., aus nah der Yricdends 
tirche, 43. Str. ınd California Mbe,, dann mit 
siutihen nah dem Betbaitia Goitedader. m 
ftilie Teilnahme bitten die trauernden Hintele 
bliebenen: 
Fran Bertha Schuttz, 


im 85. 


Die Beerbdis 


Frau Amelia Schmidt, 
Frau Ida Bogda. Frau Leoulſa Escudier, 
Töchter? Eduard Erdmaun, Sohn. Nebſt Ver— 
wandten. modi 


| Todedanzeige 

| ‚Sre Defannten die fraurine Take 
| 

I 


unden 
richt, dahk meine geliebte Tochter, Schweiter u 
Schwägerin ; 
Barbara Neiies 
en Samötag, den 21. Iftober, im 
| Sahren fanft im Herrn entichlafen “ Die Ve⸗ 
erdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 25. Ob 
tober, um 8:30 Morgens vom Fra uerhauſe, 
ı 13 Varry Abe.. aus nah der St. Alphonſus 
| Hirche und bom da nad dem Zt Bonifazits 
Gottesader Um ftille Zeilnabme bitten die 
tranernden Stnterbliebenen: 
Anna Nelies, acb. Aremer, \ 
M. Martina, Zchmwet ter 
der. Xillie Meiies, 


Yiter bon 3 


Rutter. Schweſter 
rg Neties, Prus 
Schwãgerii modi 

— ie 
Todesa ns... 

und Belannten bi in rige 
meine vielgeliebte Sam ı 

Anna Maria Dit 
an Montag, den 23. Dftober im 
Jahren fanfi im 


Freunden 


Nach⸗ 
richt, daß 


Alter don 49 
) Herrn er tfchlafen iit. Zie Ve 
erdigung findet Matt am Donners >tag, ‚den 26, 
Dltober, um 9:30 Morgens dom Trauerhauſe, 
| 1344 _Tiverfeh Parfivan, aus nah der St. "ls 
vhonfus slicche und bon da mit Yırtod nach dem 
= BE Bottesader, Um jtille Zeilnahmg 
ittet: 
Hochw. James G. Ott, C. Ss. R. 

dimi 


— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt. daß unſer lieber Bruder 

William 9. Francig, 
Sobn * verſt. Fredericka Karnatz) im 
von 17, Jabren geſtorben iſt. Die 
findet ftatt am Wittwod, um 1 Uhe Nadım. 
bom Trauerbaufe, 2424 Gouthport VIbe;, 
Yutomobilen nach Koneordia. Pie traucernden 
Hinterblicdenen: 
‚ Edmand, Mathilda Mattid, Alma Bulls, 
Amanda Schneider und Adolph, Geſchwiſter. 
modi 


Nach⸗ 


Alter 
Beerdigung 


Zur Erinnerung 
an den Todestag lieben Sohnes und 


Bruders 


unſeres 
Joe Scaeffer, 
mweider bor 2 Jabren, am 24. Oftober 1914, bog 
ı uns gelcieden ift. 
(Fir liebes gutes Sohnesberz 
Ward uns ztr früh begraben 
Irir füblen c5 mit tiefem Schmer; 
as wir berloren baben 
u blühteit und bermelfteft, 
Ter Rofe aleich, die ivar, 
Tie num in fübler Erde ruht 
Geliebt beweint imd unvergeffen 
W eun Liebe fönnte Wunder Er 
Und Irünen Iote weden 

vürde dich, neliebter Sohn 
Die Erde nicht bederfen. 


2 


Gewidmet bon deinen dich nicht bergeffenden 
@itern und Bruder, 


— — — 


WALDHEIS 


FRIEDHOF 
| Bunt @ieseepeitign-Codsatın n für Be gu erreiä 


Strabenbahnen. Billige Bei 
anf ltnd in diefem Ihönen friedhnf Hi 


lagszuhlungen zu baben.—GBeneral © 
reit Bart, IL Xelep —— Puy 708; 


elevhon: Porefi Vorl i 
dee | —* ß, ak 


aut Bfaff, Wisepräf,: 
und Echatmeilter; Zei 
— 


Deuſſhes Thenter A 


(Telephon: Superior 9356.) 
Mittwod und Freitag Abend: 


‚Sie und ihr Mann 


Große Roffe mit Gefang don Bırdbinder, 


Donnerstag Ubend: 
„Leihte Kavallerie“ 


Di verette von Franz don Euppe. 


an: „Leichte Kavallerie‘ 
| Samstag Abend zum erften Diaiez 


'’FHleisses Blut 


Mufif von I. Kallman. 

Mreiie der Nläge: Orcheiter und 1. Ballen 73 
Cont⸗ Pariet und 2. Ballon 50 Gents, Gallerig 
25 Gents. Dugpendfarten $8.50. Vorbeſtellunge 
werden täglih ar der Thbeaterfaffe, die von } 

| Uln SBormittags bis 9 Uhr Abends geöffnet iſt 
| enigegengenommen, 


ng, 


BAZAAR 
der Evang. Zionsgemeinde 


(Ede ©. Ahland "de. und Haftings ir.) 
Paltor E. U. König, 
Mittwoch und Tonnerätag, den 25. 
26. Cltober. 

Alle Freunde der Gemeinde mwilllommen. 


am 


ung 


—B—— 


_ FEDERWEISSER 


Amerlcan Grape ProductsCo, 


Adam Stard, Eigenti.mer, 


1773 Ginbourn Ave, Chicags. Zei Lincoln 1339 
2öfeptdidofal R 


Bringt den Namen und wimmer Enred Liend 
Wir haben für ieben Dfen 


Dfen:Teile, 


H. MARGOLIS 
'697MilwaukeeAve, 


Gegenüber Huren Str. 
Cefen revarirt — Tefen nidelplattirt. 
Wafferfront für alle Deien. —Offen Abbs, bta 9, 
lotſondidoami 


rm. - 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Glarf un. nahe Randeiph 


Geld — N Es 


ds volauien Keil 


Autos nad dem Graceland Crematorium. ! 
Tief betrauert don 


* 


— TEE 





TARSON PIRIE SCOTT & CO. 


"7 


..n 
— * 


Qäuft leicht und geräufchlos, die mehaniiche tonftruf- 
— tion erreicht Die Bollfoinmendeit in der 


Eldredge Swei⸗Spulen 


Rotirenden Näh-Maſchine 
Und 


Spulen 


die Zwei— 

Vorrich 
tung, die den alt— 
modiſchen Bob bin 
mit all ſeinen Um— 
jtändlichfetten ın- 
nötig macht. it eine 
Rerbejierung, die 
ausichlieglid in der 
Eldredge finden 
FE, 


, — 
— 


— * 


zu 


truffion 


zeinend 


IzZ1Z mu ZIELE EU ri ” 


5 


1111 
u 


Tie Eldredge Zwei-Spielen und irgend eiit anderes der 
verſchiedenen Fabrikate von Nähmaſchinen, die in dieſem Laden 


verkauft werden werden, können auf unſerem 
Periodiſchen Abzahlungs-Plan 


4 
11 


* 


gelauft werden, mit einer kleinen Anzahlung, und der Reſt in 
Abſchlagszahlungen wie es Euch tt, m ntedrigen We: 
trögen wie 


—81. 00 die Woch.. 


val 1 


ID 


Sechiter Floor, ſüdlicher Raun 


PEZE iz 


Imı22: 2123151 


me IZIzI1a ze 


— ⸗ 


ImIzE 


— —* 


—« 


— — —— nn m — — — — — 


- 


IE 


EEE P IE 


Der natiounie Wahlkampf. | 


Meinunssäußerungen dazu aus dem Kretie 
» Safs A Br 
der Seler der „Zibendpoit. 

Sıe „lbendoernt” tordert 
ert, und nelli su Dieten 
isre Ersiten zur Perfiimmg 
werden, Yedtanime 3 
von Schimpeereien 
Wohnert angeh 
ner Dort ini { 
Selbſtvnrſtändlich ö 


irrt 
1 


ne Yıreı 
Brede Demi 


NIE 
su 


amt, Mi au den Wabltingen al. alte 
Deutſchtim Chiecous und des Lande— 
aichtristen ird die gleiche Zeh indlung 
ig vlich. mööglibit ftnapp aebalten md frei 
die Einſender ihren voſlſen Namen und 
mich. veröttentlichn werden Das Pa— 
tr 2 en bekhrieben ſein. 
die „Ab Dot” ernericı Berantiworti.cd 
die ta zugebeud:» Meinuagsauderznge, un nattunalsın Wahlfampt. 
Tie Wedartion 


— — —— — — — —————— — — — — — 


Ir; ve 
und daß 


yı su 4 
uf Wunich 


Mit, 

md 
ve ler 
»r Terte 


uiniit 


eu 


tan or on und 


> 


N; Kunütiick — 


X Co. ertl 
* 


ſib eilt! 
* a 


naht, wo er wenn Onlel Sam John Bull 
„Nimmit du meine Poſt, 
ſo nehme ich deine, förſt du meinen neu 
tralen Handel, jo werde ich den Soll auf 
deinen verdoppeln”, oder fo Abilich, wıd 
das Willen durchge 
wvom engliſchen 


Nina 
AU es 


Stund 
cb Wsillon ober Dun Wa 
‚möchte Vräſident ſein wird nach 
dem ſo viele Anſichten laut gewoörden 
ſind. möchte ab die meinige der 
Torf Iteit übergebe turz 
ein: dein N d Abktunft ſollte 1 
ür Wilſon ein .ı Denie, Bas dr 
i ; Munion ll 


wii 
> 
Das 


"ra 
„ı 


Yrin* 
vi 


” it. 


den iyin 


ivil 


un 


te und 
iv 
lim wiirde, init ſeſtem 
indlich 
befreien. 
Bereinigten Staaten, 
kleine, aber doh ſo tapfere Volk de 
" pon Dem verfiden 
er erwäbhlt wird? Ja, wiſſen heſſere Geſchäftsbedingungen erwirkt, als 
tun wird, wenn wir in das engnliſſe Horn ſtoßenden ame 
Bebn frei machen Fir wei- ritaniſchen Bürger? Auch Japon. obwohl 
Tätigkeit in formell Englands Bundesgenoſſe, denkt 
röfinet wahr- an ſich ſelbit und hat keine engliſchen 
‚er; Truitmagnaten als Oberkommandanten 
ı Mittel eearitien, | im Ta je Javans Vertrag 
BVevölterung, mit Rußland ohne vnd vielleicht gar ge 
nen Albions Indien- und Chinapolitik 
abgeſchloſſen wurde. fkönnte auch Onkel 
Sam erwachen und ſagen: „Amerika für 
die Amerikaner. Aſien für die 
Südamerita ſollte auch eine 
Erfahrung wie die haben, 
täglich machen. as d Sachen, die aber dort iſt 
nun dirett vetreffen; ſollen wir »Nur zurückgeblieben. 
enwa dafür ertenntlich von tenbande! wird von 
Stimme für Wilſon 
Den was wolle. 
Kat einen brigen ind Mari 
das der küreliche 
I 
im 
deten 
ler meint, 
N im Diesteitiaen © 
Auficheruna, die Häfen ; 
fen zu halter re 
Mentralttät oe 
mächten jet, N 
Meist, Die Z 


errernit il 


; bot, vs ar Alp 


’ rd 


IE CHlid u womit ſodar 
für die 

wid beit im 
fin, ivenm 
wir denn, v3 
wir ihm Die 
tere vier 
den letzten 
baftig-.ieine 
don zu dem ge 
3, einen 
zu verleumden, 
tismus vorzuwe 
wohlverſtanden, 
de⸗ 


2 


14» 3 
9 an 
kan ic ıl 
N 


ureder 8} 


JHuanes Albion 


z 
, 
MR fon 


Nahre? Seine 
u 
Der Fahren 

Verſreftive. Hat 


gute Be 
1 


roßen 


Lande. zt 


uns Mangel 
rien 

in 
a s 
Roltes e 


öffentlüben Aımde: 
regierung ie Ver. Staaten hab 
man noch weit in der Kul— 

und ſogar der Mit 


England unterdrückt. 


fr 14 
ah A 
Do, 


Hi Vnung 


f 241 
fommer Mt 
. nu: 


TOM 


er, 
Clar? 


eR ste, 4 2 
s — * > 
beireit: Beſuch zit. 


33 vor 


Stande 


einſerer Küſte, ſarf, weil es 
mir Hilie ſeiner Verbün 
Welt au beſiegen 
die Anfnahme von 
und die 


* 
II, 
. N .. 
faft die ganze In 


Dur 


? 
’ 


iten prominenten Deutſch 
und bören 


mſeren ſogenam 
Amerikanern leſen 
fommenden Nationalwahlen, 
unsg dentiche Wähler ins revüblikfani 
lapitaliſtiſche Lager hineinzuziehen 
verſuchten. Viel Lob hörte man von di 
fen Herrſchaften r Hughes als Deut 
ſhbenfreund. vor der Wabl, da 
tann man verſyrechen, man 
miil, 


was 
das Pavier iſt ja ĩo geduldig: 
das Veriprotene auch balten ımd durd) 
fiihren, ja, das tir etwas ganz Anderes. 
Da wird es heiten: „Ahr Deutſche hobt 
für mit aeittmumnt, aber „von fuoiw, Nm 
for Amerier firſt and only“.“ Zo wird 
auch Hugebes ſprechen, und er wird mit 
dem beſten Willen nicht anders handeln 
för “u, als dal, 


mie Milton es 


daß 
re 
—n 


indem 


genüber 


er het Io 
1108 

N .+ 14 
7 5*ꝛMwoublt., 


tra 
od 
Zeitfehrr 
derſtand 

ioſtten 
schen 2 
Dam tin 


wird 


Es i 
einzel 


mid 


tue 


aber 


3 


in} 
Igel, 
vertaren 
dvr ange 
fangen „un 
terteehnor”, riſichtslos ai vendet und 
obr dar Mia 


rt 0* 2 
Denijtlaud und bri 
D die Alliirten 
ler or? 


f 
nebes 


wit 


v den Derricheit, gerade 
actan bet, einen Aufrvir 
Es ſollte ſich kein Deuticher 

daß wir etwas Beſſeres 


iräumen Inden, daß 
von M”rohes evivarreı To.mien, Demi 
ten 


ie Vehind 
Fre, in 
Dieter Bi 
Affen, mach Sawhes, noch dos Groiz 
mark T, RR. entziehen, Tonde fie min 
ien mit Den atſachen rechnen. Es ware 
eine ſchlimme Leiſetreterei, aus Mn 
rg 3 2 224% ur. 
vor Verwicdelungen wiederwah 
fen iwolien, Pat „ 

war“ iſt garundfalſch 
„tept us war“ 
den Krieg wollte und beinahe and 
die Nation hineingetrieben 


scan. 
{ 5 : 

. . 4334 8 + 
” riejtmai ſich weder verſentl 


* en 
Niemand kann abſtreiten, daß die größ 
Feinde des Deutichtums an ſeiner 


de 
zu finden ſind. 
altruſt. 


Nicht nur die Wall Str., 
die Munitions-Magnaten, 
und beinahe ſämmtliche 


— 
L 
VBiiſſon 
ce febt us out of 
Nein. Deutſchland 
vährend Wilſon 
ı Sen 

wir 


au 
ort of 
Veiſe das dentſche Volk mit mutz 
bewarfen. Sie alle bezahlen die Wahl 
friſh auf am 7T. November vnkoſten d Deutſche ſollten doch 
h gauch ſein Anſehen für ihn ſtimmen Dat es hie im Yande 
sofevelts Sirafebferei envas lei Di im Zeptember, 
herr fein, dat, Oftober ımd Novemver Des Rahres 1914 

verſchiedenen Staatslegislaturen Re— 
ſolutionen mit tauſenden Unterſchriften 
einbrachten, um die Waffen- und Nah 
runasmittelausfuhr kriegsführende 
It 


Länder zu verbieten, iſt betannt, es 


u y 
Ar 
za 


rich 
Nonarer ı 
bätte. N 
fir Oma 
unter N e 
det, dürfen wir doch verii 
die Nation unter ihm beſſer fährt: 
er ſich doh ichon erklärt, wegen 
„Ichwarzen ĩ gegen die Endländer 
. borashen twolfen, alle: andere wird 
» fdhon von jelbir fommten. 

E. Reiter, 2624 W. North ve. 

= * * 


und wir 
x! Wenn 


Ihn 
Ki 


Ser 
der 


2 
n 


an 


4. 6 
aalı aa 


nie 
Yrrıl 


oder Demofraten, fondern weitliche Ver: 
treter der Sozialiſten! Sie haben alles, 
was in ihrer Kraft ſtand, getan, dieſe Re— 
ſolutionen durchanbringen, leider hatten 
ſie aber keinen Erfola. Jekt kommen die 
Iprominenten Dentſchen und empfehlen 
uns einen Kandidaten, der don unſeren 
Feinden mit blutbeſudeltem Geld finan 
zirt wird. Nun, wenn wir es am Mahl: 
tan, am 7. November, ehrlich meinen, 
dann ſtimmt Jedermann ſoziagliſtiſch, und 


⸗ 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Wenn man die weltgeſchichtliche Be 
deutung der am 7. November ſtattfinden— 
den Wahl unparteiiſch nur als amerika 
niicher Bürger betrachtet, ſo ſollte jeder 
einſehen, daß unſer Staatswagen verkehrt 
läuft und daß es höchſte Zeit zur Umkehr 
iſt. Zwar ſind wir direkt vom Krieg ver— 
ſchont geblieben, aber nur durch Deutſch— 
lands Nachgeben uns gegenüber und ün— 
fer Nachgeben England gegenüber. Wir 
find ztvar noch nicht in Der traurigen 
Lage Griechenlands, aber auch nicht all- 
zuweit davon entfernt, denn was dort die 
„Allies“ gemeinſchaftlich wird hier 
von Xohn Bull allein beiorgt. Andirett 
beberricht er umfer jo Ichones, tim gegen 
iiber aber fo nachgiebiges Yand ivte feine 
Kolonie. Boit, Telearapb und Eiſenbah— 
ven alie3 für Sohn "Bulls Verkehr, 
fchwarze Lifte von den Piirnern, eine _rie 
fine ®erteuerung aller Vedarfsaktite! 
und unfere nlorreiche Flagge durch gold 
Hungrigae Bluigeichäfte entehrt. Miljon 
Fehlt die Harfe Hand Waſhingtons d 
Lincolns; es wird, wie der Wiener ſagt, 
fortgewurſtelt. Nun, der T. November 
wicd uns hoffentlich erlöſen von Hangen 
“und Bangen in fchivebender Bein, Onfel 
Sam teieber auf eigene "Füße ſtellen. 
E5 wäre doh wahrlich fein jo großes 


it 


eilt 


!daten, jondern für das aanze Tidet der 
Reriet. Nur daun fanır ein jeder Mr: 
heiter ımd Deutfter itolz fein und reinen 
Gemiliens der Zufunft entacaen fehen. 
|Mffo Arbeiter, heraus, nd Takt Euch nicht 
lan der Naic berumführen. 
Achtungsboll. 
FritzLanger, 
Foreſt Park, Ill. 
— — —— —— 


Kurz und Neu. 


* George Paisley, Ne 3152 Süd 
Dearbern Straße, wurde geſtern 
ſchwer verletzt, als ſein Kraftwagen an 
dei 20. Strupe und Indiana Avenue 
bon 'einer Wlektrifhen angerempelt 
mwurbe 


19347 
ui 


— —— 


v; 


nn nn nn nn 


nden. 


Griitten Brandwunden. 

hten lich vergeblich, Heuer ım Keime 

zu eritiden, 

Einleger der banferotten Staatsbant — In Keffelraume der Anlage F 
a — Fiſcher Furniture Co, Nr. 406 N. 
in Dolton erhalten ein Viertel. May Straße, gerieten heute Vormit- 

tag gegen elf Uhr Hobelſpähne in 

Brand. Beim Verſuche, die Flammen 

im Keime zu erſticken, erlitten der Ma⸗ 

ſchiniſt Stephan Nelſon, Nr. 2730 NR. 

chriftkundiger hält es für gefälſcht. — Weſtern Ave., und der Heizer Richard 

Wehrt ſich gegen angeblich unlauteren Gibſon mehr oder minder ſchwere Ver-⸗ 


Die erfien Zivide 


j 
Bemi 
! 


Tom Mahoneys Teitament. 


— 
= 
— 


| Bolen 


— 


| 


Repnblifaner planen Kundgebungen 
in allen Teilen des Staates. 


Am Samſtag vor der Wahl. 


Senator Walſh, hieſiger Kampagneleiter 
des Präſidenten, ſieht Umſchwung zu 


| 
! 
| 
| 
I 
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nicht bei häntend | 5 a 
j ‚betrieben feit 24 Jahren unter dem 


Namen Gordon & 


Aſiaten“. 


ten der Firma anzuſtellen und binnen 


jüngſter Zeit köonnte man viel von 


betreffs 


erſteres Paar 


ren dieſes aber nicht etwa Republikaner 


nicht nur für den Vräſidentſchaftskandi⸗— 


Mitbewerb. 
ſiegt über Ortſchaft La Grange. 


Im letzten Frühjahr machte 
Sidatsbant im ſüdweſtlich von Chi— 
ſcago gelegenen Vorort Dolton banke— 
rott, und Francis Corby wurde von 
Nichter Sullivan 


vorgelegt, wonach er 839,000 von den 
Bantausſtänden eingezogen habe und 
wegen Vertaufs des Bankgebäudes 
und anderer Liegenichaften in Unter: 
handlung ftehe. Er vermöge den Ein- 
legern ein Viertel ihrer Guthaben aus: 
"zubezablen. Dazu ivurde er von dem 
Richter ermädtigt. Die 
werden in etwa zehn Xagen geleitet 
werden. 
Thomas Mahoneys Teſtament. 

Am 26. April 1915 verſchied Tho— 
mas J. Mahoney, welcher zuſammen 
mit ſeinem Bruder John eine Wirt— 
ſchaft betrieb. Außer dieſem, der zum 
Nachlaßverwalter ernannt wurde, hin— 
terließ er ſeine Wittwe und zwei in 
Batabia, N. Y., wohnhafte Schwe— 
ſtern. Laut des Teſtaments waren der 
Wittwe die Heimſtätte, 


1000, der anderen nichts und dem 
Vruder alles übrige, alſo rund 
818,000, vermacht worden. Die Witt— 
we ſocht das Teſtament als angeblich 
gefälſcht an, und ein Schriftkundiger 
verſuchte vor Richter Pomeroy heute 
aus den Schriftzügen die Wahrheit 
dieſer Angabe herauszuleſen. Die Ent— 
ſcheidung iſt noch nicht abgegeben wor— 
ven. 


Di 
VBi 


e Fernſprechleitung. 


Die Ortſchaft La Grange 


von Kreisrichter Smith heute mit ih 
rem Geſuch um einen 
Einhaltsbefehl gegen die Chicago 
Telephone Con um ſie am Legen von 
Drähten in Röhren in den Straßen 
von La Grangoe zu verhindern, ab 
gewieſen, da für ihr Geſuch keine 
ſtichhaltigen Gründe vorgelegt wer— 
den koönnten. 

Einſt Teilhaber, jetzt Mitbewerber. 
George Gordon und Paul Morriſon 


DIR 


„ur 


orrifon im Ge: 
bäude 210 und 212 Weit Mapdifon 
‚Straße ein Jumelenverianbtaetchäft, 
‚defien Umfat, $400,000 im Sabre 
war. 3 fam zum Zerwürfniß, ein 
Dialjeverwulter wurde ernannt, und 
vor ſechs Wochen kaufte Morrifon fei- 
nen Teilhaber aus. Er bezahlte ihm 
1$18,000 und verpflichtete ihn ınter 
51000 Geldbuße für jeden Fall, feinen 
gegenwärtigen oder früheren Angeitell: 


aleicher Zeit fein Gejchäft gleicher Urt 
zu gründen. Gordon fol das aber un: 
‘ter dein Namen Georae Gordon &ED., 
105 Welt Madifon Straße, do getan 
haben, meshald Morrifon 
‚baltsverfahren eingeleitet hat, über dus 
jegt vor streisrichter Baldwin 
handelt wird. 
Das 

Geſchieden wurden, durch 
Gridley, heute: George von Albert 
Oldfield wegen Mißhandlung und 
Verlaſſens. Eſtelle von Frank Broad— 
bent wegen Wiikhandiungen,; hatten 
am 15. jyebruar 1914 geheiratet. Wil: 
kam 9. von Lilian Sunfhine Ehild- 
reß megen Verlaffens; hatten 1910 in 
Hafhville, Tenn., geheiratet. Alle drei 
Ehen twareı: finderios. 

Nellie Schuls hatte am 15. Juni 
1908, drei Tage nad ihrer Scheidung 
von Xchn Hoover in Eromn Point 
Dstor Schulz geheiratet und mit ihm 
bis zum 12. Sanuar 1910 zuſammen— 
oelebt. Dann erfuhr fie, daß die Ehe 
ungiltig Tei, und jet hat fie gerichtlich) 
‚um deren Löfung nachgejucht. 

Beilie klagt auf Scheidung von \ 
ſeph Willens und Margaret Doden: 
dorf auf Scheidung von ihrem Char: 
len; beide Paare haben je ein Kind, 
it fett dem 17. Augutt 


Scheidungslapitel. 


Richter 


c 


au 
(D: 


'1914, legteres 
verheiratet. Leber 
klagt Frau Beſſie, über Nichtunter— 
ſtühung und böswilliges Verlaſſen 
ihre Leidensgenoſſin. 


— — — — 


tonſulariſch geſucht. 


Das kaiſerlich deutſche Konſulat 
9. Stock Nr. 122 Süd Michigan 
Boulevard, ſucht Nachricht über den 
Verbleib der nachgenannten Voer— 
ſchollenen zu erlangen: 

Altmangſtätter, ge 


:b 
7 m 


1877 


v. 


| 
!Kupfa, Elifabetb 
R 10 Unterriesbach. 


em i6. Dezember 

tErbſchaft 

Bolte 
I|3iemer, 
! wohnhaft, 
\ 


Ai 
ft.) 

Reitbold, früber in Kanada anfätlig. 
Pranz. tr Miimatfce feit 1006 
Beboren in Bollmoiw in Pommern. 
! — — 

Kurz und Neu. 

ı  * Der 1djährige Bierce Sale, Wr. 
‚4521 Nberdeen Str., der geitern, wie 
| berichtet, an 
Zuge der 
überfahren und ſchwer verletzt wur— 


de, ſtarb heute im Deutſchen Diafo- 
| 
| Syrup of Fias“, auf der Ylafıhe bes 
finden ich Anmwerfungen fiir Babies, | 


niſſen-Hoſpital. 

Den Verluſt von Diamanten ini 
Werte von 82700 meldete heute in 
der Wache an der 50. Str. Frank 
J. Johnſon, Nr. 5211 Univerſity 
Ave. Er behauptet, daß 
den Wertſtücken ſein Dienſtmädchen 
verſchwand, das er im Verdacht hat. 
die Schmuckſachen entwendet zu ha— 


| 
| pen. 


im Superiorgericht | 
‘als Majfevermwalter beftellt. Diefer hat 
nun heute dem Richter einen Ausmeis, 


Ferniprechgeieltichaft | legungen. 


| 


die 'vorausfichtlih geneien. 


\ 


| 


I 
J 
J 
I 


I 


Zahlungen 


' 


fand, wird fein Zuftand als bejorg- 
6538 Sid! 
Green Str., und bie Fahrhabe in ber 
Höhe von $1200, einer der Schmeitern 


wurde! 
dauernden eye: E 2 
Iter, Nr. 1702 Weit 14. Straße, die 


I 


I 


ein Ein: | 


ber= | 


Alogte von Anfana an behauptet bar, 


I 


feit dem 23. Yunt 1904 | 
Miphandlungen | 


‚bie Die Mutter beitand 


I 


I 


! 


l 


| 
! 


zugleich mit di 


‚verfuchte der 40jährige 


derẽe. Mütter, die noch an der alten 


Die Verunglückten fanden 
Aufnahme im Notfallhoſpital, wo 
Nelſons Zuſtand als äußerſt bedenk— 
lich bezeichnet wurde. Gibſon wird 
Das Feuer 
fonnte erit gelöfcht werden, madıdem | 
es etwa 400 Schaden angerichtet | 
hatte, 


guniten Willend. — Abe. Te Young 


fampagne unter der Tyrauenmwelt des 
Staates bi3 zum Wahltag aufrecht zu 
erhalten, wird die republitanifche 


Zee - -——— 


Schwer vericht. :gen in den Hauptorten aller Kongreß 


Bor dem Haufe Nr. 1215 W. Shi- | bezirfe im Staat und den Hauptitäd- 
cago Ave. fiel dem Fuhrmann Jofeph ten vieler Counties am 
Froehlih, Nr. 1808 Armitage Ape., | Abend dor der Wahl abhalten. 
beim Beladen feine? Wagens eine | Kundgebungen werden zur 
Plante auf den Kopf. Der u . ‚mens * 
glückte, der mutmaßlich einen Schädel- entfernten Orten im Staat ſtattfin⸗ 


Die 


befürwortet Stenerzuins. 4 


a ü 
Um das Interefie an der National: 


Stampagneleitung Yyrauenverfammluns | 


felben! 
Berun: | Stunde in vielen weit von einander | 


THE:O: HUB 
Henry C. n& Sons 


Nordost-Fcke State und Jackson 


— Subway: — 
Einfade und Bind-Bad 
Anzüge und Leberzicher 


für Männer und junge Männer 


11.75 


Samstag | 


hruch erlitten hat, ringt im County: | den, und zwar, wenn das Wetter qün: || 


fig ift, im Freien, bei 


hofpital mit dem Tode. 2 
Metter in Hallen. 


— ———— — 


STuchte den Tod. 


Männliche ſowohl 
u 5 — chen halten. 
In einem Anfalle von Schwermut werben Kraftivagenparaden verbunden 
de e Alfred ©. Hall, fein. Die weibliche Mbteilung des hie- | 

Nr. 157 W. Dat Straße, mittels figen republifanifehen N 


= s Ka 
Leuchtgaſes, Das er burd) einen Oum- ' quartiers hat die Mitglieder der 
mifhlaudh einatmete, feiner Daſein 


) ur publifanifchen Ttaatlichen Barteileitung ı 
3r 3 Lebe >; on 0 m * 
ein Ende zu machen. Der en für den Plan geivonnen. Das Haupt: 
mat bewußtlos, als man ihn fand. quarnier wird für jeden Konarehbezirt 
Im Countyhoſpital, wo er Aufnahme 


und wird darauf ſehen, daß nach jedem 
Ort eine Perſönlichkeit geſandt wird, 
die noch nicht dort geſprochen hat. 


Walſh iſt zuverſichtlich. 


nißerregend bezeichnet. 
ie re 


Weichenſteller verunglückt. 


Auf den Geleiſen der Northweſtern 
bahn an Oatley Blod. und Kinzie 
Straße wurde der Ajährige Weichen— 
ſteller James J. Lang, Nr. 2508 Weſt 
Madiſon Straße, vom Dache eines 
Frachtwagens geſchleudert, als eine 
Rangirlokomotive gegen die Wagen 
reihe ſtieß. Lang trug Verletzungen 
an den Beinen und am Rücken davon 
und mußte nach dem Woſhington 
Blod. Hoſpital überführt werden. 

— ee - 


Ihre letzte Zuflucht. 


Abend eingelaufen find, erffärte hetitz' 
Bundesfenator Thomas J. Walſh, der 


ſons, daß der Umſchwung der Stim— 


Präſidenten unverkennbar ſei und be 
ſtändig zunehme. Er habe ſich zuerſt 
im Weſten gezeigt, und zwar im Staat 
Waſhington, und mache ſich jetzt öft- | 
‚lich bis New Mork geltend. Senator | 
'MWalfh miederholte feine jchon früher | 
abgegebene Erklärung, daß fein Staat: 
meitlih voin Alleahany Gebirge als 
fiher für Hughes angefchen \verden 
fönne, felbft Koma nicht, wohin die re- 
publitanifhe Kampagneleitung 
Redner von nationaler Bedeutung ent- 
ſende. 
Ein Heer von Freiwilligen. 
„Hughes National 


an 
DT 


e Gdjäyrige Wittive Katie Walz 
feit längerer Seit leidendb war und 
üder heftige Schinerzen im Kopfe 
flaate, verfuchte ihrem Leben durd) 
Sinatmen von Gag ein Ende zu ma- 
hen. Sie wurde beiinnungslos auf 
aefunden und nad; dem Countyhofpital 
überführt, wo ihr Zuftand für be: 
denflich gehalten wird, 


Die 


gen republifanifhen Nationalhaupt- 
'quartiers zufolge mehr ala 
Mitglieder. Davon haben fich, wie er- 


1. — i 

* Die beiten Arbeitöträfte erreicht 
man dur Kleine Anzeigen in ver 
„Abendpoſt“ 
— —— 


Vom Sprengſtück getroffen. 


den Stimmplätzen zur Verfügung zu 
ſtellen. Unter den Mitgliedern befin— 
ı den fich angeblich 1097 frühere Demo: | 
raten und viele taufende FFortfchritt: | 
fer. Ule Mitgliever find frühere 
Yöglinge einer Univerfität oder eines 
College. 2 
Lomwdens Befähigung. 

Syn iwie fern tft Col. Frank D. Low 
den für das Gouperneursamt befähigt? | 
Diefe Frage stellte Gouverneur E. %.| 
Dune, der demotratifche Mitbewerber | 
Col. Komwdens, heute Mittag in einer | 
Unipradhe in Moline. Der Gouver⸗ 
neur wies daraufhin, daß merkwür— 
diger Weiſe keiner der bedeutenderen 
republikaniſchen Kampagneredner, die 
ſich für das republikaniſche Staats— 
ticket ins Zeug gelegt haben, erläutert 
habe, was Col. Lowden ſo beſonders 
für den Poſten befähige, zu dem er er— 
wählt zu werden wünſche. Sowohl 
der frühere Gouverneur Deneen als 
auh Medill Me&ormid, der die re- 
publitanifche Staatätampagne in Ehi=| 
nn * ern cago als Hauptredner eröffnet habe, 
euren nn non, Korhbe er ften Di unlerffer, Der Boune 
Br ae } ge a 5 ‚jneur erinnerte baran, daß Deneen vor | 
PIOPRBAHSA THE DER Plan machen zu einigen Jahren erklärt habe, Lowden 
fönnen. Dies acldah, wie der YAngc- | fönne ala Direktor der Bullman Eo.! 
faum jomwohl diefe Sefellfchaft und die 
‚Devölferung des Staates vertreten 
‚und beiden gerecht zu werden. Da er 
(immer noch biefer Gefellihaft ange: 
' höre, treffe der Einwand des früheren 
"Gouverneurs jedenfalls auch heute noch ' 
zu. Ulles, erklärte ter Gouverneur, 
deute daraufhin, daß die befferen Ele- 


Yillen, Calomel Gene a5 di 
und Rizinus Oel finben mürten, Gol. Comoen zu, 


— ‚ unterftügen, der Begeifterung nur in; 
ir: * — * — Es R a 
Kein beritiimmt, fiebernd, veytopft, Führern wie Mayor Ihompfon und, 
gebt „California Syrup deſſen Chicagoer Geſchäftsführer Fred 
* Orhan n 7 

of Figs“. Lundin erwecken könne. 
Schaut zurück auf Eure Kindheit. 
Erinnert Euch der Abführmittel, auf 


In Blue Island, wo er mit der 
Sprengung eines neuen Teils des Ab— 
waſſerkanals beſchäftigt war, wurde 
der 40jährige A. J. Carter, an 65. 
und Robey Straße wohnhaft, von den 
Splittern eines Steins, der burch eine 
Donamitentladung in Stüde geriffen 
worden mar, derartig an den Kopf ge- 
troffen, daß er bemußtlos zu Boden 
anf. Er wurde foaleichh nad dem St. 
Francis Hofpital überführt, doch ftarb 
er dort bald nad) feiner Einlieferung. 

— — 
Schul ig befundeu. 

Dr. Robert Skoda wurde im Bun— 
desgericht vor Richter Wright von 
den Geſchworenen nach halbſtündiger 
Beratung des Mißbrauchs der Poſt 
zu betrügeriſchen Zwecken ſchuldig 
befunden. Dr. Skoda hatte einen 
Plan zur Anſiedelung von polniſchen, 
deutſchen und böhmiſchen Farmern 


in ehrlicher Abſicht: Alles, erklärte 
er, ſei ehrlich zugegangen. 


Kinder verabſcheuen 


Befürwortet Stenerzuiak. 

Bei einem Gabelfrühſtück der „Buil— 
ding Managers Aſſociation“ im Great 
Northern Hotel ſprach heute Mittag | 
ber Abgeordnete Frederick De Young 
über den Zuſatz zu den Steuerbeſtim— 
mungen der Staatsverfaffung, der in | 
der Novemberwahl zur Abftimmung 
fommen wird. Der Rebner führte 
aus, daß das gegenwärtige Steuer-' 
fpitem drei Uebeljtände gezeitigt habe.) 
Der größere Teil der Yyahrbabe entgehe) 
ber Beſiſeuerung. Infolge deſſen nah⸗ 
men die Steuern auf Fahrhabe und 
Grundeigentum befländig zu. Wußers 
dem ziehe das Spitem eine Nichtagy: 
tung ber Gejege groß und ehe einei 
Prämie auf Unehrlichkeit. Der Ehr- 
fiche müffe nicht nur feinen‘ Anteil an 
den Steueriafen tragen, fondern auch 
noch den Anteil derer, die fih.um ihre! 
Steuern drüdten. Der befürmwortete 
reinigen Zufak zu den Steuerbeftimmungen der | 


— Kalomet, 
Rizinuzol, Billen. Wie Ir fie ge: 
bat habt, wie Ihr fämpftet, fie nicht, 
zu nehmen, 

Mit Euren Rindern da ift e8 an: 


Vrt feithalten, überlegen ſich einfach 
nicht, mas fie tun. Der’ MWiderftand 
ber Kinder ijt Gegründet. Ihr zartes 
tleines „Innere“ wird geſchädigt. | 

Falls Eures Kindes Maaen, Leber | 
und Eingeiveide der Reinigung bebüz- 
fen, gebt ihm nur den wohlſchmecken⸗ 
den „California Syrup of Figs“. 
Seine Wirkung iſt gründlich, aber 
milde. Millionen von Müttern 
halten ſich dieſes unſchädliche Obſt 
Laxativ im Hauſe, ſie wiſſen, die Kin— 
der nehmen es gern, da es nie verſagt, 
die Leber und eg zu 


der 43. Str. von einem und den Magen zu füßen, und daß ein | Stantöverfalfung made nicht nur die, Großgeſchworenenakten 


Pere Marquene Bahn | Teelöffel boll heute perabreicht, 


! Einführung eined modernen Steuer: | 
inb morgen am Krankmwerben ver= |fuftiems möglich, jondern ermögliche | 
hindert. auch eine Anpaffung der Steuerlaften, | 

Derlangt von Eurem Apotheler eine |fo dah die Befteuerten nur den auf fie, 
50 Cent? Tlafhe von „California entfallenen Anteil zu tragen hätten. 


das | 


: : | * I Gurefa Hotel, Nr. 735 S. 
Rinder jeben Alters und Erivadjjene. | State Str. glitt der 4 (jährige Che] 
A — — ve | ward Walfh, der anfcheinend über| 
echte Mittel hergeftelit u "Sale ‚den Duft ‚geizumien —* * ber | 
fornia Fig Sprup Company.“ Alle Treppe aus, ſtürzte drei — 


— “4 tief und brad) das Genid, Er war jo- 
anderen weift mit Verachtung ‚zuzüd, fort tot 


wie weibliche Rebner werten Unfpra= |! 
Pitt allen Kundagedungen || 


tionalhaupt⸗ 
re⸗ 


rn 1 > —9 
einen Redner von Bedeutung liefſern 


Geſtützt auf Berichte, die bis geſtern 


biefige Kampagneleiter Präfident Wil- || 


muna der Wählerfchaft zugunften des 


jegt | 


College 
League“ hat einer Erklärung des hieſi— 


30,000 


klärt wird, nicht weniger als 42,000 
erboten, am Wahltag ihre Dienſte an 


Stenograph Schuler ſetzt kürzlich begon 


ſons Anwalt James R. Ward die 


Hauſe gekommen war. 


ungünſtigem 


Blauer Serge, fanch Kammgarne, Novelty Muſter, 
und konſervative Miſchungen für Herbſt und Winter. 
Dieſe Anzüge und Ueberzieher geben eine deutliche 
Demonſtration von den Werten in unſerem Subway; 
der Breis it $11.75. 


S3 und $3.50 Männerjchuhe zu 52.65. 
Vunmetal, Ratent und lohfarbiges Leder, neue Herbitleiiten 


| — — 
} 

[ 
’ 


gezeichnete Werte, 


84 und $4.50 Greello Beinfleider, $3.45. 


Eine neue Sendung don mehreren hundert Paar Hojen, feine 
Worſteds, Serges und fancy Miichungen, eine wundervolle 
Bofengelegenheit, die durch unfere große Kauffraft ermög- 
licht wurde, 


— — — — — — — — — 


90 Union-Suits für Männer zu 81.45. 
Naturfarbige, 
Suits, voller 
| herabgeſetzt. 


| 32 
| 52. 
| blaue ımd araue Balbriggan gerippte Unton 
Schnitt, mittelſchwer, gut paſſend, bedeutend 


| 2,000 Zwei-Stüd Anzüge für Knaben, 53.79. 
Großes Aftortment von neuen Serbitmuftern, SHojen gefüt- 
tert ımd band-eingefaßt, Pinh-Rüden und Norfolf Fafe 
jou3, eine außergewöhnlich Anzug-Offerte. 


1506 Dus. 50c und Tde Rnaben-Waijts 
Viele vollftändige Partien von unferen regulären Yagerbvor- 
räten, andere teurere Partien leicht beicymust, einige Se> 
conds, nur 6 an einen Humden, 3 für $1: Stüd 35e. 


—— 


zu 3öc. 


100 Dutend 51.00 Knabenhemden zu 69k. 


stanzöftihe lannelle, Bercales und nett geitreiite Stoffe, 
belle und dumfle Mister, Größen 12 bis 1415. 


— — — — — —— — — — — — — — — — — — 
m — —— — — — —ñ — —ñ— — —— —— — — —— 


Der Fall Morriſon. 


einem Ringen zwiſchen Foſter und 
der Kubevitch gekommen, und dabei 
habe ſich der Revolver zufällig ente 


? Ausi ort. 3 

nene — laden und Berta Kubevitch und ihr 

Nach längerer Pauſe wurde heute Kind, das ſie bei dem Ringen auf 
vor VBundesricter Landis der Fall! ya Arme hielt, feien bon dem Ge 
Morrifon wieder aufgenommen. Tor! shot getroffen worden Damit fteht 
alte Morrifon war anmejend, er Mi| aber im Widerfprud) daß die Er⸗ 
aber noch äußerſt ſchwach infolge ei- mordete und ihr Kind bon drei ver⸗ 
ner kaum überſtandenen Krankheit. ſhiedenen Kuen d 
—— ——— "der Ge. te ıgeln durdbohrt mwur« 
Auf dent Zeugenjtande war der Ge- | yon, von denen eine in die Brufl 
rihtsitenograph Tsfar Schuler, der und zwei in den Unterleib der Frag 
feinerzeit int Falle Riemann gegen | Hrana „ a 6; 
Morrifon im Nuftrage von Morri: — während das Kind am 
7 I ( ‚stopfe getroffen wurde. Die reddit» 

mäßige Frau de3 Angeklagten und 


deren zivei Kinder wohnen den Ver« 
handlungen bei. 
— — I: . 9 — 


Goldenes Jubiläum, 


Einwandsihrift aufgeiett hat, wel- 
die dem Staatsappellhof vorgelegt 
wurde. Diele Einwandsichrift ent: ; 
hält u. a. ein Zeugenverbör Morri- 
fons im Staatsgericht, deiien 
deraabe aber abweicht von. ber 
graphiſchen Aufnahme, welche 
ler genommen hatte. 


4 


Mie: | 
fteno= 9 


=. | ,‚2as jeltene eilt der goldenen Hod» 


zu begehen, wird dem Ehepaat 
N Er ui ‚Nathan umd Eliſabeth Kuit, Nr. 4630 
— IR 1109 | Vincennes Uoe., bejchieven fein. Drei 
Büro Nenderungen. bezw. Zujäße | Söhne und bier Töchter, von bdenem 
gemacht worden ſeien, und daß Ward eine aus dem 
verſucht habe, ihn zu —— tommi zehn Enkel und dreiunddreißig 
auch ſeine ſten ographiſchen Notigen Urenkel werden fich zur Feier um dad 
2 pe — fhaaren, und den Freund 
Ward habe fein —— it ben u En Den 00 De En 
eg ee .. Abends Gelegenheit gegeben werden, 
orten ni — a —— — * ihre Glückwünſche darzubringen. 
Klient Morrifon, dent Kläger Rie- | —⸗ 
mann die 590,000 gerade fo au a —* 
gleich bezahlen — wenn die Ein | Gain aus dem Haag, und Weide, jep# 
wandsichrift in der urſprünglichen 74 und 73 Jahre alt, find vor 52 Yaha 
Horn dem Appellhof zugehe. ren nach —* getommen In Neid 
VYork, wo ſie den Bund fürs Leb 
Uns dem Kriminagalgericht. offen verblieben fie fünf — 
dann ſiedelten ſie nach Detroit über, 
‚und 20 Nabre fpäter ermählten fie 
ı Chicago zum Wohnort, vo fie feither, 
‚feit 26 Yahren, gelebt haben. 
Herr Kuit hat fich hier im Möbels 
ı geihäft und in mehreren anderen Ges 
\ichäftszweigen betätigt, vor mehreren 
jahren z0d er fich in den wohlverdiens 
ſten Ruheſtand zurück. Im Unabhäne 
Foſter wohnte mit ſeiner aus ſei gigen Orden der Förſter von Michigan 
ner legitimen Gattin und zwei Kin hat Herr Kuit einſt das hohe Amt des 
dern beſtehenden Familie dein | erg —“ or 16 ya 
Hanje Ar. 4411 Wallace Str, ey! del, und er mar es, Der vor > Jahren 
hatte dort ein Mietsadteit inne- und die Pothiasritter in Detroit organie 
die rubevith bewohnte den hinteren | 11T Auch im Orden der Odd delloms 
Teil derfelden Wohnung, während |; Dar er - organtjatorifch-tätiges Mite 
die rehtmähige Gattin Foiters die Lied * Michigan. und mehrere andere 
vordere Hälfte der Mohnung ne ihn unter ihren Reihen, 
hatte. Die Staatsanwaltihaft be en entftammt einer Ianglebigem 
hauptet, daß beide rauen mit die u * ſein Vater erreichte das höhe 
ſem Verhältniß einverſtanden gewe— Alter von % Jahren. 
ſen ſeien. Aus den Koroners- und Frau Kuit iſt Mitgilieb der Ratke 
geht auch bone Siſters im Orden der Pythias— 
hervor, daß Foſter auf die Kubevitch ritter. 
eiferſüchtig geweſen iſt, weil ſie in RUN On 
der Nacht vor em Morde nicht nach |, —— Pon der Schmiere, — Schaum 
Gr foll ſie ſpieler: „Was, Sie wollen Selden« 
und ihr Kind dann am andern Mor: darſteller ſein und getrauen ſich nicht, 
gen, als ſie wieder in ihrer Woh- den Direktor um Vorſchuß anzu— 
nung eintraf, erſchoſſen haben. Die Jehen?“ 
Verteidigung Hingegen ftellt dei! Immer fendal. — „Warum 
Tall anders dar. Sie behauptet, das; | möchten Sie Ihr Strafe gerade in 
Foſter mit der Kubevitch über den dem Zuchtbauie zı Waldheim ab- 
Beſitz der Waffe, die Fofter von ei- |bühen, Herr Graf?“ „Die Anjtaik 
nem Nadhbarn gelichen hatte, in | befindet jih in einem ehemalige 
Streit aeraten ſei. Es ſei dabei au Ritterſchloff — 


Zwei Mordprozeſſe haben heute ihren 
Anfang genommen. 

Vor Richter Pam haben die Ver 
handlungen gegen Edgar Foſter be— 
gonnen. der angeklagt iſt, am 29. 
Iuli ſeine Geliebte Berta Kubevitch 
und ihren 5 Jahre alten Knaben, 
deſſen natürlicher Vater der Ange 
klagte war, ermordet zu haben. 
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“Tollenden 
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Knigge auf Den Zanzboden. 


und „lie“ erividert: „Umm!“ und I 
eben fie beide. Watürfich ift der 
Tanz ud dementfprecbend. 
„Menuett?“ „Herrje, 
denn das?“ „Walzer?“ 
dentit. wohl, 
— „Polka?“ „Das iſt doch der 
Einſchritt, nicht wahr? Nicht in die 
Lameng?“ „Rheinländer?“ —, Wer 
hat denn dei wieder ausgegraben?“ 
„Francaiſe? Quadrille?“ 
gibts ja garnicht mehr!“ 
bar? Die lahme Ente? 
Chiden Reel?“ (Hurcah 
Shidens!”) — „Tango?“ 
redeſt Du wie'n Mann. 
Muſikanten!“ 


Der Tanz von anno dazumal und! 
don heutzutage verhalten ſich zu einan— 
Dder wie ein altmodiſcher Reifrock und 
in modernes, fuß(waden)freies Kleid. 
Dort Steifheit und langſame Bewe—⸗ 
gungen, bier die MWindungen eines 
Schlangenmenihen und pierrotartige 
Sprünge. Gerade hat un? der Zufall 
sin: „Complimentirbudg“ aus dem, 
jahre 1748 in die Hand geipielt, ı 

4 vorin ed bezüglich der forderung 
"sum Tanz“ heiht: 

„Bei vielen jungen Burichen 
‚gerne kanzeten, ſiehet der Ochs 
Ber se wenn ſie ein Frauen immer 


ſchie 


“il 


ich oil 


1* 


„Sowas 
„Grizzly 
Heſitation? 

für die 

— zJehtzt 
Aufgeſpielt, 


„Auf 


e welche 
am 
an— 
fol: 
en. So Er jüngſt ein — 
A x eine artige Jungfer folgenderma— 
en an: „Nun, Sunafer MI twiſſer, 
will ſie nicht ein paar Hoſaſo mit mir 
Mmachen?“ Man braucht aber auch 
feine debote Ovation deswegen able 
»aen. Denn weil diefes hüpfende’ Ger! 
Ichlecht eher zum Tanzen geneigt iſt, 
“als man ihnen dazu pfeifet, fo durf 
"man auch deito weniger Worte braus 
sten, Telbiae! zur Quit zu bereden, 
fan das ganze Compli- 
ment etimu biefer furzen infrage 
„Heftehen: „Schöne Kunafer! Darf ich 
mir die Freiheit — Sie um,einen 
Heinen Ian; anzufprecsen? Ich werde 
für joiche erlanat Ehre mich hr ver 
bunden erfiennen.“ 

Will feldiae tanzen, To wird Tie ul3- 
bald antworten: „Mein Herr! ich er 
fenne feine Höflichkeit mit fchuldigem 
"Dant, bitte aber, Gedild mit mir zu 
haben, wenn ichs feiner Gefchidlichteit 

„nicht aleihmachen werde!” Wollte fie 
aber nicht tanzeı, jo ift der gemeine 
MWiderfpruch diefer: „Sch dunfe Ihm 
„bor. Die anaebotene Ehre; bitte aber 
‚mich zu entfchuldiaen, diemweilen i hd R 
Tanzen niemal® aelernet, ımd on 
barinnen jchleht vergnügen wiirde.“ 
bat ſich ein Frauenzimmer 
wohl vorzuſehen. daß es nicht jemand 
Zinen Tanz verſage, doch hernach mit 
Enmbderen tanzen wollte, denn Tomit 
dürfte ſie ſich nur Verdruß erwecken.“ 
Wieviel bequemer ſich dieſer 
Hinſicht die amerikaniſche junge Welt 
emacht hut! ı gegen geringes 
= Entgelt erreichbaren Tanzboden nickt 
der junge Buriche einfach der ihm Ge: befuchen laflen, follten das ihrige tun, 
zu und frä T ihnen diefen Schuß zu erhalten. 


se — en — — 
Mitgefühl. Folgende größere Pachtabſchlüſſe 
wurden im Grundbuchsamt angemel— 
det: Eckladen im Textilgebäude, Nord— 
‚ oftede ber Adams Str. und 5. 
zu Wirtſchaftszwecken an William H. 
Snow auf längere Jahre zu insge— 
ſammt 366,000; Keller im gleichen 
Gebäude für Billiardhalle an Charles 
Lufsty auf längere Jahre zu insge— 
mmt $21,000; 
Stociwerf im Gebäude 
. 5. Ave. an die Mells, yargo Er: | 
1 Co. auf längere Jahre zu insae: | 
— *27.000; erſtes und zweites 
Slodwert im Walkergebäude, Südoſt— 
—* der Auſtin Ave. und Franklin | 2° 
Straße, an Henkel & Belt, auf lungest | 
geit zu — 818,000, Laden 
4003 Weſt North Ave. auf zehn Jahre! 
zu je 533210 für ein Zuckerwaaren- 


‚ 


yiry 
altr 


nodiſchen Tanzes die Gliederver— 
renkungen der modernen Tänze einge— 
tauſcht haben, haben wir ſür die wort— 
reiche Höflichteit der Veräang 
die Infonifche, fait I 
der Gegenivart bebor und unjere 
‚Umäanaäformen haben dadurd; be= 
trächtlichen Schaden erfitten. Mit der 
übertriebenen Unaezmwungenheit 


rır 
1* 


igt, 


in Sittlichkeit Hand in Hand, und Eltern 
leiſſen daher ihren Kindern einen un— 
ſchätzbaren Dienſt, wenn ſie ſie 
Jugend auf anhalten, ſich unter aller 
Umſtänden und beſonders auf öffent 
lichen Vergnügungspläten 
geſitteter Sprade zu bedienen. 
nicht nur dies! Sie follten fie lehren 
den Wert ihnen nahetretender Perſo— 
nen nach ihrem Benehmen zu ſchätzen, 
bezw. ſich ſolchen fernzuhalten, die 
ſchon bei der erſten Begegnung ſich in 
ihren Worten zu frei ergehen. 
als ob hierm t den Wölfen im Schafs— 
pelz, deren Worte von Milch und Ho 
s nigſeim triefen, ein freies Feld gelaſ⸗ 
ſen werden ſell, denn das gut und 
richtig erzogene Mädchen oder 
ebenſo vorbereitete junge Mann wird 
auch dieſen gegenüber ſein geſundes 
Urteil beſtätigen können. 
Geſittetes Benehmen und 


am 


höfliche 


* Sor 


Fu A 
in der Rüftung der Unfchuld. 

die ihre tın Nunafrauen= oder 
Iinasalter Hehenden Kinder unbenuf- 
fichtiat öffentliche — — 


es Eltern, 


in 
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—A miıht, 3 ah 

reitDd irugl 

te Sprache 

ders bement. 
Zeile zitterh, 
edriiat, 


wie Ic 
znleinso % 
nicht ſeines 
ne e er nit Tagt. war 
Dr weißt mit, wie die rg 
a Mefem xuch gemarteri 1 
Und wie das ders in rırm) ; 
« Und Kümbfen faft die enge Hülle ſreugt. 


Der ntüde 
Su ſchaueſt 
Und dennon u 
wibt es die er 
Anasbi ia’ ac 
m — Mio, 
d Immer find’! 
at Far 
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‚galt urreio_c 
Sieis wilden ’ 
Dann breiset fill in 
Vin Eiger fchr 
Uns in des Wortes 
IMird > 
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Sefände von 160 Acres auf 


Ziidweit-ctte 
zur Aufteilung verfauft 


Title and Truſt 
hat auf monatliche Abrahlung 
B. Wickes S161,7 —* auf die Die: | 
genſchaft an der Nordweſtecke des Mi— 
chigan Boulevard der 18. Str. und 
Kinzie 847,500 auf die an der Kinzie 
Straße ſechzig Fuß öſtlich von State, 
geliehen. 


Von der Chicago 


4 
si 


Di: Baitiinore und Oytobahı Hat, 
m Ward ein Gelande von 
160 Acres zwiſchen der Ridgeland und 
3er Harlem Ylve., dem Wahngeleife und 
der 22. Straße zu nicht genanntein 
Breite vertauft und Yulflon hat als 
Zeilzahlung eine Hypothet über 8162. 
500 aufgegeben; ex wili das Land auf— 
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Zu nicht genanntem Vreiſe 
Sohn E. urphy das Grunditüu, 
bei 150 Fuß, an Südoſtecke 
Independence Boulevard 
Lexington Etr., an Mai 
fauft; dieler mtl! ein 


Der 
* DON: bi > 
’ 6 €" ſt 11. 
— linger geſtorbe 
aus Deutſchland nach 
baute ein Geſchäft in Liefe 
Hotelbedürfnifſen .auf, 
— m ‚großen Feuer und war 
Weiſe tätig. Er 
der, Lonis, einen Rechtsanwalt, 


— Weidenfeld und Frl. Irma 
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Moines., 
iterläßı cette Tochter, 
Polk, Ja., und zwei 
kPart und Auguſt 
der Tochter 


Crocker, 


= . 
ex ge 


orden 
Boulevard, Ten: 
50 Fuß Font, : 
zu 828,500 » 
Grant T. 
—— 
dys Ave. 
und 4918 Y N 
unser. 
mit $13.000 belc * t 
Wilhelm W 
Heine, in: 
lienhan 
541 und 5 

zark, Grund 
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Schweizer Kriegshumor. 
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eneralſtabschef T 
Sprecher Berneac eingeleit teten, 
— Buch „Unſer Volk in Waf— 
fen“ finden ſich folgendeBroden ſchwei— 
de. ‚ Dat — zeriſchen Kriegshumors: Ein Fremder 
5 Fuß. mit fragt, ob er ſich rechts oder links halten 
* 200 belaſtet und auf 810,000 be— müſſe, Ja.“ antworteie ihm ein Ein-⸗ 
better wid die „Bung alaio“ 432% Ber: | heimifcher, „das barf ich Ihnen nicht 
ieau Abe. Srund 55 bei 125 Fuß, mit |f jagen, ich bin neutral.” — Es war auf! 
8260) Lelajtet unb mit $4U0U bewer einem angeftrengten Marfche der Zü⸗ 
tei. 3728 und 40 Kimball Avenue, richer Landwehrtruppen im fonnigen! 
jechd Wobnungen, Grund 57 bei 125 | Teffin. Der Hauptmann, der die Reit 
Zu, zu $16,500 von Wilhelm Berg: gern nügt, prüft die Leute auf ihren 
monns Erben on John Dottor, 7727 | Orientirungsfinn hin. „Säget, — 
Nord Marſhfield Ape., Irei W Wohnun⸗ kr welcher Himmelsrihtung mar⸗ 
en Grund 33 dei 125Fuß, mit 73500 jegt das Bataillon?” — „Nach 
beloftei, zu $15,500 Kohn E.;Sübe, Herr Hauptmann.“ — „So, fo, 
Koener an Henry Hebel; dieler zu ‚nad Sübe, woraus fchließt er das 
eine Bauſtell e an der Kenilworth ne. | — Weil i ımmer' mehr ſchwitze 
in Kauf. An der Nordweſtecke der Le muehi⸗ 

fand Aver unhd Troy Ste., Grund 388 

bei 125 Fuß, mit 825,900 belaſtet, zu— * Die beſten Arbeitskräfle erreicht 
nomimellen Vreiſe don H. Swan- mön durch kleine Anzeigen in ber 
fon an Ela Julian. Abendvoſt“. 
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Ebenſo wie wir für die Grazie des 


nheii 
brüste ee weiſe 


der 
Redeweiſe geht die Verſchlechterung der 


von | 


höfficher, | 
Und! 
Haup 


Nicht 
Rückſicht 
gleiche 
welchen 
bleibt. 
der ſchwendet worden, und die Koſten für 


achweiſe ſind zwei mächtige Ringe 
— | 

Jüng— d 
auch unten zementirk, 


trägt, 
machen. 


Ave. 


Laden und ſiebentes 
511 bis 515 


und Fruchtgeſchäft an Svofakes Bros. 


Tem 


5 


KEIL TEILE EL SE FRTT 


— — al ll 


8 


Es iſt auf Erden keine Nacht, 
Die nicht ihren Schimmer hätte; 
groß iſt teines Unglücks Macht. 


Blümlein harat 'n feiner Kete. 


7 N AR Ver KIM 


Eine Cottage mit niedrigem Dach. 


„> D 


Ehe Ihr baut, überlegt es Euch, 
wird. Meht feinen Irrtum, 


E8 gibt feine Entichuldigung, e8 
verkehrt zu machen, jo lange Ahr 
hierher fonımen und das Baus 
material und Ausjtattung befidh- 
tigen fönnt— das  Neuefte und 
Befte in Heizanlagen, Beleud)- 
tung, VBentilation und Nus- 
Ihmüdung—die Materialien und 
die Urt der Ausführung. 
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Das Heim Eurer Träume 


was Ihr tut und was es koſten 


den Ihr nachher bedauern werdet. 


Ueber 150 Ausſtellungen von 
Baumaterialien und Ausſtattim—⸗ 
gen jeder Art. 


Ob hr jett gleich bauen wolkt 
oder nur davon träumt, eines 
Tages zu bauen, Yhr folltet fom- 
men umd zwar jett fommen nad 
der großen Ausftellung. 


Building Material Exhibit 


Diefe Cottage hat im Hauptteil eine 
Breite von 28 Fuß, und eine Länge 
‚bon 2614 Fuß, wozu noch der durch 
Fenſter geſchützte links belegene Son 
nenraum von 10 Fuß Breite kommt. 
Der Plan iſt für eine Oſtfront ent 
worfen, das 1. Stodiert iit 81, Fuß 
hoch, dus 2. Stodwerf 8 Fub. Das 
Dach ii nierria angelegt, aber Die zwei 
tzimmer im 2. Stocdwerf find 


von voller Höhe ohne Belhneidung der 


173 West Jackson Boulevard 


DINIMGERM. 
HK 
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und halbfeuch pfätten, aber auf der! 
Tinten Seite. Die Bohnen falzt man | 
: Inoch warm und focht fie mit Mailer 
Eden der Zimmerdede. Alle Zimmer Fund Tett noch einige Zeit, um fie in Der 
find von anfehnliher Größe, in ihrer | Rüche zu verwenden. 
Lage und Verbindunag mit einander iſt — * * 
beſonders Luft- und Lichtzufuhr uſw Unm Teegebäck lange friſch zu erhal— 
ge worden, Das ten, gibt man in die Blechdofe, in der 
gilt für bie Fenſter iſchen dieſes Gebäck immer gehalten werden 
hinreichend Wandplatz ver-mit dem Sonnenraum zur Linken von Bir kenholz. Hier ſind zwei geräu- ſoll, einen Apfel; ſelbſtverſtändl ich 
Es iſt nirgends Platz ver- durch breite franzöſiſche Glastüren mige Zimmer und eine Nähſtube bor- duß dieſer, ſobald er anfängt, zu fau— 
verbunden, und mit dem Speiſezim- handen, ferner Badezimmer, Schlaf- len, durch einen geſunden erſetzt wer— 
mer durch Schiebetüren. Zur Rechten veranda und Wandſchränke, und ein den. 
liegt ein kleinesBibliothekszimmer für Balkon über der Veranda, der ſich 
Schreib⸗ und Leſezwecke. Die Treppen vom Badezimmer aus ‚erreichen läßt. 
nehmen nur wenig Raum imeg, haben Das Dach ift mit gebeizten Schindeln 
Abzweigung nad der Küche und Kel- verſehen, das Fundäment und der Kel— 
lertreppe, darunter mit ebenerdigem ler ziehen ſich unter dem ganzen Haupt⸗ 
Eingang. Das 1. Stockwerk iſt in na- gebäude hin. 
turfarbenem Birkenholz und Fußbö- Die Baukoſten werden für dieſe Cot- #. 2. — Tas Pro jener Ngentur befindet ich 
den aus aleichem Holze fertiggeftelit, ‚tage auf $3000 bis $3T00 geichätt, ji — der Zundes 
das 2. Stockwerk in Fichtenholz und ausſchließlich Heizanlage und Plumz | verfatiun dab der Wrüfident der Ver. Staaten 


er beftirmten Glaubensrichtung nicht anne 
‚meiger Emaille; die Fußböden Find | berarbeiten, bören dürie, fomit bindert au nichts, da ein 


Anbünger jenes Glaubens zum Rrälident en- er: 
- II T — — wählt werden lönnte. 


Geſundheitspflege. Sadm St — ae fünnc 


* 


Ausſchmückung ſind auf das möglichſt 
ger —— Maß beſchränkt. 

Das Aeußere iſt aus Fachwert her⸗ 
geſtellt, mit breiten Keilbrettern bis 
zu den Fenſtern des 2. Stockwerks, 
darüber von Zementſtuck mit 
urchſägten Balken. Das Karnieß iſt 
was dazu bei— 
dicht und warm zu 


— — a. 


Drieftaſten. 


nn 


d., 100 Da Sie noch fein Jabr im Zraa: 

Illinois ge lebt haben find Sie auch nicht itimm 

! — Da Sie bei der Reniftriru ng eidliche 

| !ingaben macen, fo fi dm ten Zie fih die mög- 
! * Solgen felbft ausmalen. 


c 


und 


, 


das Haus d 


Das iſt 


geräumige Wohnzimmer 


Ihnen doch un— 
ntöglich fangen, ob der japan tiföe Senfor diefe 
Zeitungen durchlaſſen wird, oder nicht. Schicken 
! Sie fie rubig ab, da fie feiır Porto dafür zu be— 
zahlen haben, ift ja ab im jchlimmiten „Falle 
nicht biel berloren. 

HN. — Die Roft befürdert ſolge Sendungen 
(Bücher, Magazine, Zeitungen) bis zum Hödft: 
aewiht bon 4 Bfund 5 Unzen portofrei, fie mif- 
fen aber neben der Ndreffe den VBermerf tragen: 

‚Brifoner of War — Brifonnier de Guerre, 

I. Rebhühner (ſolche perſtehen Sie doch 
mobt unter „Revbendel”) gibt eS in den Ber. 
Ztaaten überhaupt nicht, am nd often, un 
ihm uifled aroufe” die es al 
iricht "mebr nibti,, „pre ° ice ) 

} I Tie bi n in 


ie Schußzeit für 
auail“ ber aim nt J 


Vorgarten und Hinterhof. 
follen fan nnd nüklid) fein. 


MWundfieber bei Pflanzen.| 
|&ine Reihe von Verfudhen an Pflanz| 
|zen und Pflanzenteilen, die auf irgend 
welche Weile verlegt waren, hatte er- 
geben, daß eine Zemperaturfteigerung 
an den verwundeten Stellen auftrat, 
‘die allmälig mit ber X: nung ſich ſtei— 
gerte, alſo als eine Art Wundfieber zu 
bezeichnen war, wie es bei Verletzungen 
von Tieren auftritt. Es hat nicht an 


— J 
guMWiſſenswertes 
nkur ür u⸗ ; — 

matismus. Man Benin: mit einer | für Hausbefizer und Mieter 
| Zitrone, am beiten des Abends; min= | 
| beitens eine halbe, wenn möglich, aber! U me in Yenfter undur che 
eine ganze Stunde nach dem Nacht: Tihtig zu machen genügt eine farfe 
‚mahl preßt man eine Zitrone fo gut |*öfung bon Bitterfalz in Eſſig. Mit— 
'als möglich aus und trinft den puren ! tels Bürſte beſtreicht man damit das 
Saft ohne irgend welche Zutat. Wenn Fenfter, läßt trodnen und firnift da=| 
möglich, foll man mede * eine Stunde rüber. | \ 
bor, noch eine Stunde nah dem Ein:; _ * = * 
nehmen etwas eſſen noch trinken, da Wenn man als Ruhepunktfür 
gerade von dieſen Zeitabſtänden die die Plätteiſ,en ſtatt des Roſtes 

Stimmen aefehlt, befonders nicht bei Wirfung abhänat. Der Körper a si Die Siegeiftein —— 
den Neulamardianern, die in Diejer ; miliezt ein größeres Quantum davon era Hibe in dem Eifen mei | 
| Erfeheinung einen weiteren Verweis für und die Auflöfung ber anne be g 
die Behauptung fehen wollten, dat die Harnfäure in den Gelenten, die be 
Bflanze. tierähnlich fein. Diefe Wär- fanntlich die Schmerzen verurfadht, iſt 
— re * — — — perbraninten Anocen in ein Sccihen, von Muffe 
Hef, örpers, wie ſie ſchon von nimt c —* wen fin zu tum, Diefes acaen dem Settfleden au Ienen 
ae ae Yan —— Richards ten drei u. !. w. So ſteigert man bis = voltig med wur! —5 — u es Ve ER 
'heobachtet worden waren, find nun zu 8—10. Stüd, dann aeht man wie: a muche "Siefe — Br — 
nicht jehr aroß, aber immerhin ganz der rückwärts, d. h. man nimmt jeden — irgau —B— 
deutlich zu erkennen, wenn man init, Abend eine weniger, Bei befonders | ee gspap * * H ol 3 a wird. Der hole Ger 
'pen feiniten thermoeleftrifchen Meß- | hartnädigen und fchmweren Fällen follte ajche find ein qutes Mitt tel zum'Bu=! von, die den sleber verdirbt, und Butterfänre, 
'apparaten arbeitet. Wurde eine Kar-' man eigentlich bis zu 30 Zitronen pro | Ben berußter Töpfe. Man muß die) 
Itoffef, die unter einer Glasglode wohl Tag geben, die dann aber auf zweimal, Aſche natürlich dazu anfeuchten, dası 
|ifofiert lag, durch einen Spalt verleht, morgens und abends, eingeteilt wer— Gefäß = dem Scheuern nod tüchtig |» 
io betrug die Iemperaturerhöhung den, natürlich auch Sasın mit dein Wb- mit Sodamwaffer abwafchen und in rei: | 
durichnittlich nur 0,26 Grad Celfius, 


ind 


ort tober abgelaufen, die jr , i 

* De sember, und da mit Gimiritt der < 
ih der Verlauf ve rbot en tit, fo werder 

u »bI den VIppetit auf die „b bi3 7 

vergeben laffen mmüffen Isir ebren 

nicht nur Ihren Schmerz, wir steilen ihn auch 
Alter Abonnent. 


Reph jendel‘ — 
ührigens 
| 
Es gibt tatlü ähıtch 
fein Mittel zur Entfernung derartiger Flecke aus 
Tayete, das nicht deren Farben ſchwer fü. 
diat. Uns ift empfoblen worden, die ettfleden 
nit nelhabter Kreide die zur beftrenen ud diere 
durch ein geftiigtes Brett während 24 Ztunder 
* * — zu dritden, damı "die sireide abanfı agen 
* .und was verbleiht mittels. eines Löfchblatie 
Gläſer und F la Iben, imn!über das man mit beikem Plätteifen fährt, ‚u 


utferne Als ein and Verfahren wird em— 
denen Milch enthalten war, müfſen gu en attunuien EUERlGER use ide von 
erit jtet$ Kalt aefpült werden. Ein Ne 


En 
* 


J 


ti, wen 
denem 


rr 


* 


un 


geworden, ob 


Ofen frei au jeben 


iſt in ſei- 
‚neltern | 


Chicago, 
ut 
binterläßt 


ie: ı 


in 


zte Ruheſtätte 


heo. 


Milchſäure uſſp. im Mehl bervorruft Um Mil— 
ben vom Mehl jern zu halten, empfiehlt es ſich, 
wenn man ig jeden Sack oder Behälter einige 
entblätterte Reiſerchen vom Ahornbhaum legt. 

— Maf 
tand, eine Stunde vor, und eine |nem Waſſer ſpülen. 

ind das Maximum trat nach etwa 24 Stunde wach dem Einnehmen nichts 

Stunden ein. Aehnliches Verhalten zu eſſen oder zu trinken, nicht einmal 

zeigten Zwiebeln und Gurken. Borjeinen Schlud Waller. 

kurzem zeigte nun H. Thieſſen in den 


deſſen Geruch Milben durchaus nicht vertragen 
fönnen. 
Sans M. ie Shure zeit fir englifche Fa⸗ 
* enbähne (alfo n nicht a ich fir Hennen) iff vom 
t. bis um 5 Itober Der Faſan iſt im ZT 
nois ein äußerfſteſfeltenes Wild 
erh zur Biologie der Pflanzen, 
1912, daß allerbings eine Jolche Wärz 
mezunahme itatffindet, fobald ein 
Pflanzenteil verletzt wird, daß aber 
die Zunahme im Durchſchnitt nur 0,04 
Grad Celſius beträgt und ſchon nach 
bis 23 Stunden ihr Maximum er— 
reicht, während dasAtmungsmaximum 
erſt bedeutend ſpäter eintritt. Nach 
Thieſſen beruhen die früheren Ergeb— 
nifſe auf einigen Fehlerquellen, die bei 
ſo ſubtilen Verſuchen leicht erklärlich 
‚find. Er zeigte, daß auch bei vorher 
abgetöteten Pflanzenteilen ſolches 
„Wundfieber“ auftritt, und führt die 
Wärmeerhöhung auf eine poſtmortale 
Verbrennung oder „tote Oxydation“ 
zurück, die ebenſo wie zum großenTeile 
die Atmung durch Enzymwirkung her⸗ 
vorgerufen wird. Nur iſt die Fieber— 
wärme bei Verletzungen lebender 
Pflanzenteile faſt dopelt ſo groß wie 
bei Verwundungen toter, auch hält ſie 
fech3- bis zehnmal fo lange an. Jeden=' 
falls werden durch die Verlegung bie) 
zerſetzenden Enzyme zu größerer Tä— 
igkeit angeregt, doch mögen auch noch nicht übereinandergepreßt werden. 
andere Faktoren ei dieſer Erſcheinung Außerdem ſoll Schuhwert denFuß 
tätig ſein. genügend vor Kälte ſchützen, aber it 
Blumenbeeteim Schaätien: Sommer fo .Luftig wie möglich ſein. 
ſind ſelten wirkſam, da die Blüten⸗ S Schuhe von luftdurchläſſigem Stoff 
farbe nicht intenſid genug wird und find zu empfehlen. Weiter ift ein täg- 
Imeift ‚mehr Krautwuchs enifteht. Im licher Strumpfwechſel unerläßlich. 
vollen Schatten kommen daher nur in! — — 
Betracht: Immergrün und Efen. Wo Nachricht fur Mar Teicher. 
an einigen Stunden des Tages die 
Sonne hinſcheint, gedeihen Knollenbe⸗Unter der Adreſſe der Abendpoſt“ 
gonien, Impatiens Suitani, Fuchfien iſt eine Poſtkarte an Max Teicher ein— 
uͤnd Tropäolum ganz gut. gelaufen, auf der ihm ſein Schwager 
Markus mitteilt, daß er kriegsgefangen 
* Die beſten Arbeitskräfte erreicht in Rußland iſt. Teicher klann die Karte 
man durch kleine Anzeigen in der in der „Abendpoſt“ im Empfang neh: 
„Abendpoft“. "I men, 


Wenn „er Arzt 
oft verordnet hat 
feften Nahrungsmittel, 
weichtes MWeihbrot und Smiebad, ver- 
boten, Gejtettet find ee Kraft 
brühen, Eiermilch, Eiweißwaſſer, 
Milch, rein oder mit Theezuſatz, Waſ-⸗ 
ſer mit Zuſatz von Fruchtſaft, Thee— 
waſſer mit etwas Kognak, meiſt auch 
Wein. 


flüſſig 
ſind he! 


EZ 
auch einge⸗ | 


| 


KRarbolgeruh aus Zimmern | 
bertreibt man, wenn man in fleinen, | 
flachen Tellern oder Untertaffen Sal: | 
miat aufitelt und verbunften laßt. | 
‚Hierauf öffnet man bie Fenſter, Bug: | 
luft ift noch beifer, und enttfernt nun 
den Sulmiafgeruch durch Verdampfen 
bon Effig, dem man einige Tropfen '1 
— be ifügte. 

es Schuhwert iſt 
für —— die an Schweihfuß leir- 
den, unerläßlih. Die Zehen müffen 
fich frei bewegen können und dürfen 


2 
a 


| 
| 


'?rleden aller Art aus Stoffen, ohne 


gen. 


"Bohnen weich ſind. 
gekühlt, weicht man die zu reinigenden 
Stoffe oder die 
wäöäſcht ohne Seife. Fett- und Rotwein— 


Flecken aus M ER 
auf folgende Art entfernt: 2 T. 
I. Bimftein, 1 Teil pulp. 
werben geliebt und mit Waffer zu einm 
Teig vermengt. Hierauf beftreiht man 
|die Fleden mit einem Teig aus gez |! 
brannter Maanefia und Benzin. Der! 


rden 
Soba, | 
Kreide) 


J 


bleiben, bis er trocken iſt, 
Umitänden 2—3 


© 


und unter, 
mal erneuert werben. 


— Man Bereite fich eine Mifchung ton: }, 
| balten, \ 
folglich auch ihr 


etwas Ochſengalle, Seife und Pfeifen— 
ton, mit etwas Terpentin angerührt. 
Das wird aufgeſtrichen, um es antrock— 
nen zu laſſen und dann mit Seifen- 
waſſer abzuwaſchen. Dieſes Mittel rei⸗ 
nigt ohne den Glanz zu zerſtören. 
Wenn nötig, wird das Verfahren wie⸗ 
derholt. 


* * 


Zur Fl echkenreinigung und 


Maihenvon Geidenitoffen: 


. Bohnenwaffer zum Entfernen von 


die Gemebe- oder die Farbe zu fchäbdiz| 
Dürre, trodene Bohnen werden 
ohne Salz weich gefocht. Das Verhält:! 


Iniß von Waffer und Bohnen richtet fich! 
nach ber gewünschten Stärke derBrühe. 


Xebtere wird abgegoffen, fobald vie! 


Iſt dasſelbe ab⸗ 
Flecken darin ein und 


flecke in weißen oder farbigen Stoffen 


ſchwinden bei dieſer Behandlung, auch 
Tintenflecke, wenn dieſelben nicht zu 
veraltet ſind oder von einer beſonders 


ätzenden Tinte herrühren. Seidene, 
wollene und baumwollene Stoffe, in 


‚ Boßmenwaffer. gewaſchen, werden wie 


neu. Bohnenwaſſer muß lau— 
warm gebraucht werden (auf 1 Pfund 
Bohnen 4 Quart Waſſer). Nach dem 
Daffer zweimaliaes Spülen in fauem 


Das 


IWaffer. leicht ausprüden, aufhängen] 


I eitten 


| sticht 


angefeuchtet 


| Teig muß auf dem Marmor liegen | 


wo 
ſtens 


müſſen die Berantworti ng fiir den 


} artigen höchft wunderbol fen Erfi 


| id ulhildung 


I trag bo 


ihon ev nenerdinas. wieder von Liebbaberit ae 
züchtet wird Ciner unverbürgten Sage nach 
gibt es in der Umgegend von Irving Vark, alſo 
im äußerſten noördweſtlichen Teil der Stadt, noch 
wilden Faſan, oder hat es wenigſtens 
einen gegeben. 

a u \ 
lönnen Zie 
vobei au beachten ift, 
u feucht fein müffern. 
aethabten roten Nüben bermiicht md» im 
wird viel verwendet, Andere ante 
Hafermebl. beifer noh Sateı- 


t 


Für das Settmaden der Gänfe | 
verſchiedene Miſchnugen benutzen 


» fr 


Mifchunaen. find: 
f brot mit INolaffes Gerſtenſchrot 
und auch gekochter Hafer. Gänfe, die gen | 
werben — oließt man 2 bis 3 Wochen * 
einem din ihten engen Raum e im, in dem fie j 
et viel in Jönmen Man muh fie 
fir frifhe Luft, und feibit 
forgeit, 

Lir können Ihnen 
Farmers Directory“ 
betommen während des Krieges 
leinen Paß ausgeſtellt, oder wenig 
auf Grund der allergrößten Drin aiich 


een: 
reichend 
Iutter 

nicht ſagen 
erbatien Fr 


Sobna 

Zie ein 
ten Zie 
überhaupt 1 
nur 


leit. 
3Zweiſähriger 


Abonneni. Wir 
Artikel jenem 
haben von einer der 


nding noch Teint 


Matte überlaffen. Wir 
Wort gehört oder geleſen 
— — Auf die Empbfeblunug ſolcher An— 
ſtalten iaffen wir uns ans nabel liegenden Grür 
den micht ein, Zie 


rülfen die Mnswabl Telbit 
treffen. Mufncab mebediman ig iſt mindeſtens Hoch 
zenn wirklich den Schuld— 
heweis erbr innen, fännen ſo laſſen Zie ven 
"ann berbafic Dit der Ammwalt ſeinen Aui 
Ihr ten bat te, fo fanır er arıch Teine Ve 
zahlung verlan gen, ipir würden Nbiren aber 
— — — — — — —— — — — — 


Zie 


Auge, Ohr, Naje und Hals 
* Verurſachen Nerven— 
Krantheiten. 

Leute leiden an Koöpf— 
iveb und Werbe ran: 
heiten - fie nebr nen 
edes bela m te SHeilmit> 
tel, erzielen abe nur 
serve iliae einde rum. 
die Urfade au bebeben 
it Die Arbeit eines’to 
vetenten 
Tie Gefahr 
ſchwachen 

erſtören das Nerven— 
em-—ıumd sor mögt ıtic willen, Daß Enre 
Yugen fhwah find, Während der festen 19 
Zanre in Chicago. Ich bahe viele furirt, die 
als borinungsios aufgegeben waren, und ich 
beweiſe es durch Briefe in meiner Difice, Ich 
möchte, Ihr würdet ein paar lefen—wie ich 
Staar, Answůchſe fallende Lider, Häuichen 
auf dem Augapfel, Schielen der Augen ete. 
beilte. 
FRANKLIN O. CARTER. M. D. 
Augen, Ohren, Raſe und Hals. 
120 So State Str., gersde nürdi. der Rair, 
Zprechitunden: 9 Bid 75 Zonntags 80 pis ?. 


m⸗ 


Mugen 


da Diefe aefchimeidin, ader | 
Maismehl; mit fein! 


mit tl, 


ich 
rein | 


Sauer zweiter Klose — Zninzance Egdange Gebäude, 


Chioe je 
enta 


— ee 


Ehe Ar Garen Mielskontcakt sraenerd 


fedet unfere 


'SECOND ROSELAND 
HEIGHTS BUNGALOWS 


Sueben vollendet. 


95. und Calumet Ave. 


Ale Berbefferungen gemacht 
und bezahlt. 
— Eprehit vor und prüft 


| Wenen Bedingungen und Ginzelheiten 
{ragt an bei 


A. J. HACKETT, Mgr. 


Blda. 11 ©. La Salle Str. 
malda 


an Storage⸗Miete ſparen. Antwortet in Engliſch. 


2552 Irving Park Bivd. 


Zeievben Lale Biew 3356, 
i1ay,di® 
— 


North Eide Winden € hade 6%, 


1236 N. CLARK STR. Tel.: Superior 4303 
3952—54 BROADWAY Tei.: Lafe View 6105 
l0ot.bitie 


raten, ji) gittlich mit ibm zu einigen. um 
ferungen zu bermeiden 
Keler der Abendpoſt 
> brennen, müllen aber für 
eine Binnenſteuer von 8 Cents in „internu 
tebenue ſtamps“ ‚um Verial {ff Did 
en tar c5 gehört natürkich noch eine befondeie 


Wen 
Wer 


Sie dürfen 


<chnap jede Gallo.te 


* 


Hemtsanwalt Heny P. Heizer, 69.8. MWafh- 
inaton Sir., Zimmer Nummer 510, gibt nady 
itehende Augtunit auf ihm übermittelte Aufragen; 
v. Ich glaube nicht, daß Sie für den 
Ihres Kindes den Schulrät veramwori— 
machen lönnen. 


| 

— Garages und ſommer⸗ 
Cottages ſind trausportirbar 
ar: 


Wir ftellen fie in einem Tag in Eurer Dark 
| lich x 


der eifrige Kefer. 
acht Fuß hoch fein, von 
tlelgs gerechnet. 
RE 451 
zur Ernäbr 
Ida ı er die 
bon ib 
laffe 
bei ſich 
mit ihm 


- Bäume dürfen 
der Höhe des Zürger 


nicht 
aber 


Stiefvater iſt c 
ung des Stieftinde berpfl ibset 
‚kutter gebeiratet hat, fo faım er nicht 

verlangen var fie das wind im Stich 
3ollte er ihr sticht aeitatten, ibr Kind 
zu behalten, jo würde fie niwt. länger 
zu leben brauchen. 
Auftin Sr raten 
leinen Kontralt1 
die JSrau a 
tlaı rel 
ie 


B et 
x 


Vor 
Tel 
5 = 


F W.. 
überhau 
machen 
Kontraflt die 
fällig iſt und 
haben, falls 


Ihnen entweder 
nit einem Anwaäalt zu 
vvellirt bat, oder in den 
einzufügen dab er bins 
feinerlei gablung zır feiften 
treitende nicht appellitt, 
—33J:-9-——— — 


Jung: Amerika. 


—* blindlings in Jungen hinein, die 
ſich auf der Straße balgten. 
| Zivei Anabengruppen, die verichie- 
‚dene Schulen befuchen und ziwifchen de- 
nen eine alte Fehde herrſcht, gerieten 
ſich geſtern Nachmittag an Steward 
| Avenue und W. 25. Straße in bie 
Haare. Die fogenannte Canal Str.» 
Gruppe hatte mehrere Kräfte zur Ver⸗ 
fügung, ſo daß die Shields Avenue— 
Gruppe zu unterliegen drohte. Um das 


vi 
ebe 


DC 
die 


bie Ward Schule befucht, nach feiner 
elterlichen Wohnung, Nr. 302 W. 26. 
Straße, und holte ſich feine fleinia= 
(ibrige Büchfe. Eine Anzahl Mitglies 
| der feiner Gruppe war fchon in die 
Flucht geiihlagen worden, ala Fran’ 
mit jeiner Büchfe auf dem Kampf: 
plage erichien und auf die fich balaende 
Maffe feuerte. Der erfte Schuß brachte 
den Yährigen Martin Eorjon, Rt. 
508 ®. 25. Straße, zur Strede, der, 
‚bon der Kugel in den Kopf getroffen, 
|zujammenbrad. Die zweite Kugel fubr 
dem 10jäbrigen David Domwns, Nr. 
>25 ®. 26, Straße, ing Bein. Die 
Kämpfenden und -auch der Heine 
' Schießbold machten jich davon, fobald 
|Tie Die beiden SKinaben zufamı menbres 
‚chen jahen, doc; murbe Frant bald 
‚darauf von Poliziften aufgefpirt und 
'in der Wache ander 22. Straße ein- 
'gelocht. Die Verwundeten, die beide 
die Sheridan Schule befuchen, mur= 
den nach dem Peoples Hofpital über» 
führt, wo an dem Auffommnen Mar: 
tins gezmeifelt wird. Der jugenbliche 

Schiehbold beteuert, dak er bon ber 
Canal Str.-Gruppe fürzli ſchlimm 
|verbläut worden war und nur gefchois 
fen habe, um. die Kämpfenden zu er= 
ichreden. Daß die Kugeln ihr Ziel 
‚ fanden, will er erit erfahren haben, als 
er verhaftet wurde. 


| gejet Dis „Bonntagpofg 


auf und Ihe Tömmt die Kollen in einem Jahre 


Umassegen nad 1305 Lumber Exchange ' 


zu verhindern, eilte Frank Young, der | 





x — 


J 


* Ern 


na nun suite BR a J — —— — 


Aus deutſchen Kreiſen 


— — 


Zanduer Erſolg von Deutſchwehreſten und Baſaren. — Einweihnng 


.. ” 
2855 


trägers. — 
Deutſch-Amerikauer. 


EEEIENE 
St. — Die neue 
Kirche der St. Franzistus Gemeinde, 
‚teren Geelforger Pfarrer Kaſimir 
Miller iſt und die mit einem Koſten— 
aufwand von 
iſt, wurde in Gegenwart einer großen 
An latholiſcher Ceiſlicher duxch 
Vincent Huber eingeweiht wen 
er bon 
den er unlöngft 


eh 5 it y 
Yyel eritit, 1%) 


X 


* 


ee EEE i 
REN Ottawa, 
BORTH AVENUE STATE BANK 
NORTH LVE.BLARRABEE ST. 
CHICAGO 


ai Erſparniſſe 3°, 


she au e.ch tedei 

ı Legen um vom er’ien 
1018 

Zimmerheiis-Wcwvibe «ihr 

Biſchof Du n in e dabei vertrot i, 


a%, 


aaa 


ds 


nzahl 


.reomtec 


ar J 
——— em ut, 


armen 
Jsun Love it. = 
Sesiute bu. id. ic, mtliche: } Fe 

ni A Nuke, 2 RA - 5 

wid. ' ne v Zum a ustan Vo) nicht genüt gend erhol t nl ıt. 

* BON SUR SEE in Beorin, SL. — Karl 


Sı Speet 
Abends von 6 bis 9 beging unlängſt mit 


zugle ich ſeinem 
BANK Sons 


60. Geburtstag fein 4Ojähr.ges Brief: 
ann TPUST COMPANY 


a ur einer ( 


Difen € Samstag 
- trägerjubiläum, bet welder Feier der 
Superintendent der Poſtſachen ihm 
einen goldenen Stern ala Anerkennung 
jeiner Pfl lichter rfüllung über— 
te”, wie er all 

bet umter 10 


retten 
tert 


— 2 m - * 
fi * 3 —J — * N, 


* — 


32,008, 00. en Su 
Ghed:tontor erwunidi. ein € 


worden 
3 Ztuſen au Sp ülle Erwartun gen über troffen 


na 
„tits 


SE 
derim. indelt 


war, war 
wittinge. 


terl’iben Bu auf Grundeiacutir 
vs, zum Seren ze niedrigen "inscı 
— —— — — — trrr — 


3107, — Berfauien — 6%, 


RIvH 


HSartford Wts. Yuguit 
Konrad, 1849 in Milmautee geboren 
und feit 1855 bier wohnhaft, tit geſtor— 


J 224 3J th * - u 
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den ſcher Kircht und Schule. — Seltene 
Bemerkensmerte Konzerte. — De 


RE 


340,000 errichtet worden 


per fie J einer der be⸗ 


> yubilanm eines Brief 
Tod hefsunter 


8 


das ſie mit einem Koſtenaufwand von 
816,000 errichten ließ. 
wird von etwa 100 Kindern beſucht. 


Am 1. November wird der 
Männerchor ſein ſilbernes 
mit einem Gala-Kon tzert feier 
bein unter anderem auch Mohr" 8 
Kantate“ geſungen 

der Verein vor 24 

set feinem erjten Konzert bortrug, 
vor unter Leitung des inzwiſchen 
verſtorbenen Komponiſten. 


Jubil ãum 


um! AN 


nn bi 


„Zeit Leiter des Mereing, 


Cincinnati, Od. — Mit Char⸗ 


Tatkraft hervor. 
und deutſchen 


les Melber ſen. Hat 
ihrer älteſten Muſiker 
Bürger verloren. Der Verſtorbene. 
der einem Herzſchlag erlag, war 1840 
in Kirchheim in Württemberg geboren. 
fr u SEO nach rd ſchloß 
ſich damals der im Den 
u un. 
in eine 


—V 
reiſenden Robinſonſchen Zir 
Htaihpifle, 


Später war Muſiker 
und kam 1863 hier— 


die Stadt einen 


merke, 

Kapelle des 
er als 
Vaudeville Theoter in 
Tenn. beſchäftigt 


her, wo er erſt im alten Nationaltheater | 
und dann 46 Jahre in der Kapelle des 


‚Grand Opera Houfe als Bapgeiger | 
tätig war, zugleich auch al& Geihäfts- | 
führer des Orcheiters. 
2 tod, Y. 
rate Baz ar, das 


* der ꝛ 

äßig Hein a deufih-nmer 
evöllerung als ſchönen E 
von etwa 87000 einge— 


jomit olle Erwartungen 


N. Der Kriegsfür 
patriotiſche Hi 


— 
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hat trog der ver 


die Summe 
und 
übertrofſen. 
Newark, N. J. — Soweit ſich 
feſtſtellen läbt, hat das Deutfchmwehr: | 
feit einen Ueberſchuß von $10,066.20 | 
jerzielt. Ende des Monats wird bie, 
I\Merloofung der beiden freien 
‚fandreijen der Hamburger Linie und! 
des Norddeutſchen Llond ſattfinden. 
New Orleans, La. — Zur 
* am deutſchen Unterricht in 
tlichen Schulen haben ſich 


nöf 
;eht Gt Nhider zemelder, 


wird dor der Send tu 
eriellt werde Vom S 
waren 8400 dafür tligt 
weitere Lehrer können angeſtellt 


bracht 


Se 
bi 


rre.it met st 
worden, 


wer 


DEIDT 


yMen n, da ein Herr ſich bereit e erflärt hat, 


"Mitteln weitere Unfoiten | 
Die Schülerzah! 


aus eigen en 
beſtreiten zu wollen. 
entſtammt kaum zur Hälfte deutſch— 
EEE Familien, die ambere 
Hälfte der Kinder ent'tammit englifch- 
amerikani an. iriſch-amer itkaniſchen, 

ranzöſiſchen, italieniſchen und ſpani 
iſchen Familien. 


— — — — — —— — — — — — —— — 
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Augenſcheinlich aus Min 


heit it 
{ eingeichleppyt worden 


tal überführ 
und ſeine Bat 
Grenwood ve, und Frau Cor —* 
Kealing, die bei den B ers zu Bei 
var, Baier tit ein Reiſender, der jegte 
Hoche von einer Be inäfis 
PMinneſota zurücktehrte ir 
ſeiner — 
einen Blatternfall 
und Frau Keating ließe— 
impfen, doch war es bereits zu 
Die Krantheit war bereiis auf 
n worden, doch handelt es 
Impfung nur um einen 

— — 


—9 


Gegrandet 1460 
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Bruchbänder 
er * nach und 
rellte 
Gattin 
jofort 
ſpät. 
ſie übertragen 
ſich infolge der 
leichten An 


laſthh.,e »trümple, 
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Spurlos verſchwunden. 


wurde heute von ſeiner 
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ch Rant 


588 


wor ihr Mannen 
gen, hatte dort 8 
kehrte nicht mehr heim. Sie 
daß ihn ein Unglück zuſtieß, oder 
er Verbrechern a die Hände Del, 


gegun 
und 
fürchtet, 


daß 


un» 8 er. clain- 
m 


uud 54 


Nsejichen 


sehoben 


* J Bicch 


| Dr „Neison, Zahnarzt. 
Union den! talbo., 
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‚jur Rate von 3 Proz. das Jahr 


Sertrimmungen Ve pe bezahlt, halbjährlich gute 


wrmawisıen, werden mit u eren neuen geſchrieben. Einlegern wird 
— — ee " abfoiuie Sicherheit geBoten 
ee mit prompter und höfficher 

Bedienung in ciner Auferft 
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# Settin erfust, nad) dein Verbleib von 
R. Redeläberger, Nr. 5821 Lyiwe Xne., 
zu rIa) n. an ſeit Sams ing Yer:: 
ſchwunden iſt. Wie die Fran angibt, 

ach der 
— 
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Nnfangreiher Banferoiiprosch;. 


Schn Yugellaate werden 

Wright pruzeitirt. 
Bundesrichter Wright 
heute der Prozeß gegen 
Ralph Krecun und acht andere Ange 
Hagte wegen angeblich betrügerifchen 
Bünterotts, bezw. Mithilfe dazu. Die 
tetder Sirecuns zogen bor Begin ber 
) Verbardlung ihre Erklärung der 
u urück und bekannten 
ich ſchuldig. Abe Krecun, Beſiter des 
aletderin idens Nr. 714 W. 12. Sir.; 
Sam J. Roſenthal, Louis Mondel 
und Unmwalt Benjamin Shaffner. 
iind Die Hauptangeflogten. Srecun 
hat dreimal Bankerott gemacht, angeb 
lich jedesmal mit Vorbedacht, und hat 
in Ro ſenthals Lagerhaus Beſtände an— 
ceblih vor Yen Glaͤnbigern erſteckt. 
Shaffner war fein Anwolt. Die an 
deren Angeklagten ſind Harry Him— 
melmann, Moſes Bernſiein, Adolf 
Winer, Aaron Gertzblatt und Abe 
Weil. 


vor Nichter 


Vor degann 


A braha a8 > 


und 


— — — 


Auf heni Kriegspfad. 


Kraftwagen raſt über Bürgerſteig hinweg 
in ein Schaufenſter hinein. 
Ein Kraftwagen, *in vem 
zwei Frauen und 
fanden, raſie heute an der 20. Straße 
und Michigan Ave. nachdem der Len— 


ſich 


ker anſcheinend die Gewölt über ihn 


vperloren, über den Bürgerſteig in ein 
Schaufenſter der Weſlinghouſe Electric 
Manu? facturing * o. hinein 
faſt zertrümme Ein Zeuge des Un— 
kalte ertlärte der Polizei, - dub ich 


den Trümmern hervorarbeiteten. cine 
borbeifahrende Kraftdroſchke unriefen 
und in Diefer Davonfuhren, ebe Die 
Bolizei noch zur Stelle mar. Wax 
ber Iizenänummer gehört der Aruft 
wagen Names E. MeCrortby, Nr. 3350 
Waſbington Boulevard 1weror— 
Waſhington Boulevard,« dem er un 
geblich geſtern Abend geſtohlen wurde. 
N 


Wird ſterben müſſen. 


Damit beſchäftigt, an einem Ge 
bäude an 85. Straße und Baltimore 
Ave., das Dach auszubeſſern, verlor 
der 35jährige A. Simino, Nr. 622 N. 
Sangamon Straße, den Hali und 
ſtürzte aus einer Höhe von ungefähr 
50 Fuß ab. Er zgg ſich innerlich 
ſchwere 3 
Anficht der Merzte de? South Chicago 
Hoipitels, wohin er überführt wurde, 
egen wird, 


erlie 
— — — 

Der 35jährige Michael Jaton, 
Nr. 1425 Dixon Straße, der, wie be— 
richtet, vor einiger Zeit im Hauſe Nr. 
120 Jefferſon 
ſchacht hinabfiel, iſt heute im Jefferſon 


Park Hoſpital ſeinen Verletzungen er— 


legen. 

— — —— 
Grundeigentum ver: 
aufen will, erreicht ſchnell ſeinzn 

“+ durck »ine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Wer ſein 


fener, 
ungewohnken Gebirgskampf entgegenſtellten. 


erklärten, 
Die Schule 


Toledo 


Mufik⸗ 
direkttor Joſeph Wylli war die ganze, 


Deutic- | | 


mer Männer bes. 


und wurbe ı 


zivei Greven und zwei Männer unter’ 


mein Gutte 


(feinem Magen bildeten, 


. meiltens von Milch 


neimiiteln probirt, 


Verletzungen zu, denen er nach 


Straße den Aufzug- 


jtel3 näher erklärt. Er. jpricht deutſch. 


bla auf Shan. 


(ortjegimg von der 1. Seite.) 


Tas Merfwürdigite in der Schlacht war nicht das erfolgreiche Geihiß- | 
Die 


— 


ſondern die Leichtigkeit, mit der deutſche und ungariſche Infan— 


erie die Schwierigkeiten überwand, die ſich ihnen in einem für ſie ganz 


Die Rumänen vernachläſſigten 


ffiziere vom Stabe des Generals v. Falkenhayn nachträglich 
der einfachſten Kriegsregeln. | 

Die Verinjte der Armee des Generals dv. Falfenhayn jind bisher fehr 
gering geweien. In der Schladht bei Aronitadt belief id) die Zahl ihrer | 
Toten auf nur 67, alio weniger als die Zahl der eroberten Geihüse. Tas 
‚war natürlich aunfergewöhnliches Glüd, und hin und wieder haben ji die 


Rumänen als beiiere Schützen erwieſen. 


Den 


dagegen, wie O 


viele 


t 
"anen Graf Sturvafbs. 

Siem 24. Okt. (Ueber Berlin und fnntentelenraphiid nah Say— 
ville.) Im öſterreichiſchen Reichsratsgebäude fand ein Trauergottesdienſt 
für den ermordeten Miniſterpräſidenten Grafen Karl v. Stuergkh ſtatt. 

Der Präſident des Abgeordnetenhauſes, Dr. J. Sylveſter, hielt eine 


Lobrede auf den Dahingeſchiedenen und hob ſeine Pflchttreue und ſeine 


Im Namen der ſozialiſtiſchen Partei ſprach Dr. E. Pernerſtorfer, der 
Vizepräſident des Abgeordnetenhauſes. 


Als ſtändiger iſt Fürſt v. Hohenlohe-Schil⸗ 


erunaganut 


Nachfolger v. 
worden. 


ibi 


Stirerufh 
liugsfürſt 


> 3ulga rif ber Ernteſe gen 


Sofia, 24. Okt. (Funkendepeſche der Ueberſeeiſchen Nachrichtenagentur 
nach Sayville, Long Island.) Nach einem ſtatiſtiſchen Bericht, der eben ver⸗ 
öffentlicht wurde, kaun die diesjährige bulgariſche Ernte nur als glänzend | 
bezeichnet twerden. Sie murde überdies ernanzt durdı die, in der Do- 
 brudicn erbeuteten Nahrungsmittel und Getreidevorräte, die ichr beträdt- 
lid waren, troßdem die Numanen einen Ierl nbiransportirt oder vernichtet 
hatten. | 

In der bislaartihren Dobrudicde hatte die Ernte ein in antes Sracbnif, 
daß ein ſtarker Heber'chuß ausgeführt werden kann. 


Kaiſer und Reichskanzler. 


Berlin, 24. Okt. Kaiſer Wilhelm, der ſeit ſeiner Rucktehr van der 


Oſtfront zu kurzem Aufenthalt in der Reichshauptſtadt weilt, beriet geſtern 


über die allgemeine Lage mit dem Reichskanzler, der in Begleitung des 
Staatsſekretärs v. Jagow den Monarchen im Großen Hauptquartier be— 
ſucht hatte. — 


Es heißt, daß mit Bezug auf die Ver. 
Politik geplant wird. 


Alliirtenflieger greifen frieſiſche Inſeln an. 
über 


Staaten keine Aenderung der 


Berlin, 24. Oft. (Direfte Fuukeumelduug 
»Admirglitätsſtab der Marine gibt bekaunt: 


Sauville, Kong sl.) 


Flieger griffen am Morgen des 22. Oktober erfolglos un: | 
Schaden Wurde nit vernriadit. 


„Feindliche 
ſere oſtfrieſiſchen Juſeln an. 
»)») 


ww. 


it | 

„m Nadıntitag des Tftober hombardirte einer unſerer Warine- | 
ihiener mit guter Wirkung Bahnhof und Yagerhänjer in Sheernch, an der, 
Themſemündung.“ 


—— — — — —— ————— ———————— 


Dentſche und franzöſiſche Gelehrten- 

art. 

Gegeni iber der völligen Würdeloſig 
keit, die bedeutende Gelehrte 
in Fr antreich gegenüber ihren deutſchen 
Kollegen zeigen, mag an eine hübfche 
Aeußerung des Hiſtorikers Schlofſer 
erinnert werden, die Karl Gutzlow 
mitteilt. Gutztow befand ſich vorüber— 
gehend in Heidelberg und wollte ſich 
den der Art und Weiſe des Vortrags 
von Schloſſer Kenntniß verſchaffen, 
von „ſeinem wunderlichen franzöſiſchen 
Alzent, ſeinem zerriſſenen Satzbau 
und ähnlichen Eigenſchaften, die oft 
von ſeinen Hörern ſcherzweiſe nachge— 
ahmt wurden“, 
einer Vorlefung, 
18. Jahrhunderts 


ErzähltGeſchichte 
ihres Gatten 


minfz 
ie bi D tele 


Bekaännte Ehicagger Dame ſagt, 


halt ihm fait 


Stelle. 


Kant Inice 


5 
ur 


der 


Natur ſchlägt, wie eine Armee, bie 
angegriffen wird, Alarm und gibt 
Simmel, die man niemals unbeachtet 
Iaffen follte. Wenn der Maaen, die 
Leber oter die Nieren leichte Störums ı 
gen erleiden, geben jie eine Warnung, 
auf der Hirt zu fein. Ein Jedes hat 
fein Signal, das häufig die yorm von 
Unverdaulichkeit, Dyspepſie, Gas im 
tagen, Nervoſität, Verſtopfung, 
Schmerz en im Seren; und in den > 
ten, Schwinvel, Schlaflofigfeit u. 1. w. 
annimmt, Neun von zehn Le Hin be⸗ 
achten dieſe erſten Symptome nicht 
und warten, bis ernſtliche Erkrankung 
ſie niederwirft, bevor ſie ſich nach 
Hilfe umſehen. 

Plant Juice, das neue Kräuter- 
genmittel, unterſtützt die Natur und 
bringt tatſächlich in allen Fällen 
Hilfe, wenn der Magen, die Leber oder 
die Nieren außer Ordnung geraten 
ſind. Tauſende von bekannten Leuten 
bezeugen, wie ſehr es ihnen geholfen 
hat, nachdem ſie die Hoffnung auf 
nachhaltige Heilung ſo gut wie ganz 
aufgegeben Hatten. 

Fines der lebten unterzeichneten 'D 
Zeugniſſe iſt das von Artau George 
Provancher. Nr. 3832 Filmore Ave., 
die darin erzählt, wie ihr Gatte, ein 
belannter Bürger unjerer Stubt, ver 
jeit den legten 35 Jahren bier aeiwohnt 
hat, von einem ſchlimmen Fall von 
M agenleiden durch Plant Juice geheilt! 
wurde. Sie ſagt: 

„Vor ungefähr einem Jahre hatte 
einen böſen Anfall von 
Unverdaulichteit. was die Urſache war, 
daß ſich große Mengen von Gas in 
wodurch ihm 
beſtändiger Schmerz bereitet und das 
Leben verleidet wurde. Er konnte vor 
Schmerzen nicht ſchlafen und mußte 
ſehr vorſichtig in der Auswoh ſeiner 
Speiſen ſein, er konnte tatſächlich 
überhaupt kaum irgend welche feſte 
Nahrung zu ſich nehmen und mußte 
und Toaſt leben. 
Er hatte es mit allen möglichen Arz— 
aber nichts half 
ſchließlich auf den Rat 
eines Freundes Plant Juice einzuneh⸗ 
men begann. Es befreite ihn von 
Schmerzen und die Gaſe wurden ganz 
aus feinem Orgonismus vertrieben. 
Er kann jetzt alles eſſen und verdauen, 
er ſchläft gut, und er war niemals 
wohler in ſeinem Leben. Ich werde 
ſelbſt Plant Juice einnehmen, da ich 
ſehr elend bin, und ich möchte nicht 
ohne Blant Juice in meinem Haufe 
fein.“ u 
Der Blant Juice Mann hält fi in 
dem Laden der Bublic Drug Co. auf, 
Nr. 26 Sid State Str., zwiihen Ma 
difon und Monroe, too er täalih mit 
dem hieligen Publitum zufammen: 
trifti und die Vorzüge Piejes Heilmit— 


So hofpitirte er in! 
die die Geichichte bes 
behandelte, Guhtlow | 
berichtet nun: „Sein Vortrag führte 
ihn gerade an jenem Tage auf die) 
Lage Friedrichs Il. von Preußen im 
sahre 1757, wo den König die Um- 
!ftände des Arieges zwangen, bald da= 
‚hin, bald dorthin einen Streich zu 
verjegen, fid) aber nicht zu weit vor: 
zuwagen und bedeutende ausgreifende 
Kern nungen zu vermeidet. yried- | 
a, tih war bedrängt von allen Seiten. , 
Schloſſer ſchilderte das rege Er: 
gebniß des Tages von Roßbach: Drei- 
undſechzig Kanonen, zweiundzwanzig 
Fahnen, ſiebentauſend Gefangene, wo— 
runter allein dreihundert Offiziere. 
Als ſein Vortrag auch den jähen 
Schrecken der Flucht erwähnte, die den 
verſchonten Reſt ergriff, das Entſezen 
vor Seydlitzens Küraſſieren, die Eile 
der verfolgenden Huſaren, da brach 
über die Haſenfüßigkeit der von Ma 
dame de Pompadour ernanntien po— 
madiſierten Generäle im ganzen 
Auditorium ein jubelndes Selächter | 
aus. Der alte Sähloffer hatte dieſe 
Wirkung jeiner Erzählung nicht ge 
mollt und ftugte. „Lachen Sie nicht, | 
meine Herren!“ rief er mit erhöhter 
fräftiger Stimme. „Zu allen Zeiten 
Ifind die Franzolen tapfer aemweien. 
Bon Julius Cäfar an bie jeht tft es 
‚eine Nation voll Brabour. Ste waren ' 
wur ſchlecht kommandirt“. Gutzkow 
fügt dieſem Bericht über die Schloſ— 
ſerſche Aeußerung die folgende Frage 
an: „Ob wohl ein Geſchichtprofeſſor 
der Sorbonne oder ſonſtwo in Front- 8 
reich, wenn dieſer die jähe Flucht der 
Erben des Lorbeers von Roßbach bei 
Jena im Jahre 1806 erzählt und die 
Zuhörer ebenfalls von Jubel über den 
alten ſteifen General Möllendorf la— 
chen, eine entſprechende Aeußerung 
tun würde über die Deutſchen und un— 
ſeren Ruhm der Zapferteit von des 
Tacitus Zeiten an?“ Das Verhalten | 
der franzöſiſchen Gelehrten in unſeren 
Tagen hat die deutlichſte Antwort auf 


die Frage Gutzkows gegeben. 


eo 


| 


ihm, bi3 er 


Neiher Grirag. | 
Bazar in Peorin für Kriegsnotleidende 

hringt 820,000. 
eveſche Abendpoſt“.) 

Peoria, Ill. 24. Okt. Der hier 
abgehaltene dentiche Bazar für die 
Nriensnotleidenden hat die Summe 
bon 20,000 Dollars ‚einaebradit. 

2. Dh. Wolf, 


-—— en 

Die beiten Arbeitsträite errercht! 
man dur feine Unzeigen in ber! 
„Abendpoſt“. | 


ESonderde der 


Angeige 


Butter 


* * * 
ee 


WERTETEER 


> 


Her 


| „Luſitania“ 


| dere 


ausdrüdlich die Stellung 
‚ haben würde, 


Hlaffen haben würde (nämlidy, daß ich 


aus 
durch einen überzeugenden Ausweis 
der Adminiſtration unterſtützt geweſen, 
das Schiff niemals verſenkt 


‚feine Erklärung deifen jet, was ich ges} Gerard, traf heute 


umſchreibender 


vlomatiſchen 


Krieg mit Deutſchland vom Zaune ge 
brochen haben. 


ſchuldigungen gegen Hrn. Hughes fort, 
daß 
jmit ber „American Independence Eon= 


W. W. Kimball Co. 


Oktober Zwei Tage BYerkauf 
Piano-Bargains 


Mittwod, 25. Gktoder, und Bonnerstag, 26. Oktober, 

werden diejfem zweitägigen Verfauf gewidmet, veranftaltet von 

der W. RW. Himball Co. Die unten angeführten Pianos und 

Spieler-PBianos wurden in Taujch genommen oder von Mies 

g tern zurüdgegeben und jind fehr große Bargains. 

F Liite von Bargains (gebrauchte Instrumente) : 

!'® Weber, Upright, Ehenholz.$40 © Steinmebß, IUIpriaht...... 120 

IJ. P. Dale, Ipr., Ebenh.. 60 Warner, Upr. Walnuß. ia 
Mathuſek, Upright 65 Sin: ze, Upr., a— 125 & 

aufer. 


N u & 8 
J. P. Hale, Upr. Ebenh.. 652 
8 Steger, Upr. Walnuß... 135 
75 
** * 075 


Hallet & Davis, Upright, 
i |SHallet & Davis, Upr.... 140 
w| 


* 


* 


* 
*** 


> 


% 


* 


* 


Ebenholz . 
I. 8. Hale, Upright . 15! Davis & Son, Upr., Ei. 145 
Beaje, Upright . 90|Chidering, Upright -.... 150 
Kroeger & Sons, lIpr.... .100 | Emerfon, Upright ».... 150 
Bryan, Ilpr., Eichenholz. 100 | Sinze, Upr., Eihenh..... 160 
Kimball, Upr., alte Sat |Sohmer, Upr., Balnuß. 175 

J— 100 Whitney, Upright, groß.. 175 
Kimball, alte Kimball, Upr. Eichenh. 175 

Faſſon 115 Kimball, Ubr, Roſenh. 175 


Player· Piauos: 


1 Roth-Engelhart Eletrie Player, H$100. Andere Bargains 
in Blayer-Pianos zu $295, $315, $325, $360 und $390. 
Alles ausgezeichnete Instrumente in gutem Zujtande. 
Andere Bargains in Iprights, große und jehr moderne Ent- 
wpürfe, bei einem Teil it nur das Gehäaufe etwas zerfraßt, zu 
$225, 5235, $250, $265, 5285. 
Einfache Preiſe. — Jedes Initrument tt mit einfachen Zah- 
len marfirt, zu genau dent Preis, für welchen das Inftrument 
Der Aimbdall Preis Plan garantirt denfelben 


4 — — — * 
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Roſenholz, 


u 
er, 


8 
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en 
** 


* 
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a EIN ee 


verkauft nich: 2 
Breis fir jeden einzelnen Sunden, 

Bedingungen: Abzahlungen fonnen mit Denjenigen verein- 
bart werden, ivelche nicht alles baar bezahlen wollen. 


W.W.KIMBALLCO. 


Gtablirt 1857 
Südweit-Efe Wabail) Ave. und | PBerfaufsräume 
sadjon Wlpd. auf dem 
und 3. : 1. 2. unb 8. 


Geo. Schleiffahrt, Floor 
Deuricher Ver: 


— 
DEE EX 


# 
* 


ee 


Verkaufsräume 
auf dem 

1. 2% 

Floor 


* 


— 
je Dar He ie 


* 
* 


et * 
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Ehakamtsfefreiar iprichk. 
(Fortjegung bon der 1. Seite. 


gefragt worden var, was er getan ba- | der Poftraub der TE 
ben mwürbe, um bie Berjentung ber | länder danert an! 


zu verhindern, ſondern, 
was er getan haben würde, nachdem die ae R Funfenuelearep sagte und 
„Zufitania” verfenft worden war.. Da- auögablung, und mit terig pefen, 
N idren alle L & 

ı ber forderte ich ihm heraus, dieje beſon⸗ Ki _ kn SablungSorberd 
Trage zu beantworten. Herr u. ——— 
Hughes beantwortete in ſeiner Rede zu Einfiht vor. Homme ı 
Houngstomn, Ohio, am 19. Oktober, | . 

“ Heuntine greife: 
Diefe Herausforberung folgendermaßen: | * 

„Der Schatzamts sſekretär bemängelt 


100 Kronen $13.00 
meine Antwort auf die jüngſt zu Louis-· MJ 100 Marf 318.50 
ville an mich geſtellte Frage betreffs PR 


user — Sana 

< s . 7 Qefitanigt! S a s igen an Kriegs⸗ 
der Verſenkung der „Luſitania“. Er ——— 
ſagt, ich hätte nicht angegeben, was ich F 

getan haben würde, nachdegt das Shift 

wirklich verfenft worden war. 5 
werden jich erinnern, doh ich’ 
bezeichnete, | 
die ich ſchon im Voraus eingewmme 
und die Ankündigung, 


die ich betreffs meines Vorgehens er: Mitglied jener gerne — welches 


abermals beſtimmt verſichert, daß kein 
ſolches Abkommen getroffen worden 
ſei, und Hr. Hughes nur dasſelbe ge⸗ 


ſagt habe, was er ſtets öffentlich ers 
klärte. 


xleine xtiegonachrichten 


wäre, BWilfon und Gerard, 

Jetzt erhebt ſich der Schatzamts— | Long Brand), 24, Dit. Der amerim 
fefretär, um fich zu beflagen, daß bies | fanifche Botfchafter in Berlin, Herr. 
tan haben würde, wenn gleichwohl bie | mit dem Bräfibenten — 
Verſentung ſich ereignet hätte. Aber Näheres wollte er dariiber nicht fagen, 
ih war unter bem Einbrud, daß, al3]| meinte aber, et würbe mit dem Präs 
ih angab, was ich im Voraus über | jienten Ules befprehen, was ex 
mein Vorgehen erklärt haben würde, | pünfde. Der Botichafter gebentt nach 
| Jedermann daraus erſehen werde, was Verlauf eines Monat3 nad} Berlin zu⸗ 
ich tatſächlich getan hätte, menm| itzutehten, fann aber einen bes 
das bezeichnete Greigniß eingetteien | si mmten Zeitpunkt feitfegen, da er, 
wäre. | wie er fich äußerte, die Reife nur auf 


“ 4 * 'ä . it ı 9 Er 8 
a dlich 3 = un — ‚einem Schiff eines neutralen Bandes 
yejtimmit, froß Terner imdt UND) machen darf. 


zur 
um» überzeugt 


td 


L. J En % 60. 


Nepräfentaug ber — Bank 
Sofman & ( 


Ave., ET 


3 
„Die 28 S. 5. 


ſofort die diplomatiſchen Beziehungen 
zu Deutſchland abgebrochen haben |. 
würde), und ich fügte Hinzu, daß, wäre 
diefe Stellung unzweideutig im Vor- 
ertlärt ivorden, und wäre fiel 


morben | 


Norf: 


Rome vor 


Sr. 


Ausdrudämeile, die | 
fir ihr bezeidwiend ift. Er meint, was | Dampfernachrichten. 
er in fünfzehn Morten hätte jagen | Angelommen: 
Tonnen, nämlid: „Sch würde die die) „ash oT: Joanning bon Athen; 
Beziehungen zuDeutſch— Voerdeaur: Ewane von Net Dort. 
fand iofort nadı der Verient fırna der! — — vellig Dlad, von New Torf 
Luſitania“ abgebrochen haben seaansen. 
Ein ſo vorſchneller und tollkühner — — — — 9 
Schritt des Hughes würde jo-! zuagpool: — —— 
fort einen unnötigen und blutigen | „braltar: < —— Stalie, von 
Krieg mit Deutſchland heraufbeſchwo-““ — 
ren haben. a ; * 
Hr. Rooſevelt und Hr. Hughes ſind, ——— 9 
wie man daraus erjehen wird, im! Mor Oberrichter Fitch werden Ges 
— —— mit einander. ſchworene ausgeſucht, die in dem Pro— 
Jeder der Beiden würde ſofort nach zeſſe gegen den farbigen Lattennägler 
der — der „Luſitania“ einen Robert Johnfon zu Gericht figen fol- 
len. Yohnfon tit angellagt, am 16. 
Sie unterfcheiden Ti, | Dezember 1915 den Gefchäftagenten 
wenn fie fich überhaupt unterfcheiden, 'der Latiennaglergewertihaftt ler 
höchiten® in der Methode. Hr. Roofe- fer, der mit feinem rihtigen Namen 
velt würde mit einem Ungriffsatt be : Armin E. Luettich hieß, ermordet zu 
gonnen haben, nämlich mit der Be- Haben. Der Mord wurde auf einer 
Ihlagnahmung der in unferen Häfen ; Bunftelle an der 95. und Galumet 
ftegenden Schiffe deutjcher Bürger, ! Straße verübt. Johnſon war früher 
und Hr. Hughes würde mit dem To- ein Mitglied der Gemwerkichaft, ift 
fortigen Abbruch der diplomatifchen | aber, iwie er jagt, aus ihr außgeftoßen 
Beziehungen, nad ter Verſenkung der worden. Er behauptet, in Notwehr ge⸗ 
Luſitania“, begonnen haben. handelt zu haben, da Aler bereits bei 
New Horf, 24. Di. Das demo- früherer Gelegenheit auf feinen, John- 
fratifhe Hauptquartier jeht die Ber fons, Bruder jhoh. Die Staatsan: 
mwaltichaft behauptet, daß der Ermor= 
er eine geheime Verftändiqung | dete unbewaffnet nach der. Bauftelle 
fam. 


—*—* 


or 


zu welcher auch Jeremiah U. 
Learn gehört, getroffen habe. 

Hr. Hughes würdigt dieſe Auslaſ— 

jungen feiner weiteren Antivort. Mber 

das republitanifhe Hauptquartier ver= , „Sehr wohl, meine Dame, wünſchen 

öffentlicht ein Telegramm von Frank Sie ihn geſtreift?“ — Junge Frau: 

Seiberlich in Boſton — gleihfas | „Nein, einfarbig.“ R 


Beim — 


Wildbrethändler. 
Junge Frau: „Ich möchte gern einen 
Haſen haben.“ Wildbrethändler: 
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Home Xoton Girl” 


ee und Anaben. 
tefer Rubri tı Cent das Bor! ) 
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en 
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Jufp Ten 


Berlangt: * Mann, um Brot zu | 
zählen. Heifler & Junge, Bäderei, Fee | 
39. Str. und Princeton Ave. dimi 


1 Verlangt: Naht - Stallmann. 
Hebel, 1801 Narrabee Str. 


geſchloſſen. 
My 
„Ihe Five Maradıie | 
n8 Grand, ade Great Rovder*. | 
u I 
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Beriangt: 
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Männer 1.15 Knaben. 


nat I wert 
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Knaben verlangt. 

Viele gute Stellungen in perſchiedenen 
Departements im zanzen Laden für in- 7, 
telligente, Flinte Rnaben über fFedhzchn au 
Jahre alt. Nahzuiragen in der Office 
des Superrntendenten. 

Wieboldt‘ 


Peilmanfee Avenue bei Baulin« Strafe. | - 


zile 


Erfaͤhrung 
Abve. 


ser 
ſtopfe e 


ti 
Chicago 


9 riangi: sagııer um 


lerton. 


Schouhmacher, X 
Straßze. 


Möbelſchreiner verlangt teider,_ Burfhelinan: 

‚Fur allgemeine Reparatururbeit und Ya- 

den⸗Einrichtungen: müſſen erſter Klaſſe 

Arbeiter fein. Wachzufragen in der Of— 

fice de3 Snperintendenten. 
Wiecboldt' 

Milwankee Avenne bei Baulina 


3, 
2 
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Berlangt: Zalo on Morter. 


"rottmugen alt 
Steaße. 
Verlangt: Erf 
Sabarei. 1010 
_Berlangt: KLediger 
Setiger Platz. 
viflon Str 
Berlan 
Borterard 


Ein 
fahren. 


412 €. X 


Une 


412 


8 Waiter S 
Kurt Wat Waiter. S. 
4. i anussct 

Peyeifäng 
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abrene und 
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an Bradl eb und Board 
can Sam & Xool 
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Verlangt: 
Lift Drop 
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und ſtetiger Mann 
Joſevh Klicka Co. 
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Sredgie Vederarbeiter 
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Franklin Sir. 3. Floor. 
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110 
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Fabrit zu ar—⸗ 
315 W. Grand 
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Seifen 
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beiten. Chicago 
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legenbeit 3 
Sohn zu 
Meint Gaie, 


Str. 


Anfana 
85. St 

2908 9 
Verlangt: Tätiger 1091. 
I inzutrielle und 
von unſerer RNordſeite 
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Berlangt: Hard Candy .. pinners wurd 
Helpers. 
E. J. Brach & Sons, 


311 Oſt Illinois Str. 
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—245 Wells. 
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. Ears. 2208,1mtt& 
in Flooring vactorb 
bei Heit. North Branc 
Bellern Ave, 
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Urbeiter 

li nicht rde 
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Belt Nails 


* Berlangt: 
150 ubendpoft 
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Rusgeireten find erbaiton feften! Stellung 
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tn,einnen 


nn mn nn 
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J 


acker für Porzellan und, 
großer Packing Raum: 

Der höchſte Lohn wird 
bezahlt; ſtetige Arbeit. Wir ſchließen 
Samſtage um 1 Uhr das ganze Jahr.“ 
Sofort nachzufragen bei 

Fohn MagnusGE Co. 
1039 W. 35. Straße. 


| Verlangt: 
| —— 
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durch. Sofort ae. 
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1039 8. 35. Straße, 
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Lehrmädchen. 


Rnaben verlangt 
im Alter von 15 bis 20 Jahren. 
Meſſenger Arbeit. 
Einpacken für Packet Poſt. 
Beſtellungen ausfüllen. 
Stock Keeying. 
Beförderung je nach Fähigkeit. 
John M. Smyth Modſe. Company, 
Waſhington und Union. 


24oflioz | 
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in Tro Goods Store: müifen , 
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Knoop's, 
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käuferin; muß Erfahrung in erſter Klaffe 
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Mädchen für Arbeit die 
Factory. Guter xobhn 
. Franklin eir. 
Mädchen 


x 


50 
idy 


Ver!l rlangt: 
in „Can 


r enls | 


un Singer 
weil 


rIadreite 
. Forte. 
im. 


358 
Wolt 


Jil 


üdwen für Officeardett: 
i ttetige md gute Nıbeite 


| jırter Yol üt die richtige ‘Berfon, 
| . 


den für Labelina und 
Zurand & Kaſpar Co. W. 
Nachzufragen bei Mr. 
10: 


Ropp 
ar 108) 


Berlangt: Müdchen für Cabeling. E 9 Miller! 
en Ricigan Abe. Soft2rok | 


Rerlangt: Finiſders. erfahren an Swealer 
Conts, ebenfalls Finiſhers, um Arbeit ins Haus 
zu nebmen; fietig. 210 W. Mapdilon Strabe, 
4. Slonr, 200liiE | 


Fabrik zu arbeiten; mülfen iber 16 Jahre | 


I5210 X 
für verfchiedene Stellungen: guter Lohn, | 


wöchentlich für 


1 357 Welt Ebicago Ave. 


ang und Mhbancement für ftetige Mebetterinnen. 2 


Armature 
c lec. 


Lohn vorzieht. 


Guler Lohn und 


| 2502. 


IA 


und 


wöchentlich. 


unde * 


arbeit 


Blod. 3.8 


€} heit, 
Avenue, 


Rerlangt: Frauen and Mädchen. 
zeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort 2 


Faureteu. 


— — —⸗, 


Verlangt: Frauen and Mädchen. 
uaeꝛgen ner Dieser Nurbrif I Gent das Wort. ı 


Fahitjuten un Unterricht. 


wänzeigen unter oteler Aubru 14 E19. Ote Selle) 
Berlangt: Männer 
Eleltrizität, 
Plumbing. Bricklaying. | 
ihnen, alle Arten» 
Motion Picture Overating 
au erlernen, Wir lehren durch praft ifpe © 
ſchnell, Tags voderiibends; mabıge Breie 
Ylbzahlung. Zelephonirt NRanduolph 2660 
fhreibt um freien Katalog. Kommt und 
die Schüler arbeiten, 
Copne Nattonal 
62 E. Illinois 


(An 





Yaden und dausarheit um 
Verlangt: Junges Mädchen, das gut deutſch 

ſpricht, üum auf ein tfleines Mädchen, das aut 

Schule geht, aufzupaſſen. Muß freundlich fein | 

md Kinder gern haben. Während der Schulz | 

ftunden zur Hilfe bei anderer Arbeit. Ferner 

ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; muß 

Erfahrung baden. 2 in Familie, Noonan, 445 

PBriar Rlace, dimi 


Verlangt: Mädchen über 14 Jahre alt, 
Tickets an Kleider zu nähen; Erfahrung 
nicht nötig; ſehr liberaler Lohn zu An— 
fang; ſtetige Arbeit. 

B. Kuppenheimer ECo. 
115 S. Franklin Str. 


; je: te 


| 
| 
| 
| 


Berlangt: Gute "erfahrene Telbftändige 


Köchin: guter Lohn. 1456 Milwaukee Ave. 
dimi 


Trade 
Etr., Ebica 


Berlangt: Mädchen, um um in Gas Mantle 


alt ſein: Lohn am Anfang zu der Rate 
von 88.00 die Woche: keine Erfahrung 
notwendig. 
Lindſay Light Co. 
161 E. Grand Ave., Ecke St. Gleir. : 
240f110} 


Berlangt: Drei Verfänferinnen. John 
Krumm’s Department Store, 1509—19 
Tullerton Ave. 


Rerlangt: Mädchen für Grocerh ( 
20606 Ogben Ave. 


Stern 


Hausgrbeit 
lein aſchen. 
dry so 27, 


telephonirt 


infad)t 
Sute 
Lincoln | 
Broad 
dimido 


| Dann möchte 
ſchen Sprache 
gabe unter Adr. 


zerlangt: 
Kochen, kleine Fam 
Heim. Nachzufragen 
Ave., nahe Southport, 
way 


4627 


10324. 
Verlangt: 


BGutes Mädchen fürt 
kleine Familie, 
Str., Apt 


“guter Play. 431: 
Tel.: Wellington 8554. 
erlangt: 


187 


Nädchen Fit 4 
en — nuch freiem Bi 
er SviIlege 


J MKotorıng, 
21 Wabeib Ave. 


Cbicago Ju. 
Namti 


im 
oder 


sr 
I, 


Brivatunterriht In Der engli: 
nehmen, Dfferten und Preisans 
E 357 Abendpoft. 


arbeit; 
Robeh 


Haus 
N. 
2 


uch 


Frau, um auf 
Maud Ave. 


Wer 
Kinder au ufan 


führung. 
= 


erteilt mir perfetten Unte richt in B 
Offerten mit Preisangabe unter 
Abenopoſt. 


Alte 
4 


vaffen. 50 


7 Shmnefialtnrie nach e 


yerteriparmt 


$12 1 


(in 
u 


50 bt 
torrifon 


3 86 
N r 

rricht. 

Maſter Deſig 


LaSſSalle Str. 


—V für it 1: 
| Sa 
Webb 


land 


Gites 
drei in der 
Vucdingham 


rbeit 


en in 
vorgezogen. 


@tr.-' Zeh: 


— 
Santilie, Referenzen 
Mlace, "Rhone: "Grace 


dimioe 


eibi: 

Wäderladen; eine Die 
1768 Greenleaf 
Rogers Barl 298. 
dimido 


ebeifo 


Mäaädch 
I bat 
abe Glart 


—* Ivo 
0 —* 
7605 


9 

Berlangt: Yrauz oder Mädchen fitr Haus: und 
KRüchenarbeit don 8 bis 3. 558 W. Ban Buren 
Straße. 


— 8 rlangt: 
Müdcher m eriang 
„UDL I 

a | beit. 2 in 


—R 
— — part pe, 


Perſönliches. 
AMnaeigen umer oieer 


Mädchen für Kleidermachen, 
1111 Grace Str. 
Verlangt: Näherin und junges 

ernen. 2857 Logan Blyod. 


11 E18 dıe 
N. 


ge 


nuvall 


allaemeine Hausar- 


Kohn. 5426 © 


Nädchen 


Lonis Reinecker K Sons, 112 
Salle Str. Tel. Wabaſh 500, 
3891. Wlaciren alle 
erſtklaſſige Geſellſchaften. 
digung iſt unſer Motto 


6 


tat: 


Verlanat: illgemetne 


Prompte Erle 
daüdche it 

im Dry Goods St 

etr. 


Amel 


Tauſch 


. Martin, 2205 Lincoin Ave. 
d Ba 
Str. 


nach 
Holmes, | er: 


um Wäſche 
und bügeln. 


Rerlanat: Waſchfrau 
zu nehmen. Waſchen 
2647 N. Samber Abe. 

Berlaigt: ddien Für auchenarbeit 
Kochen. 235 Welmo! ıt de, 

Berlangt: Frau mittleren Alters für ellac 
nteine HDaltsarhett. 36 Janſſen ve, 1. lat. 


Haufe ditein 


ſteine 
rabee 


zo 
X 


imadu⸗ 
dimit 


+ 


de ches t 


Halfted Stt. 


Erfahren 
1915 


M Jädajen re 


VBerlaig! 
äderlaben. 
erlangt: Aelteres Mãdchen 
Clart 
Verlangt: Dreß 


nie 
Windfor Ude, 


el 
ır 
IT 


x SS. 


ia Mantenring! Phone: Lafe Bietv 3 


Nu 


einfach) | 


Mä 


P8P 


3981. ragt 
2401, 2wæe 


J 
Neu. 


Bäderladen. 


3* zercie, 
zit, Pe. 


Blauer Damen:Suit, Gr, 


uberipigen Hut 83, 


Siniibers, Nelfon Gotones, 
l.: Sunnyſide 1934. 
2 toliro& 
20 Jah 
Schmuckſo; 


Bu berluufen: 


übe. 


838 Tel.: 


* 50 


1732° dar 
x | — 


de — 
Braunſchwe 
VBlutwur⸗ 


Verlangt: 
‚on, um Das 


Geſchäft 


“ Fran fire waſchen und 


W. Congreß Straße. 


reinmachen. Supteble ı 


tachte ır 
Thuörtitaen 


eine nad) 
taren, 


* + 
Jung 


Who 


ter 

bis $0 Die ERT a 

: Dafıand 5! 
ſchöne 
auter 
8 
2 
T eittagen. 
Deurborn Straße. | 
di---fa | 


amıp« 

rung 
stag Nachmittag 
Rachn. an den 
Safeth Electrie Co., 


usdrober 
Michtamıt 


dimido 


vr 
erisitel 
s dr 

, R Tleiiter 
ıbr, Do; * 


’ link 
Klnyfıır 
VI) + 11° 
damilte, v von Lin 


Sun ——— 


2 24ol21wE 
ander 


537 


Nerlangt: Alte Frau, um auf einjübriges sind | 
aufaupaffen. Keine andere VIrbeit. Gutes Heimt. 
1711 Xarrabee Str, 


Puanting und Baperhangıng von auderlartige nt 
ann; gute Mirbeit und musgige Breile. Bhune 
Diveriey 9210. Ede Wells und Nurib de 
10ip,fondifr,3mt 


Mädaien an Elirt3 und 
15 Oſt Wafhington Str., 
dimido 


Verlangt: Tüchtige 
Finiſhers an Jacken. 
Zimmer 805. 


Hausarbeit; Teint 
N. Kedate "N. 
bimt 


Teihte 
2% 512 


Frau für 
Zuckerman, 


Verlangt: 


Wafchen. Hauus⸗Painling. Paper thanging, Kalvtminn 
Blajtering wird gut und bulig ausgerubrt. 

| parimanın 2029 Wohamf Str. Zeleph, Diverte 
3337. 


ofl, foditr, Im 


8, 


Ber ‚langt: 
cherin. 


— Geh! in. für al etderute: Bis A un 
Sarbia 143 » WIhr * r man, 

Bee. oe sechaie — "| erlangt: Mädchen, 
arbeit zu helfen. Kein 
oder $5 Lohn. 635 Noscoe 


um: bei allgemeiner Haus» | 
Waſchen oder Kochen. *54 
Str dimi Vettfedern gereimngt mt 
ı ute D reelle U 
BYettell aeıma 


lepbon: & 


„eie 


a 
Verlangt: 
helten, J icht 
on 311 


befte n ma 
W 

Belmoͤnt 

iner. 


Mädchen, um in an dy fabrit 
Arbeit, guter Lohn. 
Eaſt Illi ri 


den 


N wii 


? nat 3 
wart 
und | 


Ver Mäpcen ir 
zu erlexn 


Clinto Str. 


dimi 
20 iD 


Reitaurant, | 
ıtbpurt Yiv 
240ltiwX | 


unge Deutiche, die Tleine 


FSchter & 


| Meberfegung 2 en: glife- dentich, Di 
fchrittliche Yrbeiten und Kurrefponder 
E Epraden prompt und auberlafft 

Nafbington Gtr.; Abends 
 Mohumf Str. nahe Center 


Sabren ı 


‚aben, 


ı Alter Yoit 16 
Erfahrmug 

den Anfang; Mädchen 
16 Jahren 34.50 für der 


ee Verlangt: Gebildete jr 


Anſang. Kinder ziwerläſſig zu verforgen weiß und auch 
N !im Nüben bewundert 


ft. 540 Zur Str, ei 
tınidof m iweri I i zu Str., ip 
TR mobi j FI Mod mördlid 1 Line ol Bart. 

en für reine fhöne = —— — 
Nefchäftia bei autem Müdd en. oder rau, 
Ar - MOB ENN oe eir; Teine Sonntagsarbei 
ET SFrantlin Str 


iadoen für 
guter 


a 


und 


im ariyrius. | 


sun niags 


von 14 bis — 
Eir. 


str p »didora? 


tlangt: Mänd 
arbeit; daneritbe 
116 et anllin 


Verlangt: 
Küche au 
frag zeit 514 


‚Baper banger, 
326 Norib Ude, 


Painter, 
P hone: 


Klebe⸗ 
Lohn 
r 


gut und Bi ig 
Diverien 2t 


Nartin 


bin 
vel 


[on 


Ö. 


Berlan gt: 50 Mädchen 
fette Erfahrung notive di 6, 


2 ottuwæ 
leichte 


allgemeine Hausar 
Lohn, gutes Heim. 


Fabrifarbe — — 
dauern de Belufti 


Männertleider» Bargatı 18. 
nicht abaebulte für $25 bis $45 * nad Maß ge 
muchte Znauge teßt $15 bis 22.50 Cmas ge 
tragene, nad Maß gemuchie Yinaüge 55 u, aufm, 
Offen tüglid, Abends u, Sonntags Gordon, 
1415 © Haollted Sir. lap*t 

Kummerstelle Schulden und alle Surien bon 
(Seldanfpriiche prompt beiorgt. Gerichtlihe Fülle 
huchft erfolgrenh duchgerährt. Yat frei. Chicago 

’gal Protective Uffoctation, 1403—4, 139 Yo, 
Slar u Sirase 4olimtE 
36 _Eipoo: it a e. nah 
Lansbergt niite 


nr 
xzang 


»r] 4: 
langt eu? 


fein 


Berlteley 


Mafcher 
Waſchen; 


Ave 
Verlangt: Ein 

Hausarbeit zu helfen. 

Beriangt: 

Gu freund 

Apartment. 


n 
14650 


Rheoll Mig. Co., 3023 Sarroll Abe. frmodi 


Mädchen, um bei 
1512 Fullerton Ave. 


der 


Verlangt; Mädchen von 16 
abritarbeit, Erfahrung nicht 
n &»., 1334 Eiyborri —* * 


junges 
Kt 5 
5 


sta. 
Eintritt Ga! 9 
2loft,1mX 


Mutter zit beiten, ' 
Verry Ab— 
dim; do 


3 


tr 
} V erlangt: Ste. 1 
über 16 Ichre alt fein, 
Erils. 


& fg, | CD, 


tntelligente Mädchen, ſe 
für Taping und Winding 
Anaufragen: Weſtinghouſe — — 

Llottwæe Stellungen ſuchen Frauen und Mädchen. 
tänzergem umier Dieler Rubrit Ceni das Wert) 


ttiche 


M 
ut 


Sonntag 


Orcheſter 


dans rbeiı 
ein ſache Köchin 
idern, wo 


Tanzlo tal, 
en * 


han 
Norinenge bon 
Verlangt: 
Numilie 
ul id eti 
nbere 


fe 35 


nãdchen 
lann 


ßribau⸗ 
ädchen 


in 
zweites 9 
sehalien Wird. Muß fette 
errichten, aber am Wusgebiage 
Mädchens Die Züre und aut Tıfb| Geſucht: eutſche Frau ſucht Wa 
engliſch verſtehen. Referenzen.“ 
die Woche. 13060 Maple Abe., 
Evanſton Expreß, Northwe— 
Davis Str, Station. 
bälterim, die gutes Heim bobem 
Nachrzırfragen 7:30 bis 9 Abends. 
Irving Park. 


fucht 
Waſchen, 


cell, 


Stelle 
Bügeln, 


Lluntenangebote von 
Dochzeitsblumen, alle 
gu imaßigen 


aufwärt 
Blu 


— 31 
ſchplätze geichnittene 
en flanzen reiſen. 


89 


oder 
Ichla 


Ar: 
en. | 


ausarbeit 
Hauſe 


Mädcher 
leſtaurant; 
R ees Str. 


Evanſton. nit 
ſtern Elevated, 


Re er nat: 


und 
beite 
Kandolph 


ni 
VIO 


Haus 


Gefust: Erfte er Klaſſe Daſchfrau und Pre fe 
rin fucht Arbeit. 1462 Glnbourn Vlbe. 
& hefucht Aeltere Frau 


alt, für 
* 
95.00. bälterit ı in Keiner Familie. 
) ro He Imont 9194. 


Eut-Nate Electric Company. 
berbindungen in alte Haufer 
in „ine Phone: 


Eleltriſche 
eine Speziautat. 
Graceta id 7808. 
paper! Jyangsmg ufm, wit 
Urbest garantirt, 

Tel. Graceland 


DIN — 


‚001 
Berlangt: 
allgemeine 
1233 Doud 
water 1326 
Nerlangt: Ein erfahrene Mädchen 
meine Hausarbeit; ınuß aut empfoblen 
engliſch ſprechen. Z3wei in Familie; ſlein Waſchen. 
Suter Kohn. X bonirt: Dalland 6306 oder 
precht vor in 4515 Forreitille Abe,  24olimX 


söchtn, 


—E 


Byron 


Madchen, etwa a 2. 
Hausarbeit. Hein Walde 
Ave. nahe Broadiwuy, 


ſucht Stelle als Haus— 
Mary, 3803 Grand 


17 


Mi. 


ar en Bat nting, 
— billig au 
er . Gefuht: ill gc 
fir atige: | Stelle hı 


Ssbälterin 

Familie 
Stemont 

- 


mittleren "Mlterd fucht 
gute Empfehlungen. 
Str., Hinterhaus 


Hau 


leiner 


SH 
n ev 


au folle eftiren ı 
fomınt au 
Wiadilun 


Für Ilente Schulden 
anderen Streitahen 
Koentg 


ſucht 


— — abs 
4 


Ste. 


iz 123 
Alters 
4 


I 


mittleren 
vB. Hl 


Ztelle 
ver > 


Kiln-- 
derlamat: ir 
tt. tloon. 


Wells 


Negenröcke 
eine Spugic 
Lincoln Ude, 
Bd vumlits 
Ihügen bor 
Liybourn Ude, 

SJementionirattor Frant 
Ude, übernimmt alle Zer nentarbeũ 
weil 3613 

—— igeu— Geſchäft. 
1303 Wolfram Str 


und Reins 


Waſch 
Phone: Yards 


Frau ſucht 


Abe. 


F —I - 
— Seife Lincoln 4678 
fofort, 5005 »Krine 

Say 
dimi 


Verlangt: Aufwärterin Reſtaurant, 
Nachzufre ige n 1651 Wells 


* e ton en . 
1779, echte Deutiche Gefundh 
Rheumatismus. Fa 


Junge Frau, 
Sonniagsarbeit. 


Gethtr t t 
88 die Woche, | 
modimt | 
Reftaurrant; Defterreic- | Gefugt: Gute Tau 
Dearborn Sir, Floor. und bügeln. 61 Weſt Burton Place. 
23okt, 1wx —ñ— ñ—ñ⸗ —— 

— — Geſucht: Frauen mite 
Kedzie beit in anſtändigen Saufen 

; olt, 110x j Fifth Abve. Zimmer 


Kind * 
Nachzufragen 
ZSimmer 216. 


Mutter, mit kleinem 
gutem, Hauſe. 
t. Fifth Ave., 


Verlengt; 
waſchen. Keine 
1043 Wilſo n Ave. 


x — 


ge 
in 
0 9 


nt Geſucht: 


ſu ht telle 
Brauenbilfe, 


Sum 


1 Haſch, 


Be tlanat: 
Ungarin. 


Köchin filr 
116 R. 


ſucht Plätze für waſchen 
dimi 


3 


u Rinde ſuchen Ars 
Yrauenhilie, 160 


be} oßbart, 


18011 


Katalog frei. 


Kindermädchen. 2402 
Fullerton Ave. 


sw} Inannt* op 
veriangi: N, 


Blbd,, Gde 


Bhone: Lafe Bteio 3981 
0117 


26. 4 
rin münfdt 
Guelä, 2417 


Be — N. Manicuring. 


Bexlangt: Frau für Geſchirrwaſchen. 
Ca fetert a, 6309 Harvard Ave., 


Harbarb 


s Erfahrene Bile, 
Englewood. 


zichnerin. Frau 


Finanzielles. 


4 


Madchen o 
370 Ave., 


Bor 


Yaden 


Der! langt: Fran fir 


220 5 Chica 


ildete alleinſtehende Wittwe, gut 
3arbeiten und Näl den, 


iltwerfamilie 
N 


An⸗eige n unter 


Laßt Euer Geld arbeiten zu 6 Prozent. 


Ge — Ct ı3 


ın 


Geſucht: 
ar, "wandert 
ztelle 


Geſchäft 


niet 


ö 
alter — 
unges deutſe— 


hes 
in zwei altes 


(Slenii 


— * — ni 
Kind auisupaffen, I) inem 


jefucht: 


| $50W.UO bis 35,000.00; Dis und 6%. 
Ntpatıl & Mauer, 
' immer 408 -133 W. 


ſpr 


gute Köchin, 
ilteren Leuten 


dlil 
Suberlor Str, J 


Berlan at: hen für leihte Küchenarbett. | eralifih, 
sinnier. 169 Drpifion tr. | Deffer 
modtmt | 


ri ET 
ode: r 
Floor. 


W. * 


em 4737 


Kt: Saubere fleißige Frau ſucht Stelle 
Reſtaurant zur Hilfe am Herd oder andere 
Arbeit. Roſte M 311 Wisconfin Str. 


* ——— 


2816 
bat $100 bis 310,000 verle; 
und Wweile Vortgages; mähige 
edingungen. zuvorlommende Be— 

Abazauhlungen. Sprecht vor. 
wenn Ihr Geld bräucht BK. a un, 608 
Title & Iruft Building 60 W. Walbington Str, 
Kenttal 6988 15fp.3uttk | 


langt: 


Tühtigcs Mädchen fir allgem 
Hausarbeit, Kein Wachen. Mu enalifi) pre: 
Lohn 87 bis 88. Empfehlungen. 728! 
Ave., 1. Flat. Phone: 


| Gern 
eine | im 


’ 


Brtvatır nann 
den auf erſte 
Yuleit, gie <£ 
baublung, aetchte 


Ver . 
irch Au 
Geſucht: Gewünſch 


tenftag und Mittwo 


en. 


Yadeland 


Wafhpläte fiir Mon tag, 
Tel. Lincoln 1431. 
modimi 
Stellung 
Telephoit 


modt 


ellinnton | “ 


pe 
mod iD 


Derlangt‘ Mädden tür allgemeine Hausarbeit — 
Erwa Sſene, leine Wäſche B tter Lohn. 5244 zlunch⸗Köchin wünſcht 
outb Rart Ylne., 2. Apt. 1 drexei 579 Iim S n, ebenſo Küchenmädche 


vBPrioatgelder auf zweite Hupochet zu 

—— * — —5cverleihen, auf erbeſſertes Grundeigen— 

ne Suhlungen, mmägıge Basen. 

— * Be = 5 B.otte, 127%. Tearborn Str, Zim: 
| mer 14414, 


2 P T 


Verlangt: 


Ann 


Geſchirrwaſche 
Road, nube Broadt 


erlangt: 
nmabern Ein ! 
Daufe fchlafen fanır 
moint 2lbe., 1. lat. 
Derlangt: Erfahrenes dchen fir © 
als Hilfe im Wäderladen, 
gutes Heim. 2038 Roscoe tr, 
Verlangt: Weltere Frau 
und bei Hausarbeit zu 


V Junges 


Mädch en 
M4984 


| Sugı u mas 3hr buuen wollt tr fageıı 
Euch was e5 Lujtel cher Austagen fr Euch 
I wir beiorgın Euch eine Unleihe und Piane und 
bauen volnnäudig Mongalliche gahlungen obne 
Roͤmmſion. 17— abrise Erlabhreng, Wllilon Kon. 
tructing E9. Biuimer TO4 1UY NR Dearborn En 

‚ur 


&t: ‚envermittIunas- Büros. 
(Anzeigen unser Diefer Rubril 14 Ets die Zeile) 


feine 
das | 
So: |} 
ulm 
afl= | 4 
aut 9 
inta | a 


ziellen t 
tetell; 


aller Urt jeden Zaa für Me 
und SHolzat Bar Fabrilen, 
vants, Offi ce u. ıde, Zalvons 
pinent can ge, 179 3. 


auf Sind au 
belfen. 2738 


gefucht: 


leihen ge 


Monate. 


Gi häfts: mann fucht 8300 
2 Roscoe Straße. 
dimi 


I 
* Zu 
NRaheres 


Verlangt: 
ſtaurant. 

erlangt: ME 
Kein Rod 


De für Küchenarbeit 
4, Chicago Avoe. 


täglich efte tel 
und Reftauranis 
neoln 2160. 


1308,] 


op 


+ 


inſcht te 


u 


Bewü $‘ 


I balıeıtieu, 
Dort, 


2500,00, erf 
ziwerd tt. 


Hy pothet von ri: 


— 0 Abend 


dchen 
Kle 


fr 


allgeinet 
samt lie — 

eihen 
at * Gebi al de 
poſt. 


> 


geſucht: 5000 
wert 330, 000. 


Dei, Hypothet 


erſte 
E. 


als 
Adr.: 


Floor. i dotel und 
Diderich 329% |. 
jap*i 
verlangt Mäbd« | 
und Umgse— 


2 Jahre im Geſchäft auf demſe Ihen Blage. 
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Vierteltabebu 


6 ud WYeld af Eure 
Plecde. 


uil 
ndetl! 


Mobel. to» 
Woagen ete. 


en die utedrigften Raten in der Elus 
un auchaB v. ti Leinen | 


Michen ultullgen dad) 


eſchafle durchaus verrrauensvoll. 

15, Oder weni Ihr nicht köommen 
inen Vrief. oder telep — 

dandolpu 30758. 


erw yore 


Standar 
immer 702 Hartford 34*8 
Sragi nah Mr, 


sonne nd, 
5. Zarborn Et 

Spip: at, 
ul, "| 


Seld au dDerl erben an urbetise| 
seute 4 Den twigend en nie —— n sm en: 
SS 20.0. 000.000, Ch Moni 
WUOY, 000. U 
ars 
1UV,.UV),, in wilulooececense. 
int Berbällnig 
ip VvVro 
Plerde. Wagen, 
> wird vitlieritt ji 
> tu} 


Aindeie 


uf) 
solls 


. sul, 
Jiır gratamt u 

. gülürı ! 
ure etngene yarlillie 


v 


are 5010 


wohnende 
— Uſted eur 
tod 2116 

41n, 6int 
T 
ſoſortige 
$19 bis 


Leute: 


E Südſe Ue 

Dr 
4\ 

er, FIRE} 

Eimer Wohnung; 

und Pano⸗ 

Tetepon: Dafland 1376, 

voagx Ev, dub! S. State 


»OoFLmiT 


S5ıdlei 

Naye 
uf Möbel 
iten 
Ha: 


Dur» 
5100: 
eà 


Str 
211 


Darlehen auf Möbel, 
vertraulich, vri— 
erior 20093. 

l9ot3mt 


te Rablu 
I, Klari 


ngei, DE 
zir. zül 


pell 
Ivies 


m CEurem eigenen 
R Dt Dorf, Ichreibt oder 
shon. Eur dieie Yoan Ko, 158 %. Ka alle 


il 


eigenes Seld au 
Epredt vor 


Bartte verleiht ihr 


ſchreibt 
Straße 


oder 
Walhington 


Weſt — 


08 


j 84800. 


Hwwpotheten. 


(Un-zeigen untet dieſer Rubrike14 Ets. die Zetle) 


—(% Erſte 
in Tummen 
81400, 326000 
auf Debautes 
und Drı 

ichard 


ds: Sy u. 


Huvotbelen — 
s100, 8500, 8850, $1000, 
0, SOON, 33500 und SÄH00 
Sr. ent nei» 
vetite kay ierd 
Dearborn Str 
Ede Larrabee 


v 
V 


kr 


rite Sppotbelen au 
85060, 51 * und 6 2. 
K. Goodman & Co, | 
Iruft Blog, 69 U. MWafdingaten Er, | 

15i9,3moX 


Garantirte berlauten 

8100 bis 
P 

608 Title & 


Aer iliches. 


er dieſer Rırbrıl 14 CEts. die Beile) 


W dodgens 

Süd Drarborn Straße, 
Ieerborn md konroe Straße, 

e Floor, erii in Building. 

1 » Vorm 8 Abods 
Allern ſenſchaf tliche 
nerboſfen 
Si — 


Speztaltit, 


ı AT tl:, 
606 „der 


ingen nach 


Heilungeov 


ı Plane *8 
Aaufkhetten wie 


ttrren Zahll 
"Zubertuloie? 


Aſthma Tropfen“. 
16mai, difrſon⸗* 


Aſthma? Heufieber? 
Gebraucht „Albrechts 
1 «08 Cleveland Ave. 


Dr Sront, früher U sfftitent d. Wiener univer 
fität, Spegtaltit für Selmlehtäfrn nfbciten, 1164 | 
Milmanlee Abe. St. 10—12 Mitt. 58 Abds, | 

15aa*t 
Etr., Evesta: 
Konfu (tatton 
gotttmK 


Madi fon 
deutſch. 


Dr. Thomas, 1300 ©. 
Lit fir Damen, Spricht 


frei 


Gefunden und Kerloren. 
iubrif 14 Eis Die Seile) 


unter dieſern 


*5100 Belohnung! 

Fur denjenigen, der die Perlenkettefin 
det, die an 47. Str., der Nähe von 
Grand Blod., verloren wurde: feine Fra 
gen werden geitelitt. Tel. Drexel 40909, 
4520 Grand Blod, 


1 
si 


j Billard und Voget Tiſche. 
Anzeigen unter di eier Rubrif 14 EB. bie Sele) | 


n: Billard 
Bode. 
route 
„ah 


Tiſche, volif f tändıq neu, | 
mit vollitändiger n Zubehör 
Tiſche zu herabgefchten rei 
gZahlungen. “r vermieten Til 
it d sirtolientumm die 2 e vom Kaäufpreis 
abzttarchen aarreniade Sinrichungen eine 
Sprataltiät —8 rn FF ui Hıalfr Kol enden 


xsPin 
Eu. 023 Siam 


Tierde und Wagen. 
(Anzeigen mer bietet di 


ubiii 14 Si die Syetle) 


0 faufen $100 „Dutfit“; gutes 
— und Har 


Bi rd, 
Str. 


Top: 
modi 


neß. 1115 W. 63. 


Geſpann Mähren ver— 

ferd 1500 Pfund, Farm— 

* rmers Ausſpann, 731 
21011wæ* 


Fünf awere, gefunde ‘pferde, | 


15 dein welcdhait, 
20071108 


er muß ug 
2500 Bund, 1 


Geſchirr 


rt; gebe u 


J. w. 
itt 14 18 die Heile) 


Hunde, Vögel n. 
cı Dieter Nu 
eriai Snde, Did 
sungen, I e&bter Englifb 2 
echte Mexican Vulldogge 
Telephon Zuperi 


ſo im 
werden!“ 


Nãhmaſchinen, Vicyeles u. 2 w. 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 14 Ets. die delle) | 


Singer Nähmaldinen 50 E18. wöchentliche $ (b. 
ablung; gchraudte $4,00 aufwärts garantirt; 
Siepnratiren. 329 18. Pa UAve. nabe Seda- 
Str, Telephon: Diverley 2700. Kofim 


| beizung, 


bon Genter <tr., 6 


Arthur 


noördlich 


Arthur Joſeiti Real Eftate Co., 657 | 


| Simnter 


‚ vlvor, 


‚ „later 


| mont 


|8lods nad 4 Garlinien, 


mont 


verlangt für modernes 2 
oder Teilzahlung. 


vBrick, 806660. 


Hochbahn 


ı oder 


' Simmier folige Kottage. 
ı LVO, 


I dh 


I fauten 


vard. 


haus 


J— H. F. R 


Brickhaus. 


Yimmer 605. 2 
afb*a 


{ a urllace- Heiauum, 


Fundament; 30 
| und N 
| Einentünter cm 


| Dies 


fomvdi ; „ ot! 


„lo, Stas, du Eriegit den Hof, und 


| „Was 


— Dit eg 


| Börlennotirungen. 


Nr. 3, —* 
—— Nr. 
bo.. Ni. % ba 
dq Nr. 
„Ehud3* 
an F 


Btund, —— 
nd... 


2* ........ 


Grundeigentum und Hänter. 
tAngergen umer dieter Aubrii 14 Gı8. Dte Yetle) 


Nurpieite 


gu vertauſen: Vom Eigentümer, prächtige, 
moberne Refidenz, 6 Zunmer und Bad, Furnace— 
Attic, Brickſaäfement, Barn, nahe „L3 
Faulina Str. >4ofim& 
Billig, 98 abe Cottage auf großer Kot, Yurnace 
heizung. Aunaurragen: 1721 School Str. dido 


Zu verkaufen: 3:ftöd. 


Chicago, den 24 Oktober 1916. 
Die nachſtehender YWotirangen ar ber! 
ı Getreibebörie, vom Beginn der Börfen- | 
ftunden pid um 11 Uhr Vormittags, wer» 
den der „Abendyoft“ ‚äplich von der Ge» 

treihem fer-Firma EB. Wa;ner& 
tet 10: D host SET er a. Dobr | | € 0, Seite 706, Continental & Commer- 
tete $ 32. Zpo ir SS2 N s17 | 
Yofeitt Real Ertute Co. cial Vank Bldg., geliefert: 


657 North ve, 
fadt | Hoch Aedria 11 Vorm Solundi 
— Sean, Beitern 
Simmer und Bad, Brid, | ...91.75 81.7: $1.746  $1.T48 
ar" — 1.74 1 | 
BE ... LAN 1.11% 1. 1.41% 
Maid rn 
Da ....  .885% J 8 .88 
Mai ‚BO 35 
Juli 8818 


Hafer — 
Tea Bude N 
Mai ... .o 


3526 N. 


——— 
da3 Biund. seen. 


do.. I. 3, 


geteilten. 
Bridgebäude, nördlich | 


„wBlated” 
BE sen aran en ree 
gaepiel 
Sped ... 
Zu derlaufen: Schinlen 

von 


3—6 


North 2lve.; wBreis $7000; Laar | IR 


S2000. Ju: Froſchſchenkel. 
North Ave, 


fadi 


Kleinere 
Größere 
Au derfaufen: 1730 spe, 2—6 | 
3SUxX125; | 

2.5 | 


Winnemac 
Flat, Privat Porches, Lot 
Breis 8800. 1253 Cacramento Uve2 
‚immer Flats. Sonnenparlor und Pordes; Lot 
1i2; Breis 87000;: vertaufe auf Abzahlung. 
— — wen, 4617 %. Glarf Strabe, | _epet— _ 
21ol, iwe Dez 2780 
San ...27.40 
zn 
oft ..16,55 
de; „16.40 
2 > 


| Südfrüchte. 


Motirungen au 
Soutd Water Etrabe 
Orangen, Lalif., Qate Balenciag, 
die Riite .... 
Grape Fruit, 38 
do., fleine 
bo., slorida, große 
do., Meine 
Bitgonen, California ..... 
dc,, geringere Sorten, if! 


8 
Ale of Pine, große 


Ein „Snap“ 


a er ! 
— 6 Bimmer Brid He etut, mut | 
SHeißwafferheigung, ginmer alle auf einen | 
Hoher Attic und Balement, modern in | 

jeder Beziehung. Ein Vlad nah drei Carlinten. | 
1 


15.97 5. | 

15.10 4.1. ! 
$850 Baar, $20 monatlid. Wr, Kelostvp, 1905 | 
Velmout Avenue. 2loftw& 


In "Wer ſt 


neues 10 Flat Vriagebaude, bier | ‚ Außerdem 


"Wohnungen, Dienbeizung, Birch Teint, | 
jäbrlihe Miete $2050. Mortgage $16,000.1& Tv. 
reis $23,000. 84000 zu 5 Mnzablung rimes Gelden, 
G, Saummeber, 17%. La Salle Etr. Tel. | bericht, ſowie als. hentige S Sch In in «| Örimes Gelben, 
Frantlin 085. ſonmodi | not i rungen: | Vort Imperials, 
Wealthies, das 
Weizen Mais Hafer Speck Schmalz Nippen Zpenih Dunce. 
BR. ©; .90 ‚414 15.95 


Zwei Flat und bobes Baſement; iFurnacer | 
‚ Wolf Yiider, dus Faß 
1.78% 00% „57% Maiden Wlutb, 
. 144 .90% 


14.52 
14.27 
gu verfaufen: 


Großer Bargain. 
Ravenswood, 


Aepfel. 
liefern E. W. Bagner| Mottrungen von U. Biron & 


iolgenden Situations- | 


d * en 
das 
Fab. 

us 


Faß. 


Faß.. 


701% 27.715 = 


pflaftert und dafür "pezablt. reis 32975 8800 =" 
“Baar, 320 monatlid. Am HBeloefy, 1905 »elr 
tiver =10f108 | 
2 Zlat Brid, 6 und 8 Himmer, Ulle Berbette- 
rungen etntgelegt und dafür bezahlt. Nur zer | 

Preis 55475. 81000 
zim, Belosty, 1905 


Heizung, Bad, Gas, heißes Isafler, Etruße ge |», 
Pippin, das Faß...... 


Talman Swreeils ..... 

Pound Sweets. das Fab.. 

TURGONEE oonsssacunnserusnaucuene 
u 


| Sub ardſon .... 
Bels | | Ben-D abis . 


210fti0£ | 


$25 monatltiıh. 
Avenue. 


Vaar. — 
— 
Colorado S onatbans, bo.. 
Venatcdhee Balley ... 
Crubapples, — 


2727 


vertlaufen: 


gu 27 


si 
..... 


ie .. 


x 
Us 


Verfan fe 


 zwerftüctges Yrid, 35000; 
Ntuedel, 602 North 


Aniou 

yeldon, Kurb zecneoe 
iifers .. 
sirten, 


Fe 


Berfimonen. 


[67 
-. 
Ce) 
» 
* 
oO 
. 
en 
a 


Kronsbeeren. 
Cape Cod, das Fabß............ 
Gentennial3, do, 


Blirſiche. 
Salwahs, Crates................ 
B ⸗⸗ .. 


Ing. 


Baar, so 


28000 
80 


Hober a JE 


Concords 


Wallnüſſe, 
Ruf ſtanien. 
| Viclory, 


gu 


en oivania. alt. * 
Bu * el 


Produkten-Börie. Friſches Gem 


Wer über den Me arft geht und das 
viele Obit und Gemitle jieht, meint, 
e3 Tonne nie Mangel geben; immer 
wieder iind e3 die berrlichen, ver 
ichiedeniten Nepfeliorien, die einem 
da entgegenleuchten. Mehr und mehr 
macht auch die ſpezifiſch amerikaniſche 
Grape Fruit ihr Erſcheinen, deren 
Preiſe auch etwos heruntergehen. 
ei ee | Andere Obitiorten, Birnen und Pfir- 
a ſiche zumal, werden ſeltener. — 
na« Eier haben nach längerem Still— 
vome, ſtand einen kleinen Schritt aufwärts 
getan. Von dem Kälber- und Hühner— 
Boulevard). martt iſt erfreulicher Weiſe eher das 
Gegenteil, wenigſtens bei einigen Ar— Betretilienmurgel, Sad, 10 Dko. 
Fa : —J Pfeffer, Wafbington. 
ten, zu berichten. bo. Bo. zoi, 


Yr Ö 


do., Baltimore, 


— ginmer glas, ‚auf Sons | 
Gas, ” peißes und faltes Yöaier, 
s1200 Yaar, Keft nad weilehen, 
std. 1005 Belmont 


| Mai 
Juli 
Ott 29.25 16.25 14: | 
I. 27.00 15.32 1200| 
Weizen ſchloß um 214 bis 41%, 
. Mais um 13% bis 21%, Hafer um 114 1? 
Sunndſide Ape,, Offerte) DIS 13%, Propifionen um 10 bis 65 
a baüs, Bde Mumfie höher ab. E38 herrfchte heute, 
21olt,iwX| wieder wilde Aufregung an bet Börfe, | 
drerfiud. | und in mehreren Fällen murben die | 
Yrına bisherigen Retorbpreife übertroffen. 
12 Seivsıa 5. Bias Seid aalı —160 ftieg Dezembermweizen auf $1.7944,| © 
14 ’ ivsIi)h 2 Fl a ( ein. 
Sermanerheigeng, grobe Sor, alte Berbefferun.| Matweizen auf $1.78%, Maimais auf 
gen gemaut und dajür beaubit, Yenuem be 1 907%, aepöfeltes Schweinefleiſch für! 
51500 Daaz, $35 den Monat, Nehme flentes ver- | Sanuarlieferung auf $27.45, Schmalz 
beifertes der unbebautes Eigentum im Teilgad» he $ 16.40 
lung. wm. gelosfy, 2059 Modtfon ir. für Dezemberlieferung auf 816. 40. 
WR VROERE SER: __ Uietind | Dezemberiveizen ſchwankte zwiſchen 
Neues 4 Flat Brick, an Edlot, alle Strabene | 93, 1. Fine utige 
verbefferungen gemabt und dafür begablt, Ylats $1.7 (3 8 und $1. 79 Ein he 
teyt bermieret an anveriäffige Wieer, „nueie Kabelmeldung aus Argentinien Dbe= — 
$11,500, $2500 Baar, 300 ınonatlid ehme h 5 
Nord» vder ytordiveitfeite fleines verbefferies fagt, daß bie dortige Weizenernte 10 Caſabas, Colorado ............ 
unbebautes Grundeigentum als Zerlzad» | gut ie ein Tehlichlag iſt. Als bald Melonen, Talifornia............ 
William Zelboty, 1805 YMmont ns barauf die Melduna eintraf daß 3 | Kone Den 
zloflw. a « ERIRER „ I2ee Hives 
rose toufen meine u | Millionen YVufhels Weizen ind Aus=| Eltron, Grate 
shmmer alie auf einem | land verfauft worden feien, viel mehr 
Dachboden und Baſement, Eichene * Ei 
Berfleidung a Suboöden,. Furnacebeigung. on einem einzelnen Tage als feit Wo- 
3 it ch Fincoln a. Belmoönt ti den, begann em allgemeines wildes 
Rellon Sir. ) rn * « u 4 
*— — — Kaufen, und die Preiſe ſchnurrten in 
*700 Vaar. 815 monallich, lauften 6 nmet 3 
Kortage, auf 80 Fub Loi. Modern in ſeder die Hohe. 
»hung Begquem näch Irbing vPl. Blyd Siation 
avenswond „x md Yincoin AderBurs, 22m. 
Aelosold, 2359 Addilon Sir, Gde N. Weftern 
ven ue. Aotiw 
Ein eEna nap“ 
er ie; 2a), 
3,750. 


Artiſcholen, Fäßchen .. ..X. 

Blumentobf (i0 bis 12 Stüd).. 
a ld higen, sie. 

Avenue. 


V u, u 
210t1wæ 


Ne 9 
Be ro Gieröfian zen, Buibel .. 
| Gurten, seilten (% — « 
do. Jint nn, beite.. 
do., beil 
Karrotten. 
Knobiaı Ic 6, 
do., 


Dmeitteize 

009 Angadit 
ati ward Atlilcır 

Bimmer „ZBuetell“ Couage, cu 

ich 1bota Fußvoden und "Li ertierz 

Yiots Konfrei oe Balcment; 30 


ng — 
loſe 
vu iflana, 
—— Ohio 
do., Sceberg 
dbov,, Gidivien, 
do., Blattfalat, 
dy., Romatıe, 
Kopifproffen, 


400 —— 


—X d.. 


Bro 


ilt. 


stilthen...... 
lleine Kiſte.. 
öftl,, — 
das Duart, “sense 
do., Lleine Zrommel.. 
Mac, das, Bob... — 

b. roted, das Yu 
Kürbiffe, Biiſhel —* 
Lima⸗Bohnen .......A.. 
do. Michigan 
Weerrenig —— 3 12 Stangen 
Dlru, YUranlas, Arate....... 
Beterlilte, Illinois ..... 


00.00 “uzabluıtg 
820.00 monautlich und 
cin „Ruetel“ Bachtein 3 
ein Slat ilt vermietet: das andere 
tig zum Erwichen 

Zueteli, 4101 


ven 


tl 
Fullerton 


89000 ka 
Adr.. 


die-beilen 100 Fuß nahe 

346 Abendpoſt. 
berfaufen 2: 180 
GC 358 Abendpoſt. 


ud 


200 Ecke 


Zu 
Adr.: 


zwetitöciges Framt- 
Bıafement, auf großer Vol, 
E Aber idpot. 


faufeit ihönes 
mit Barrel und 
NıDr.: 


SH000 
v6 Pamberd..... 
Pfund.. 


56 


an Balınc 


Sit 


Modernes 
Furnace. 
Ave. 


vertaufee 
Kot Ex in 
ae 4427 Yoiwell 


sarHen 
Zimmer 


oder zu 
Duu 


„u der 
Den 


n 


1550 N. Kolin 
Zimmer Slats, 
Eigentümer O. 


Ave. neues; 
oder taufche ‘A 
3ielfe, 3059 | 

Bi—ta 


verfanfeit: 

drei | 

für eltes Gebäude. 
Diverſer Ave. 


8500 Anzahinng. 320 


„...... 


monatlich und Binfen, 
tal Gebäude, je 5 Biuinmer, Attic und Baſe⸗ 
ment, eichene Böden, eleltr. Xicht, breite Lots, 
Eclhart Thon, 3849 Nord Aimball Ude, 


J 


·4422 


Z3u verlaufen: 
Gebäude, 2021 
zahlung oder 
We 
irgain! Zu verfaufen für 83050 
tes 5 Zimmer Bungalew. 

Abzaühlungen. Adr.: E 


vichigan ii 5 
Indiana, 100 u. 


Sht P. Wei... .: 
70 Bund 


— * 


sinbeimifche, 


urer Koncereie Bunga— 
aevflaftert, Garage, 
sablungsbedingungen ! 
uu5 Wtiumaufce vide, 
190ft1wa 


PR 
83300, 
Brett, 


RartofieIn. 
(L, Eturfs Go. 192 N, 
Wrsife gelten nur bei 
Waggoniadungen.) 
Minnefota und Dalotas, Obios 
und weiße, Bufſhel 
Wisconſin, weiße, Bufbel....... 
dabo8, Bulhel ..ueceeeee 
Waſhington. Buſhel 


Süßkartoffeln. 


low A 
daple“ 
nach (Die 


Wunſch. R N 


zu verfauf en: 1642 
Siinmer moderne Kottage, 
Fuß Lot; 
Cars. 
abe. 


Süpdteite 
But be mieten: Hochfeines, 
baude, Tampibeiziung, 
»arlors, alle modert 


Springfield Ude., 8 
eleltr. Licht; Konlret— 
nahe Hochbahnſtatton 
8300 Baar erforderlich. 
230tt, 1wx 


Die folgenden Preife gelten für Den! Pilze, Winnchote, 
Großhandel. Yeim Kinfaut fleinerer | 20. Ilinoi 
re OR: j * o., Buttons 
Auantitäten find die Breite etwas höber | Hadieshen, Zu.’ 100 
5 e — * "tben, tote. bief., 100 Wündel 
Kir Bader und Zurerbäder. Schneidebohnen, grüne 
(otirungen und Bericht von W. K. Jahn Co. _d0.. Wachst Shnen .. 
150 Nord Franklin Straße.) Sellerie, Miblgan, Mite. 
Kafao... aa 0.1636 | Ehlanı MAMAUO. -... ...00 
<harle "Nadfrage, Wr ®reite fteitg. Spinat, grobe Sulasii EINE senane 
200% gut — J oben — Grade >. nn Su 
illiger nad Butterfetigehä Bo 
Getrodnete Eier 0.72 Exuatb, Milcigan, Bufbeifoxd. 
Nur Eimei sn]. ten0nn0% R-) do., Eroolneck re 
150t— ind, irdi Breite ſteigend wegen aetinger Borrate an Tomaten, Ohio 
— — Künlwuare ünd friſchem Matertal. do., Blaumentomaten. 1:5 A 
ur $2600 faufen 3 Klat Frame | Gelatine aare un sueonunen 0A 0.80 do. Raltfornia fü Br u. 
Nidgewah "be, Klee Yıte | Gute. ehbare Waure febr wenig oſeriru. y0” Arne zee 
Tanſch. Hecke“, 4803 N. Tripp Zunportirie abgeſchntinen. Bor Solut Dee) yurıry «— 
tedido '  atton dDrobt Wangel an Waare einauiteien. | Yarımfreiic 
— — * up Muitche Belatine (Kgar-Naar)— i Sotebeln, 
neues DE Tanas oo... 0,58 5 
Klein e “nz Kr. 0. | a 
4 \ !oendpolt, Nr. .. ........ 0. do. & 
dimido Gummi — Arabiſcher .......... 0.18 °—0.55 3J33 
—— RR 1.10 —L.4 — 
ut ebereanidorüdi t 014 U. 
‚scecreammumd ö . 01 —08% ’ 
— N Zuder. (Tanadif (6) 0.19, —0,% | 
Die Ernie tit ausverfaunt.) | 
Biele BR Orders. | 
Au J 0.041 0. 06 | 
Große Nadfrane. 
Milchſtreupulder .5 o.4-0.1616 
(Große Nadirage. Borrat "erioopft, balbiged 
Steigen der ‘Breife auf 18c Dis 20c wahr, 
ſcheinlich.) 


North Ave. 


Zucker. 
100 Biund Virginia, dad 
UNd. ..... ch, das Baba... 


Slinota, feiner RETB: 


Laib, H. &ı 
Staubazucker, Stand ........ 
Granulirt, * —3 

Rr. 7 * 


neues, 2 Flatge— 
5 und 6 Zimmer, Sun 
Vequemlichleiten. 7521 
utümer auf dem Grund— 
20011we 


* moltereiprodukte. 
Butter. 


von Wuhte & Wow, 159 Well, 
Souh Water Straße.) 
„Ere amery“, exira, das —— 0.3412 | 
Extra Firtia“, das Pfund.g.... 0.330.534 | 
im ‚Sicits‘ De Pfund........... . 22 -.334 
| „Seconds", PFUND. aeanenne OB: 3* 
I 

| 


Hampers 


Larſtadte 
vertauſche: Mahwood 14 
bei 729, Einlommen 85340 
00. ÄANvyvothelt 81150 
merfarm oder Lots bis 
iſch. keſt baar bei 
14 Hudſon Ave. 


Buarpreiie.) 
Winterweizen — 
Nr. * 


J 
J 


t. 


82500 Gtottungen 
Senitety, 
dimi 


leeré 


Näheres 


— 

Zu verkaufen: 40 Acker Wisconſin Farm, gute 
Gebäude, Vieh, Gerätichaften, 60 Bufhels Kar— 
tofteln, 25 Ionnen ITimotbv:Deu, Preis $2500, | 
ift ein Bargain. Nehme Grundeigentum 
su ungefähr demfelben Treile in Zaufh, X. 9. 
wsendt, 1346 Ntortb Bart Abe 
rida, 

rabe GC 
weil zudiel 


— le 


Badıvaare, da3 Pfund .......... 0.26 0 —0.2714 
2% 


Eommenseisen-- 


Ladles“, Das —— 0.29 8 ———— 


WM 

Käſe. 

Molirungen bon Der 
0‘, a5 Pfund 


| ma 
Nr 
Käfebörte.) } ar 
— — „Che bar ), ! 
8 f 

erfttlaffidges — üfe, | 
berfau: e 
tragen 

N 

ol ondido, Imt 


trikt, 
Wege 


Tr 
int 
\ırır 


Schweizer 
Lehmbode —E 
ten Ip% e 
x rigi l 
2mal⸗ 
von Wayr ie & Low. BU s u b g- 
Erutb Water Steabe.) 
tefh Firlts“, das Dubend.... 0,30, — 
„Ordinary Fleſts. Be Dußendb 0.23% — 
r ,ı Semildite aaren, Kiſten einger 
2Doltiw£| fgı fen, dad Dutend. een... 
EEE inDirftes", Dad Tubend. m... 
REN | „Chrds“, das ° Dupend. seeeenne 0.20 2 —0.2 | 
(Eier für Stocers ungefäbr 3c böber.) ! 


Geflügel und Kleid. | 


Grteile Ausfunit über Patente Feines ago & num 
n Sepfen & Murntann 


Buch frei. Nobt. Klos, U. S. Patent: a 3 
an:walt und meh. Ingenieur, 139 Rord (Die Nreite geien wor hir tin! 
Glart Straße. Zimmer 1705. . ‚ einnzeltte Gattenftiten ec 
ä 9av.didot Hinter, über 4 Pfund das Br. 
2 | do, unter 4 Wi — das WB. 
—— nn ! Bıntdihner, ſchn das Pfund. 
do, 14422 Pfund, do. . ...... 
Truthühner, lebend, alte, Pfund 
do,, junge, das ————— 
- | Häbne, das ‘DI und 
für alie Oeten, | Enten. das Biund.. 
Milivautfee Ade. | Andbian Runne 
tag,smt? | Bänfe, das Rfund 
Verlhühner, das digend 
do. junge, das Dutzend 
Alte Tauben, lebend, — 
do., tot, das Tutend....... 
„Souabs”, lebend, „Dubend.. 
EB; Be Whiet, Dupend.. . 2.09 
Loisl, weil "ale eine Niere, Time 2 
>. EN ur Notta fiir, Goflligellender! — Nur ute | 
führſt meinen 8 fleiidige Tiere fd Pice verläuflid. ) m 


Kälber Eeſchrlachtet). 


Nonrungen von Scpfen & Nurmann, 226 
Erb Water Eh: abe.) 
50 50 afımb Gewicht, PS. 0.12 
60— 70 Pfund Gewicht, BR. 0.1% 
70-— 90 itund Gewicht, '‘Brd, 0.1440. L 
9u—120 PBiund Gewicht (auss 
gefuht). das Biund,.... 


Windfletich tauaerichtef). 


(Breile von Armour & Eompand.) 
tbpen, N 1, da8 Pfund. ..... » 
do, Nr..2. das Pfunde... 
do. Nr. 5 das Blund. zur. 
„Luins", Nr. 1, das Pfund... 

Du. Pr. 2, das Plüsd.cuunene 


Molitungen 158 Wen 
zeit 210,000 
ein na 
MWeizen......206,000 
Oafer — 


Nr b 


| Ma 
ufden für ſchulden— 


& at Sebät ıde, hoch⸗ 
Adr, U. 101 Abendboſt. 


' 
\ 
R; Si 1, | 
293% Ma 


—0.201 
—0.38 “ 


0.22 
0,21 


Patentanwälte. 
Mnzen ge wunter dieſer Ru brit 14 Gt. 


Stand dard“ 
die geile) — 
Futter .. 

on Scereenin 
I Noanen— 

Yattenfiitcn oder | Nr. 2 
d. fd. büber.) 
0.17 | . 

—0.15!2 | Melt 
0.16%, | Special, 
0,19 Patent, 

Straights, 

Clears, 
(Wintermeh l — 

Straights, do. ... 

Roggen, do. 


Kleie 


ı bu 226 


aton" ! 0.14% * 


Frübhſahrsemehl) — 
a 


Dienteile uud Rengratur. | 
wringer gen un ter Dieter Rubrif 14 Ets die geile) ! 


Diem Ne und 
Oefen nickelplatt 


W Aferfronts 


Daraolis, 68 nien, dad ib. — 
— — — — —, — — — — 


Das 


die 


Teſtament. 


Bauer: ! 


I 
| 
ee | 
{ 
j 
| 


ae 2. 1, 


a 
—* 8 
Kanſas. Ollaboma und Mile 
fouri Praikie ... 
dv... Nr. 

DU. FE Banksnsererse 
Kleeheu* 
Illmois, Indiana, Wisconiine 
Sutter . 


....... 


du, Sepp, 's Geld, und dur, $ 
du der Selljte btit, 
Rrozeh weiter.‘ 
Derr (aus VBerichen ein Wein: 
glas umſtoßendy: „O Verzeihung. 
gnädiges Fräulein!... ’S iS num mel! 
Leben, daß Blumen begoſſen 


- 


“nn et. 


Stro 


— Beim Examen. — Profeſſor: 
ſtellen Sie ſich unter einer |® 
Kettenbrücke vor?“ Kandidat: 


„Waſſer, Herr Vrofeſſor!“ 


Kleefamen. „Countrh ots“ 
Timothyſamen. „Caſh Lots“, 


Schweine (aunerichtet). 
das ab, 200 Bid. 228.0016-08. * 


—J— das A 


....... * 12 


.... 0. 1660. 1 | 


sssunueeuunsenncucesenee DE 


... 0. 11 


Biron & Den 


. 4.50 


Friſches Obſt. 


South Water Strabe 
Northw. Greenings. das Fatz.. 4.00 
ee AR 
RE 
“u. Au 
oss0so0ese 4.00 


das Faß........ 4.00 
“. id 


Spigenberg, die lien cecssocee 2.00 
7 


' (Die folgenden DBrette gelten nur beim Kintauf 
rößerer Mengen.) 


grün. — 


Clart tr.) 


J 
Faß .............. 2 


Getreide, m dehl und Hen. 


J nun nes 0.516—0.51% 
0.5 


deu— (VBertauf aut den @eleiien.) 
Timothh, hochfein .......... 108.00 
“nn 50 


J Vorniund, an Bher. U. 
„13,50 
Mogaen sersenrnsnnnnn0nnee. 10.00 


$12. 00-818, 00, 
$5. 


EEE EEE 


0.12 
044° 


Shlantnich. 


Minder (per 100 8 
ute bis FH Säten 10.80 
Mittlere Re 
ette Rabe * Rinder. .... 6,26 
Alben, midi ’5."zusgeludie 128 
er, m "ai aefu e 5 
SIEGE -<üreu euer 
Schweine (ver 100 Bund) ⸗ 
Im Durdichnitt „ooreconnee. 9.05 
Schwere ....10.25 
Leichte Fleifherwaare ......10.25 
Leihte ESpedivaare ......... 9.80 
Schiecre Kadivaare (260 bis 
400 fund) 9.0 
| Gemifäte, bo., 200-250 Pfb, = 
| Serkel, mindere' bi3 beite... 7 
| Shalc— 
| Lämmer, gewöhnl, bis befte 9.7 
| do. ge ngere Sorten... = 
| yäbelt EEE REES 
I 
| 
t 


> bi du DI bi in 
E33 


ssogesee 
SSHSER ren 


& 


—0.13 


24 au 
— 012%, 


10 


—D,10 
—0.12 tethers. geringe big beite.. 2 8 
Een, mindere bis Deite.... 3.75 


Böde, gem. bi3 ausgefudte. 4,50 
Tel, Harz ınd Altobol 


(Breite —— u Du 
tra 
Sazper, a nn Crane) 
GE dien dee 
Re Crown Galolin 4 
Naioinen ⸗ Gaſolin. .... 
interöl. — — 
Sommeröl. ————— 
Teinfamenbl, *— im Gab. 
gereinigt, J— — 

Zerpentin, tın Yaß, Gallone.... 
Reines Bletmeiß, in S00 und 100 
| „ Blund Sälfern, per Pfund... 
ern, uas @ilbers’ Wörtıng, 


Sallern 100 Bund... ..... 
se = da vD8, 1 Bias 4 Büffer, 
e 


bi So er oder mebt, ‘per r 
N nem Bozen Guns, 1 Ei3 4 Ir 
| Ten. J—0 
5 Bäller ober mehr. ver Yaß 
Reiner orangefarkigner Ehellad, 
ß Gallonenkannen, Gallone., 
Reiner weißer Ecbellad, Gallone 
(Bei Abnahme von 5 und 10 Gallonen 
Gallone niedriger 
en Denafurtster Ultohot in 
fern, Lie Sallune....nnne.e 0.5 
eh Bolaalfoboi in Fällen, 
die Gallone zeereın.- 
(Breife für 5 u. 10 Gall. "Kannen, 
lon2 mehr.) 


Te Me Sal 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verküufe 
an der hieſigen Aktienborſe. 
Artten. 


l 
werue 8 Dede Tage 
Radiator 


———— "200 
Fifberies......216 
.„ beboraugt .....108 
. Vneum, Iool.. 349 
8 Series 2 3 


Serted 3...... 10 
Commonw. Edifon ß 
Lindſay Light er 
| Monte. Wurd, beb... 
"atıonal Carbon .... 
Preftolite — — 

Quafer Dats, 
Seard-Roebud 

do., bebaraugt ..... 
Stemwart- Warner 3 
Stift & 

do. 
Union Tarbide 
Untted Paperboard. ..250 
Weitern Stone 2 


Welt 
Ban Dü and Barniid Gius, 


S990990992 
“3 Er 


b8® 


o 
Er 


Eo, 177 Welt 
—4.50 
—4,50 
—.,3.50 
—3.00 
—4.25 
—4.00 
—4.00 
u 25 
2.50 
—3.25 
—3.25 
—3,25 
— 3.00 


00 
20. 


* 


be bie 


tabd 


Di 


577 


1.00 


1.75 
1.00 


Amer. 

mer. 

F 
2.50 hl | 


— he. 


1.00 


1 
1 
2: 
1.50 2: 
i: 
0 


1.00 
1.5U 


BonbB 

000 C. C. & C. aß. — 77 
1,000 Ebic. RH8. at . 96% 
1,000 do. 53., Ser. + a ** 
20,000 do. 58., Ser. B.. 

3,000 Ebic. Edifon 1ft 58. 1025 
1,000 Metr, El. Gold 48... 71% 
1,000 do. Extenf. 48..... 08 
2,000 Oaden Gad DS...... 95 
1,000 Beo. Gas neiba, 38 51058 
1,000 Rubl. Serbice . 96 
5,000 Swift & To, ....101% 
4,000 Wilfon 63. ...109 


— 
Todesfälle, 


Nahitehend veröffentlihen wir Die Namen der 
|Teutfden. iiber beren Zob bem Belundheitäamt 
Meldung zuaina: 

Bender, Marie, * W. 

Poller, Slorence, 3.5 

Gordien, Die, 1844 BD. 31. Blace. 

Durf, Emma, 3822 N. Drafe Ave, 

Gaer, William. 26 %.; 6659 ©. Halſtebd 

— Albertine, 85 I.; 4824 &, Yairriel® 

Adenue. 

Stfcher, Mathilde. 

Sranf, Gertrud, 2346 W. Mabifon Str. 

Francis, Willlam, 47 Se ‚ 2424 Southpget up, 

Sehler, Wilhelm, 55 2029 W, 23. 

Senninger lets” (geb. Laurenz), Ts19 

Elfton Live. 

Santen, Sufanna, 6237 Aberdeen € 

Ku new, Elliner, 3 3.; 2134 Irving san, Pibd, 

Ledberg. Jobanng, 80% %.; 2141 Bomwell Abe. 

Martin, Sarah, 932 N. Zrumbull ide. 

Mattes, Rauline, 55 I.: 5148 6, — Sir, 

Melter, Ida (geb. Woldt), 1018 N, Windeitee 

Adenue, s ER 

Nelfes, Barbara, 37 5.; Es de. 

Sxtmann, Edivard, 26 & eabitt St, 

Ott, Unna Maria, 42 Nüpre- 

Riefftabl, Karl, 74 3. 108: 50 Stale Str. 

326 Oft 47. Sir, 
0135 W. 


0.15 


1.76 —2.00 


ie. | 


| 
| $16 
| 
| 
I 
| 


7.80 —#.00 
1.00 —1.25 
1.ö0 —1.76 
0 io —1.00 
2.50 
1.25 
1.00 
1,75 —600 
0.065 —0.06 
0.05% —0.06 
1.00 —1.,35 
0.50 —1.00 
0.25 —U,30 
0,06 —0.08 
2 —— — 


4 Huron Str 
1810 N. Satrfietd u, 


Ealinger, Morris, 65 g:1 
Sengftod, erdinend, ‘80 Sa 


Place, Cicero, SU. 
Steinmliller, Kohn, 3454 ©, u Sir. 


Winfech Auguit, 4342 Lomell Abe. 
ee 


Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Grumdbeigentumsübertiagungen in 
der Höhe don $1000 und darüber wurden amt- 
Ih eingetragen: 

Ehicago Heights, Lots 36 bi3 38 u, nördl. 4 
I Not 35, Bit 36, 35-14; Ehic. I. & Ir. Eo. an 
bi3 32, BI 23: Erben 


Victor Datvieh, 84325, 

Chicago Heights, Lot3 29 

i _bon Cha8, Umland an Alpina Umland, 32000. 

| Chicago Heighis, Teil don Lot 8, Bf 20, 35-14; 
&. 28. Hoppenftaedt an Emilie Notdberg, 


24, 


Dwomnmd Diadı 
SOo>2NI09090 _ © 


19 
2 


C 
T 
u. 


82700. 
Chicago Heights, Lot 38, Bik 22, 35 44; Bm. 
Gotiſchall an Irwin D. Ruge, 84550. 
bicago Heights, Lot 6, Bil 195, 3514;: Mollie 
Bafer an Nouis 8. Schkling, $2200, 
top 35, 41 2lcres im nordiw, 4, 4-35-14; Mars 
Abuahnte Se Barifh Und. an Bruce Borland, 
mp 35, meitl. 35 Aes vs Zeil der w. 14 bed 
nord. 4, 4-35-14; I, M. Oliver an Bruce 
Borland u 
Auftin, IM. Refub, Teil bon Lot 8, BI 4, 
6-39-13: "am. Iruft ir. an Seymour R. 
I ‘Bome, $1500. 

E. T. Zub ot 2, Sub Pt. Lot 20, 5-39-14 
| Didae! Jaınrog an Alctiander Aftazek, $200d 
| Sees Str, 255 %. nördl. bon Wabanfia me 
! Oftfe., 27 bei 121; Elisabeth I. ‚Dreier u. 
|, en wa ſimit —— n. U, $ui 
| 174% N. Hohne Yıve., Ditft., 24 bei 108: Joſeph 
— an Fofeph, Ttnanaitis, $4800. 

stos schusfo Str., 28 5, weitl, don Seeleg Abe., 

u. 


eitöfr., 25 bet 100: Soiepb Woitloria 
an Sohn B raezorusti, $7000, 
Ro N. Kincıln Dftfr., 24 bei 121: Su 
russ . Maiden Gradumsfi, 34209 
ar meitl. von Kceler Abe, 
3. 6. Mitell an Bm, 
Earr, $7500. 


m. Quinch Str., Nordiveltede Lotus Ude,, Güde. 
front, 35 bei 124; M. €. Bender an John 
9. Klant, $2500. 

KRarlob NAbe., Nordoficde W. 30. Etr., Weltfr., 
20.58 be: 134; Jacob Eibulla an Kohn PBies 


nida, $6500, 
Aenneth Ade., 58 $. füdl. von W, 28. Str., 
| 124; Iofef Kucera an Barbara 
m 


Ditir., 20 bei 

3. Midalto, 83323. a 
ſüdl. von S. 28. Gir.. 
Henty Kellermann an 


ate 
[5 
! 


FI 26 bei 124. 


—2 
2 

* 

4 

| 
Er 
Di u et m 


| Kenneth 2ide., 85 F. 
2 Weftfr,, 28 bei 124; 
Satob Springer, $3 3300. 

=. Mu fin le. „id itede Fillmore Etr., Norbs 

front W. F. Sigains an Slinois 
_Grangelical Aff’n., $2000. 

Sidmweltede Humboldt, Norb⸗ 

5. WM, Anderion an Harıy 


Str., Weſt⸗ 
an Vaclav 


te, Nordfe., 25 bei 123; Döcar 
Ru dolph gielte, $2550. 
St. — pe., 101 $. nöebl. bon Chicago Abe. 
.. 25 bet 125; I. N. Denniger an Helen 
Servati, 82000. 
Grand Abe. 287,F. weſtl. don NRobie Str., R 
front, 32 bei 90; Loutd Meihe an 


Baffareila, $6200. 
Itoy Str., 141 S; fudl. bon ghlcago übe., Dft- 
26; N. 9. Raufder an Krank 


front, 35 bei 
Caetala, 34800. 2 

W.Adams Str. 88 5 $: öjtl, von Winchefter Ave.. 

| Nordfr., 24 bet 121; Louis Lloyd an E. Wade 


King, — 500. 
W. Erie ir., 24 5. Ull. von Elizabe:h, ** 
24 bei 195; U W D. Staaden u, Und, 

an Wofbingtonten Home of & 


ar. im Ch. 
2 cago, 83500. 2 20 
®@. Grie Str, Süömeftede Eligaberh, No 
| 76 bet 125; B. DO. Sfaaden u. Uno., dur 


nr 


jüdl. don 32, 
8. X, Karel 


is...... 157,000 
15......1508,000 


—0.51% 


Lt. 


in Cb., an Helen ®, zes $2000. 

Leanpitt Str, 63 5. nördl. bop VBoone, MWeflfr., 
21 bet $6; — nie, ore an Eologoro 
— — — doſtede Imlay Str 

NRaihville 2 —8 e Str., * 
—— 
Refar, $23,000. 

N. Mar field übe, 275 $. nörbl, bom I 

ö Str., —** Fam a edel 
an Keonard 9. Schmiede 

Batterfon Ave., 92 %. mweltl. bon Lincoln Str., 
Eiödfr., 30 bei 128; 3. €. Borndoeft an Oi 
ear Junge, 500 

E. Ravendiwood Bart, “3 ſudl. —* Gran⸗ 
— Se * 25 az; U. D. Grigad 
an Eba taninn, 

N. Nobeh d. 108 _ %. ae * Irbing Vartk 
— ‚sei „124;, Joön Hldebranı 

Ma e Bertbhalobic 

| Winthrop Ade,, 257 3. füdl. bon Glenlafe, Weil 

front, 50 bei 150; Margaret 3. Kelleh, bur 
Johnfon, 38500. 

Emerald Abe., 200 3. füdl, von 29. € 


7.90 


25 ss 115; IH08. Madeh an Stanleg 
oe Sn Str., Südmweltede Union Abe., rn 
——* 2 2 8. 
25—$5.75. front, 25 34 
— Norboftede Solumiet Ade., 
eh 3. Slinnerd an James 


bei 104; o3 —— u. And 
üdl. 
‚reine Webelspergte ar 
„ateimt 
son * 





Abendpoft, Chicago, Dienstag, ven 24. Oftober 1916. 


* die „Abendpoit“,) | bie Fattoren, die ben ( Getreibemarkt Man fann fagen, da aller vorhandene |; 
ie Marttlage. 


| | ftüßen und bilden, in ihrem eigentlichen ; alte Mais jet für den Erport praftiih 
Son #. ©. Matenaers. 


‚Kern jeßt von Tag. zu Tag deutlicher | verfauft ift und neue Orders fchon mit 
| hervor. Wir alle wiffen heute, daß wir | ausschließlich neuem Maistorn erfüllt 
BEFREIT ftieg in ber abge⸗ in den Vereinigten Staaten in dieſem werden müſſen. Beachtenswert für die 


Zwei ei 


Mtwaukee Avenue at Paulina Stree' 
Kurzwaaren 


Nu beiden Läden. 


3. T. Rings Win. se nideipi. Sier- 
ſchinenfaden, weitz heiülsnadeln, alle ge— 


— 


Lincoln — $choo) an? Ashian“ Avenur 


KOUPON | 
An beiden Xäden. 
Blüichbeieste HSausichuhe für Da: 


laufenen Berihtsmoche um 13c, Mai: 
meizen fogar um 1314c und AYulimeis | 
zen um 7c. Das find neue Relorb=-| 
preife, Preije, wie fie feit 1898, dem’ 
hiſtoriſchen Leiterjahre, nicht mehr zu 
verzeichnen geweſen ſind. Während 
| aber im Yahre 1898 ein einziger 
Mann, ofepb Leiter, durch eine gi: 


 $ahre zahlenmäßig nur einen Erport=: 
überfhuß von höchftens 78 Millionen 
Bufheld Weizen hatten und daß hier: 
bon meit über die Hälfte bereitß ver- 
fauft und erportirt ift. Wir willen, 
daß Kanada an fich nicht nur eine eben 


fo traurige Ernte hatte wie die Ver=, 
‚einigten Staaten, fondern daß in ber 


Geftaltung des Maigmarktes tft, daß 
in leßter Zeit die Vertreter des Aus=: 


|landes e3 ganz allgemein borgezogen 


haben, Dezembermais anftelle bes er: 
beblich teureren VBarmaifes zu Tau- | 
fen; da nun nur fehr geringe Vor— 
räte an wirklicher Ware in den Ter— 
minalelevatoren aufgeſpeichert find. 


THE FAIR 


Te STORE of TODAY and TOMORROW 


560 Wilton Velpets, 39.75: 


Vierter Floor. 


Imperial Qualität Wilton Rug, Größe 8.3 
bei 10.6. Die allerbeſte Qualität, ſchöne 
perſiſche Farben Kombinationen; eine reichhal⸗ 
tige Auswahl von konventionellen Entwürfen; 
jeder Rug fein 
ſpeziell verkauft 


kanadiſchen Weizenregion auch ein der- ka it F d 
zd8 auf derzunle. | ı Su ge it ven | ‚Tann mit großer Spannung nur der 
daras auf is | 1 zuvend Rn der-Sohlen und -Abjäte, tvie Bild, gantifche Spekulation den Meizenpreis: 

Spulen für,. © | Bie arte ZC , in allen Größen, reg. 69c, jpeziell 


|zu der fprichmwörtlichen ſchwindeinden art frühgeitiger Winter bereit3 einge: Erfüllung all diefer Dezemberfon- 
zen, 8 D». 108 Snap Halte | mit Diefem Noupon; feine Roit Höhe emportrieb, Haben mir jet ein IK hat, daß erg rg das trakte entgegenſehen. Sie bringt dann 
en Gen ar 4 Sr Rw. Televhonbeſtellungen; ner 1 Ban | natürliches hohes Preisniveau. Ja, reſchen, noch nicht einma ha urch⸗ vielleicht eine nie dageweſene Höhe 
erte, jpc: fpesiell, Narte” 5c he; an jeden Stun: usschliehl d d Anaebot geführt, bis zum Frühjahr nun ver! deg Maispreifes zuftande. In der 
stell, Rolic.... IC Saarnadeln, ac | ꝰ den Raar, A ‚ausfäfießlic und nur bucd ng hoben merben mußte; das bedeutet, | perflof Mode Mais: 
25e Tr. Barters | trade, nerriimmmte und — — und Nachfrage im Weltmarkte bedingt, verfloſſenen Woche ſtieg der Mais 
Waitt Galter, in | m hlbare. im. fehr 2 3 5 * wenn das Getreide auch in großen Die— preis um 93% bis 10%%e, hauptfäch 
en Den 2 | Marie. Baasıeı Der — SEES Set Beer EBENE nn men in ben fchon bicht verfchneiten lidy deshalb, weil fomohl in Chicago 
15 f ı padi Sc . * e 
— 19e ver. Stactei DC ‚ein erhebliches höher jein, doc) im es Feldern Steht, doch einen immer jehr h 5 J 
Be Stopf. Vaum. je win on Hole u, bisher den meizenhungrigen Englän: ? a 5 = mie auf dem Lande die „Shorts“ fich 
wolle, (dwmar,, weit | Zummoriers berfhie nn |bern durch verzweifelte Unftrengungen großen Qualitätsverluft, der in diejem start eindedten. Man kann aber doch 
und farbin. fverieli, | dene ‚Farben m i DEBDTU RD" | Qu sc lune = 18 nf : 
3 Spulen go —— {be s gelungen, das natürliche Preidniveau Sahre zehn Hun dertfach ins Gewicht ſagen, daß man ganz allgemein auch 
Be... DE | neu Sarı.. DOLL — — Ium unferes Erachtens minveſtens BE a In Argentinien —9 — im Maismarkte jebt mi ſteigenden 
In beiden Läden: | bis 30c zu drüden. Ion jeßt mit einem an eine Dißernie reifen redinet, um fo mehr, als 
. De KOUPON B | Ganz allgemein hört man jept in grenzenden Ausfall rechnen, und baber yie Weizenpreife fo fharf, ruhig und | 
Leibchen Strümpfe N bleibt das Wetter fortgeſetzt in höchſtem fiche Y 8 | 
’ ti n Börſenkreiſen mit ſeltener Ueberein— ſicher, anziehen. Dezembermais wur— 
Gerippte Babn-Yeib: Schwarze gefließte Da— In beiden Läden: i Grade un ünſti Unter ſolchen Zu⸗ 
sen, in Größen von 1 menftriimfe, nabtlos, Faıten wollene und Golf: |timmung die Anficht, daß die Weizen- Händ g Mein fe 1 de am Samitag, beiSchluß der Börfe, 
u atesrsentiia bovv. üerien u. geben, Handſchuhe und Mitts Da⸗ | | preife in ber allernächſten Zeit noch were "Beh auf bi Pr, Chicago mit 87e, nur Yac unter 
— 180 geriwpter Tov, 15e wenn. Miſſes. ſortirte Far⸗ weiter ganz erheblich in die Höhe gehen rn — dem für die Soiſon ſoweit zu ber- 
das Faar...... | ben, reg. 2de; fpez. mit Die: —— 9. D. Lehman, einer der be- feeiihe Weizeneinfuhr angetviefenen | 
Waiſts Strümpfe ſem Koupon — keine Poſt— Ih tenditen M Neo Länder MWeit-Europas, alfo vor allem, 
Geftridte Waiis für | Sanvere woltene naht. | Oder Telepbondefteilunaen | | deutendften Weizenerporteure in Ne England und feine Bufenfreunde, mit! yor einen Mod 10c geitieg 
d i oche um geſtiegen; 


nder, Größen für : Iofe Nännerfoden, mit | nur 2 Baar an 15 Mor, erklärte in der porigen Woche in |: 
— rem a Sachen, | jeden runden, Paar. c | Chicago wörtlich: „Der Weizen mirb —** Zage beſorgter ob der notwendi⸗· Hainiais wurde mit S71arc, um Slic, 
gen Weizenzufuhr werden. Sie gebrau: höher für den Verlauf 


in Br re 6e (wars, o Ren ? 15€ & h M if ft x) 5 * 
— offer und Tan, de — —— — Mneqh viel mehr im Preife fteigen. er ode, 
vaa in. D 
= ‚höre, daß verfchiedene Getreibehändler | hen den Weizen noch notwendiger, Auch | quotiert, Aın geitrigen Montag, ui 


goer Immarz, 204 mituichten Großen, | men, mit SeiteneRatch, haben —3214 


? fe. —— —— 


an Br 


$19.75 nahtlofe Wilton Velvet Rugs, — 
Größe 6 bei 9, neuejte Effekte, für irgend ein 


Zimmer im Haufe. Schöne = 14:3 


Medallion u. orient. Mujter; 
fpeziell nu 

Standard 9 bei 12 Tapeten; $1.10 eingelegtes Linolenm, 2 
Bruffels Rugs in feinen Body |Mards breit, jede Nard arindlic) 
Bruffels Farben und —2* die) gelagert; Entwürfe u. Farbenkom. 
zu fait * Möbel-An Ftattung naneen die fih für Yabeaiw 
paffen; — Küche, Veſtibül, Schlafzim— 
dauerhaft: 


. Bee —* od. Laden eignen, 2 7 
ſpegiell weit, Quadratyard. 40 


1.25 Velvet Treppen⸗Teppich, R 


zeichnen geweſenen Höchſtpreiſe, no— 

tiert; er war damit für den Verlauf 13 
I 
\ 
| 


Nnterzeng Strumpfhalter zum Kriegführen, ala Pulver und Blei. Tile-Effefte, ſowie 


Weiße geitich te Leib- 


KOUPON 


amen, Aus schuf, ri 2x Qualit 


Pad WHariers 1. Män— 
en und Beintleider —* ner, alle Ben en, Di 
ſpeziell 


* | In beiden Läden: 
Schwere Oxford wollene 


lär 50c, fve; — ' für dieſen der u 
fü: diefen : e | fauf oiferit C | nabtlofe Soden fir Männer, 


‚Sauf zu 


Union Snits 
Schwere wollene ae 
rippte Worited Inivs 


Hemden 


eltbemden fiir W 


raue und tan Fla 


— il. tra iger 


"79e 


Doppelte serien und Seben— 
| freziell mit diefem Noupon- 
feine Roit= oder Telephonbe- 
arten, stellungen — nut zwei ge c 
an jeden Nunden, 
> Baar für 


in Chicago 2 Dollar: Weizen voraus= 
|fagen, bevor eine neue Ernte hereinge: | 
| bracht werden kann, und diefer Anficht : 
ſchließe ich mich durchaus an. Nun gibt 
es auch einige Leute, die niedrigere 
Preiſe ſofort mit einem Friedensſchluß 


in Europa in Ausſicht ſtellen; ich kann 
nicht recht, wenigſtens nicht ohne wei⸗ 


teres und an ſofort mit Friedensſchluß 


Ihre Schiffahrt erleidet durch die 
deutſchen Tauchboote immer größere 
Einbußen und Störungen, ſodaß ſchon 
jetzt gar nicht mehr genügend Schifſe 


zur Verfügung ſtehen, aus Auſtralien 
und Indien das benötigte Brotgetreide 
ſelbſt wenn dort! 


herbeizuſchleppen, 
wirklich genügend zu holen wäre. 
England muß aus der nächſtgelege— 


 Dezembermais mit 88 * 
mai3 mit 8834c und Julimais mit| 
Damit fchuf > erite Tag der | 


; Beginn der neuen Woche, fchloffen in 
Chicago bet ftarf fteigender Tendenz 
und Mai: | 


8gläc. 
neuen Woche neue Retordpreife. — 
sn Gegenfaß zu Weizen undMais| 
wies Safer für die verfloffene Woche 
nur einen verhältnißmäßig —— 


Breite, perfilde umd weifarbige — u. 


Effekte zur Auswahl. Sowie paſ— 
3 Läufer durch 
das Zimmer 


— Grocery-Offerten 


8 irgend einem Muiter in 
9 c der Partie, Quadr.-ND. 


—— \; 


Ipiele neue Kovelties. Auswahl von 


20 Riund feiner granulirter Huder, regulär AYoc Pinnb.. 0 

3 Blihfen neues ZJudfer Corn, reguläre 12%ec Picie ..... A Ganze 

3 Buchfen Libbys geſchnittene Pineapple, regulär 236 Bünfe........69e | Beftellung 
3Bhtdhien Latefide feine frühe Juni⸗Erbſen, regul. 15c Bürhie.. J = vollftändig für 

2 Büchien Eurcta Bumplin, Nr. 3, regnl. 12c Büchie.. 

3 Blichien neue Tomaten, Nr. 3 Büchfe, regulär 15c. 

3 Blihien Eniders Tomato Suppe, regulär 10c Bünle.. 


Enits für Männer, alle höohe ode 
Eee zen. ( Sröß 
eg 
8 einfegenve, niedrigere Weizenpreife : j Bigen Preiszumwadhl3 auf. Die — 
nen Quelle beziehen, und daß find .“. ni : 
glauben. Denn nad) meiner ‚Anficht ı > ezieh nd baß fin fteigerung betrug nur 2: 234 bis 3% 


oe. er 
— — und — Sinie da: 


ernten EEE — —0—— 


— 


Gefammtiwert: ..2usesnenunnnnnenenanonsnnn onen nenn 
Neines Grabapple Näfe, fanch Cream | 10 Pfund grannlir- 

Kelly, neu berpadt, | Brid, Pfd. 23c. | tes gelbes Corn⸗ 

S:Ungenglas, 12e. Shrimps, nem ver. | mebl für 35e, 


Sad Suvperiative m Gefikiuie 
m 8 ho N i. J J J F 
tebl für Reiner Trauben | padt, bobe Di. 10e.| „nn: Amiehelm 8 


wein⸗Eſſig. Quart⸗ Native Ronnp!, — 

2 39 )\ flaſche zu Be. Eteat, feiner Schnitt | a 
| Neines Cal.Tliven- | —Bfund 18c, ihönfarbige Esäpfel 
| Oel, reguläre 45c- Native Pot Ronit, | —5 Rio. für 24e, 
dörrte Pfirſiche | Slafne au 238. feiner Schnitt, das | 2 
neue Ernte, Bi. 120. | Neuer füher Apfel- | Biund 1öe. J 
Foney neue Jum-wein, Gallonenkrug Native Plate Corn Avocados beſt-· 

| 

| 


— 


Mehl —A Bbi. 


** 


———— 


2 


7 


Fanch Californ. ge— 


bo wei ige Wal— ı 40€. Reef, füh gepölelt — elannte Alliga— 

— 3 — 7 e Pfund Vie, £ tot Birnen. fch 
Shell Bart Hidory Schinten, Sugar |) grobe Corte, — | 

Niüffe, Bed 50€. Slafhe 12r. eured, Mein und mas || Zrabp Barietät, 

Tranch Ternlofe Ro- Inch Gal. gelbe | ger, Pfund ?ie. || dus Stüd 9 

finen, neue Ernte — | Zafel =» Pfirfiche, die ch Jdaho Kar || au .. 

Madet 15«. | Büchle 23e, toffeln, Bed 59€ 


Gin Verkauf von Cedar Cheits 


Am Mittwoch offeriren wir zwei Spezialitäten in editen Tenneice roten 
Eedar Chejt3 zu Preifen, welche eine große Erfparniß bedeuten. 


Dliven, mit Man- 


— ten Weltweizenernten, die je zu ver— der Grfüllung feiner ber, dal; nod) fortgeiegt bei nur ver: | 
Mäntel: B 
Mäntel: Bargaiı 
W — p f ’ 14 | 
Zuftände im Weltweizenmarkt herzu: iprochen unſeres Weizens bebarf, Kandbezirken ftattfindet. Da aber aus 
Ungefähr 325 von unferem reg. höher marfirten & zen, der bald durd die ga nicht rechtzeitig durıh geeignete und Trodenheit ſchwer gelitten hat, | 
der Dardanellen ericheint heute meiter tung ohne eine geradezu unerfchroing- | Nannter Söcftitand verzeichnet iver- sein Gefällt, bie 


: s u immer in nn Zee 5 
zeichnen gemwejen find, um zumächlt m eo s hältnißmäßig begrenzter Nadjfrage 
| ünfche, erft recht aber jeiner Be: ”. er : _. | 
überhaupt erft wieder einmal normale bürfniffe, vor. Und da es ausge Cine itarfe Haferzufuhr aus den 
——ãA—— flellen. Einige Leute klammern fich 
Angebrochene Partien von 820 8 mit ihren Hoffnungen und Berecinun: j örnen * uns leicht vorſtellen, —— — ———— 7 
ap Mea 5 a g was uns üht, wenn wir, wenn “ | 
und 525 Mänteln, reduzirt auf gen nod) immer an den ruſſiſchen Weiz] nfere Regierung und bie mafgebenden ; ie and der Hafer unter der Site 
ragen — — — cn —— —* * | Maßnahmen dafür ſorgen, daß vor al- Tehnet man in unjerem Hafermarkte 
Aacon. a'cr ——— dem amerifanifchen Weizen in Wettbes 'audı noch mit einem bedeutende 
werb kommen werde. Die De’fnung len Dingen zunädhjft einmal die Erz, 0 0n En en | 
inährung der einheimifchen Bevölte- 8 eigen der Preiſe, bevor ein ſoge— 
e 2 . 9 8 (ex Y a . 
— * ————————— liche Verteuerung ſichergeſtellt wird. 4 ken * I —— 
opäiſ ges; Börſenſchluß in Chicago Dezember 
wenn fie morgen erfolgen | Die geit zum Handeln fcheint ge: | g z 


würde, 
würde das nach meiner Ueberzeugung 
die Aufwärtsbewegung der Weizen: | 
preiſe kaum merklich beeinfluſſen. Denn! 
der meifte. in Rußland wirklich noch 
lagernde Weizen bejitt feine Mühlen | 
qualität mehr und ift für den Handel 
| wertlos; Das Wetter und Getreide: 
ſchädlinge aus dem Inſektenreiche ha-⸗ 


fommen. Stieg Weizen in der ver- hafer mit 5034e und Maihafer mit 
floffenen Woche ſchon enorm im Preife, 54560c quotiert. Am geſtrigen Mon— 
ſo wurde das Tempo des Steigens der tag, zu Beginn der neuen Woche, ver— 
Weizenpreiſe am Montag, zu Beginn zeichnete man in Chicago ſchließlich 
der neuen Woche, geradezu ſenfatio— | für Dezemberhafer einen Preis von 
nell; fon Vormittags um I1Uhr war ‚927,c und für Maihafer einen folchen : 
mitt X; 74 an der Börfe in Chicago von 56546, ebenfalls neue Rekordpreife 
ein neuer Rekord geſchaffen, ein um Ac für das laufende Erntejahr. 

S & —), 0. — 
ben ihn längft vernichter.” — Someit u — — nl Der Fau Heil. 
der Großexporteur Lehman in New u Be 02; 
'Mort, deifen Anficht genau dem ent- Faß, bad Brot fchon 6 ftatt 5c, und | Der frühere Schulvorfteher wirb als das 


bricht, mas feit Monaten immer und Ban mie Bäder ftellen weitere ftei=| Opfer einer Verihiwörung hingeftellt. 
immer mieber allen Börfenmandvern | Ft Preife angefichts einer Sachlage, | 


Die Anwälte von Kohn Henn Heil, 
gegenüber an biefer Stelle behauptet | DIE geſchildert, in fichere Ausſicht. dem bisherigen Vorſieher der Soc! 
worden ilt. 


| 


250 Tennejee rote Gedar Gheitz, 41 Zoll 
Bu lang, 19 Zoll breit, ‘17 Zoll hoch; fie haben 
Satin Finifh Kupfer-Verzierungen am Dedel 
und vorne an der Stifte; ferner meh 95 
rere farbige Cedar GC heit? — . 
morgen zu 
16.50 Tenneſſee rote Cedar Cheſts, 42 Zoll 
lang, 20 Zoll breit, 17 Zoll Hoch; verziert mit 
fanch Metall - Streifen über jeder Hafpe ıımd 


Metall Namenplatte in der Mitte 50 
des Fronjtüdes — fpeztell morgen . 


| 


Stunden-Verfauf für Mittwoch: 
Bon 9 bis 11 hr Vormittans | Von 11 bis 1 Ihr Nadmittags 


Eine Partie von 200 Kinder Män 200 Miniter- Mäntel; 300 fei 
tel, 400 feidenen und Sergefleidern | dene u. Zerge Kleider; auch 25 rote 


für Damen; ebenfo suchs Sets 
Xhre Muswahf a 


300 Damen-2! irts 
Ihre Auswahl. . zu nur 
— — e .„.„ . Ip 
Kolgende Spezialitäten in beiden Läden: 
Ghiffen Roite, 4° en Sanitäre Bett-Kevern — 1 Partie reinwolf. Klei- 
breit, alles gute — eine gute weiße Sualität — derſtofſe, 36 bis 44 3. breit, 
und Längen, wert bie zu fpezietl für Ddiefen Verkauf | fanch Stitings, Plaids und 


39, FabrikeLän— das Rn ind offe franz. Storm Ser— 
en, die Yard 15c rirt anm PBreife 65€ nes, alle neuen 580 
beziell zu ..... von Farben, die Pard.. 

Kleider - Gingham— eine Komforters, deiuut mit | Schüner Chiffon Velveteen, 
roße Murswahl von Ztrei fanitär r Satte, bezogen große Auswahl von Ihönen 
en, Narrirımaen oder ein m it ſchö tem ec etonne, bolle ! Ztreiien, pafiend für Waifis 


faber Fabrif-Län 1 Größe, "81, 75 oder We > — 390 
7560 die 


gen, ſpeziell die 20 — für 
————— 

Madr s Waiiting für Ta Banteis in Tan, Gran ateider. Satin, 36 3. „breit, 
men, 36 3oil breit, Kabrif oder \ ih Ihöner — weicher Sbamvis Zatin 
Längen, große Auswahl von Nal 1, Feine u weicher 2* Finiſh, in allen Straßen 


fhönen Streifen ' 7 init u. Abend⸗Far 
— die Yard ei v0 arofs $1 .69 vu die Pard $1. 19 
zu ẽ 

Schöner Outing — 
in beilen oder oimlen 10 joll breit iederndicht, 
ſtern, FabrikLängen ihm. feiner weich x Leinen-Finiſh 
rer Nav, I 257 Qualität, 
die Bun Die Yard 


— — * Thule von Morgan Part, erklären, ! 
; * Allmählich beginnt nun auch die Zu- überzeugt zu ſein, daß diefer nicht die 
Inzwiſchen iſt die vor acht Tagen fuhr an Weizen vom Lande nach den Schmähbriefe an Frau Marie Moore 
gefchilderte englifche Getreibeeiutaufe- | Marktzentren immer mehr nachzulaffen geigeieben bat, fondern, daß er das 
tommiffion fehon fleikig an ver Ar- wenngleich die fogenannten fihtbaren Opfer einer fehlau angelegten Ver: 
beit. Verübeln fann man ihr das, von _ = ge _— = ee geworben ift. Sie mollen 
|ihrem Standpuntte aus, ancefichts ber Nicht ausmeilen. Und es mirb teiter ie Angelegenheit durch den Staat: a Zn : — 
> bedrahlicer nee berichtet, aß gerade in jenen Bezirken anmwalt ber Grandjury unterbreiten Vier Bettzeug— Spezialitäten 
| Rnappheit im Weltieigenmartte und, des Wintermeizengürtels, aus denen Laffen, fobald fie im Stande geiwefen, | 430 Gstin Markets: Bat-Eeit 4.95 woll 
der Abhängiagkeit Englands bon aus: erfahrungsgemäßz der meiſte Weizen ſich mit Heil in Verbindung zu ſetzen —8 Größe 82x92, — gemus |fets. Gröhe 70x80 —— — 
ländifchem Weizen, ja eigentlich nicht. auf den Markt kommt und aus denen deſſen derzeitigen Aufenthalt ſie noch ſtertes Bett-Valfter, rundum gezadt, blauen Xorten, 5 5 Pfund das Paar 
‚Dieje Kommiffion hatte e8 befanntlid; auch bisher ſchon eine fortgefeht jehr nicht ermitteln fonnten. Auch a. zwei Muiter fhtver, " folange die Partie g 59 
‚Thon den Zweighäufern großer ame: | en eng Wo ga geil, — — —* das Set zu vorhält. ſpeg, das Paar.. 
rikaniſcher Firmen in London und Li— 9 rrate verblie- Vater gefunden, erklärt, daß ihr Gatte icht tlo Plai 
| berpool a. weitere Orders für: ben find. Die Zufuhr an Weizen vom die Briefe nicht gefchrieben hat, fon= | = een EEE nen 12%34 Corte — — 
den Chicagoer Getreidemarkt entgegen- Lande ſtellte ſich in der verfloſſenen dern Jemand, der es darauf abgefehen | * aus guter Qualität Sheeting gemacht, Plaids in weiß, blau, lohfarbig oder 


ee 


* 


zunehmen Ende der Woche wurde von Woche *— auf gut 11 Millienen hatte, Heils berufliche und perfönliche feine Stärke oder „Drefling“, 820 grau, ſo lange ſie vorhalten, 
ihr nun weiter verfügt, daß alle Ge— Buſhels, während ſie vor Jahres riſt Ehre zu vernichten. Säultatspräfi- das Süd zu 
|fchäfte diefer Firmen in ameritanifcherd| In der gleichen Woche fich auf bedeus dent Loeb, auf beffen Forderung hin 
Märkten innerhalb einiger Tage zum ‚tend mehr als 16 Millionen Bufhels | Heil fein Amt al3 Schulvorfteher nie= 


ne 5 Abfchluß gelangen müßten; d. dieje ‚ beaifferte. |derlegte, erklärte gejtern, er werde feis 
— — — — * — Dezemberweizen wurde am Sams- nen Einwand erheben, falls Heil eine 


156 Böse HL, 69 Riſchen amerilaniſchen Marklen un 108 bei Börfenfchluß, in Chicago mit Unterſuchung von Seiten des Schul— 


England in Betracht kommt, von jet 70 Dollars quotirt; Maiweizen mit rats verlange, hoffe aber zum Wohle — 


* men; die Auswahl von nur neueſten Sujets, 
ab nicht mehr mitmachen. Man nimmt | 1- 70% Dollars und uliweizen mit |ber öffentlichen Schulen bon Chicago { teguläre $2.25 Werte — fpeziell morgen 1 ‚58 
\an, daß die durch diefe Verfügung be-| 1.41 Dollars. Am geftrigen Montag, | und Heils felbft, daß dies Verlangen | : zu nur 


da3 Baar zu 


Bo miles Feder- -Tiefing, Zamenidube, mattes Calf 


Verkauf eingerahmter Bilder 


Folgende Speziglitäten in dem Milwaukee Avenne Laden. 


GEROCOEERIM Boſton Ferns — 


zu“ Seit Famith Friſche Cotumbiag 8 
* Prebels r Rfund.. Töpfe, bübſche una 
Aus — (süße eben q ufgel bende Pflanz 
Ausgewi Br nene Ernte zümeẽ 120 mit si won fve 29 
Nıver toi FR Belt U: ... c 
fund zu Sc "Dein, ieinite ei 390 
Friſch geinahlenes weſes J a merd, au id 
Fi = r 
Pr r wen Eos 35e Einfache Tulpen Zwie⸗ 
7 groß, bein, aemiihte oder feva: 


Rotied Darmiecal, pa 6 
BRUNO Bllcnercnenen.c.. u : i 

Friſch gemahlenes —* ze Ky Yud 250 rate Farben, das 
Corn Weal, per ı Butter ver BPfund Dırsend su 120 
a in Ftiſch aeichnittenes wech r EN 


seinkter gramutirt. 3 ew od ya burger 12e Liköre 
| sat ud, 


Aura 5 uns Sun aevöte! 1 188e 2 Tafel Vier, die Kiite mit 


Farne Hi | troffenen englifchen Spekulanten große 'zu Beginn der neuen Woche, fchloß in nicht werde geftellt werben, da bie Un- | Hübiche Dilette Bilder, in fchönen Gilt: 17e 
! I « 


! | Bojten ameritanifchen Dezember- und Chicago Dezemberweizen mit 1.745 * terfuchung einen wahren moralifchen Rahmen, 2öe Werte, bei diefem Verkauf 
'Maimeizens fontroliten, und daf fie, Dollars, Maimeizen mit 1.745% Dol- Abgrund erfchließen würde. zu nur 
1 ’ 3 i u 2 s a , * 
wenn ſie durchhalten, anſehnlche Pro-⸗ a. En Sulimeizen mit 1.4134 voi⸗ TE * — — — — 49e } 
|fite einfaden merben. Vielleicht und | 0 | men; 69c Werte, bei diefem Verlauf zu.. 


wahrfcheinlich wird bie mit fehr großen De 
Möbel — 


| t 
Machtmitteln ausgeſtattete engliſche Mais gegen Baar wurde in der ver— beide Hände unter Frachtzug. 
7-⸗Slück „William and Mary“ Eßzimmer Set 


|Eintaufstommiffion es aber doch er- | olfenen Woche fowohl in Chicago mie . 

| a m da diefe — in St. Louis mit einem Dollar notirt, |, Son einem eg rw: 

|fchen Spefulanten, zufrieden mit einem | in, Philadelphia und Nero ort fogar | (IM an rin ofenh Shart | 

|ficieren Geivinn, vor der Zeit ber Gr-| Mit 1.10 Dollars. Derartige Mais- It. 3684 Milmautee ver betroffen 

Füllung ihrer Kontrafte verfaufen. Die Preife find feit dem Jahre 1892 — Mann wollte in der Nähe von, 

|Rommiffion vedhnet nun damit, da, | mehr dagewefen und find von aller: ” € Blod. Bor Si t 

wenn die Spekulanten größere Poften Möbter Bedeutung für unfere Farmer. an ( Der Tiih ha 

| Degember- oder Maitveizen wieder in Nur einmal, nämlich mäfrend Bi geben, alb er vom einem |$ 48-;öll. viertel: 

‚den Markt imerfen, nicht unerhebliche Yürgerkrieges, im Jahre 1864, wurde, DATA Igeſägte Platte 
und it bis fechs 
Fuß ausziehbar. 
Die Stühle ha- 
ben echte fpani- 
che Lederfite — 
Der Retailwert 


Shrediihes Gefhid. 


Tulpen- Zwiebeln Vater von vier Meinen Kindern verliert | 


Ausgewählt. riſch geroſte⸗ an 
ter zuitlos Beabern 6 Bee —— va 65€ 
Kaffee, per Pfund 5 Senier Sasin 183€ d J 

Ertra großer ir ſch geröſte— oumd Zteal, vVſd. 2C nentudn Yourbon— 
ter Jumbo Zantos 28 Friſch geſchmtienes Veal vote” in Bond, 79 
Kaffee, ver Pfund.. c mm Stew 153€ volles Zuart .. C 

Gunpowder, Eeuton oder ver u ® — — 

Engliſh Brenifaft 13 Dolly ran uns sgewähite I 
Tec, per Mund, — c At rũhſtůd zven 310 | KÖUPO. . B 
tocter & Gamble Yenor ver P Fund * * 
—— w Seife, Aus sacwählte Ar. I Snsar « ztra feiner 
10 Stüde fih 33c | Nimmel, reg. 60c 
wert, Die Luart: 


cured Vicnic Schin— 143c 
Wicboldts geräuſchloſe len, ver Pfund 
an 
Flaſche 39e | 


double ziv Si idhöl Swifts“ Beef En 290 
tralt. ? Unzen Jar 
1 lafhe an jeden—im | 


"Hrgo — Benfons socteine 18e 
lad Fifch Balls üchſe 1 51 
3 Wil Br. Htuftarb 12e 1 "tiwaufee !ive. Laden. 
— — — — 


über die Eiſen⸗ 


8 ände die 
‚(en Dingen fie fich zugute machen kann. 1.40 Dollars auf Goldbaſis, vertauft. | Dabei tamen. jeine Hänke auf 


| Schienen zu liegen und wurden en 
Die englifhe Kommilfion arbeitet zur — — 
3 alfo einmal daran, erſtens die pri— den Rädern des Zuges vom Handgse— 


Krante Leute! lent getrennt. Ver Verungluͤcte iſt 
vaten Makler vollftändig aus dem z oe rg 
|amerifanifehen Getreivemarkt, fomeit! E8 toner mim, De | Water von vier kleinen Kindern. 


Noh wmenen irgend einer — 
353 Kranfhei Die Söjährige Frau Mary Weit, 
bes Erporigefhäft in Brage tamımt, fd Z, tonlutiren, Die neue Nr Bose m En Abe. * ſich 
zu verdrängen, und ſodann unter re Mm: ften Geilmethuden nr] 7er. ‘ ‘ ‚ 


Rheumatismus Magen- bend auf dem Wege zu Ver: |} 
nutzung dieſer privaten Spekulanten gefteen U Br 8 
G ftörungen anftede 4 mood und Milmaufee Ape. über bie, 
4 D; $ 
9 rt a 
lichen, unter dem eigentlichen normalen — ale, harnleſden inen. A 


Ceberieiden Hatarrb.chro- | d ’ ß 

nz = * | war im Begriff, an Nor: 
durch gemilie Börfenmandver Preis: nifche Nranfberten ur, handien UM Begriff, an R 
ſti ü — Krankheiten Nervenſchwä⸗— 
ſtürze herbeizuführen, die es ihr ermög- —— —— |Geleife der 
fhafılihe maderne der Ichreiten.. Dabei muß fie das Herans | 
Preisniveau jih mit großen Poften —— —* eines Zuges nicht bemerkt haben, 
amerikaniſchen Weizens einzudecken. Noß fie anwendet | 


| ss 
S rl 


- J 


Pr 
8 


Slansitärie ad, 
Friſch gebad. Weiß— t 
hrot, ver Yatb ’ Sardinen, ver Vitchfe 


| Preisjtürge erzielt werben, die vor al-| Maiskorn noch erheblich höher, mit fabt und zu Boden geworfen murbe. | 
= 
Ni 
To 
eines Set diejer Art it $55, aber am Mittwoch bringen wir 


Di. Dirio. finfschutes Nuayr bei Wicholdt's. 


» eine befchränfte Anzahl zum Verfauf zu dem jehr 39 2 


niedrigen Preis von ... 


— — — 


Dr. Kempf, im Nordſeite-Laden 


a — — 883. 45 


Aluminiüm-Gläſer zu Bge: 14tar. G. F. Gläſer 


810.000 Platten 


zu 51.00; 10tar. ſolid goldene Gläſer, 82.95: 
14:ar. iolid noldene Gläser, 54.50; Linſen für 
Ihre Rahmen, Me; Gold. Gläier für gern u, 
Nurziichiige, icde Art 83.00, Linfen 1 9. gar. 


Der Krug bradı. 


Npfizei icheint einem gefährligen Einbre 
cher das Sandiwerf gelegt zu baden. 


Mit ber Verhaftung des Neger3 

rant Smith, alia® Harry FFrazer, 
Alaubt die Polizei einen gefährlichen 
Sauner ogfaht zu Haben, der -eine 
aanze Anzahl —— auf dem Ge— 
iſen hat und mehrere tauſend Dol— 
es ergatterte —F —— der 
eltern überraſcht wurde. als er aus 
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! fpesietf au. 55.00 


Garantirte Arbeiter 


Dr. Goldstein und Assistenten 
yahmärzte bei Wichofdts. 


'der Wohnung von Frau Hazel Whee⸗ 


ler, Nr. 4127 ©. Michigan Ave., zwei 
Handtaſchen voll Wertſachen fort— 
ſchleppen wollte, ſoll bereits geſtändig 
ſein, 15 Einbrüche auf dem Gewiſſen 
zu haben, darunter befinden ſich auch 
der in die Wohnung von F. S. Camp— 
bell, Nr. 4426 S. Michigan Ave., und 
in die Wohnung von Frau Jetta Göold 


brinaen die Befund wurde unter die Räder geriſſen und 


ı Yinanzirt tft, mie befannt, die ganze | ver Stärte und Yevenstraft surüd 


‚Arbeit der englifchen Getreideeinfaufs- 
'tommiffion mit amerifanifhem Gelbe 


durch Vermittlung Morgana. E3 fragt 


| fich, ob wirklich dieMdminiftration eine 
—— Vergewaltigung unſeres ein⸗ 
heimiſchen Getretdvemarkte3 durch eine 


einzige außländifhe Macht und die 


Getreiverartte werden in den 
menden Monaten ein borzüglicher|, 
 Grabmeffer für die bearenzte ober un= 


| bearenzte Macht und Gemalt des Grof- 
fapitals und'des englifchen Einfluffes 


|daf fein Atranter feine 
mitverfchworenen amerifanifchen Milz | ccm hrauct 


fiardäre fich auf die Dauer wird gefal- Dr, B. M. ROSS, Sır 
Ien laffen. Die Vorgänge in unferem 


kom—⸗ Bierundawanzig Jahre auf demſelben alten Vlas | 
Fin grabuirter und Siaenfirter Arie felt 1882 


Tas ausgezeichnete deutſche HSeilmittet 914 
«verbeitertes H06) Für die beilung von Blut 
verniitung. 

Tr. Rob 2öjahrıge praltiihe Erfahrung ale 
Spezialift bietet den Aranten Sicherbeit einer er- 
tolgreiden und ebriihen Vebandlung, 

ine fonfultation Se vertrauliche Unter. | 
"= a folter Sie nichts 
ommen Sie fofort, che Ahr Leiden weiter 
—— — 
Kein seilverluft. Dr. Roy beredhnet fo menıg 


Gtabliert ın Ghicago J 


Sid Dearborn Str;, 
Ede Monroe, Chicago, 
n Grilty-Gebäude, Zurea 06—5U7 
Nehme Glevator zum fünften Floor. 


man, Nr. 5031 Michtgan Ave. wo er in den Pereinigten Staaten darftellen.| prewitunden _Ianııh von B_wWivrg bie 4 


Schmuditüde im Werte von 8700) 


fortſchleppte. 


* * * 


Mit dem Fortſchritt de Zeit treten!” 


Nachm und an Sonntagen von 10 Vorm bis 15 
auch Montag Mittwoch Freitag und Samätan | 
Mbends von 7 bi 8. E83 wird deutih ——— 
23fep Tafondibos 





n Zultand au vernasläftt | 


auf der Stelle getötet. Der Lolomo- | 
tioführer des Zuges, John Taylor, be: 
hauptete, bie Frau nicht gefehen zu ha— 


ben 
Das Ronlean. 


au ihrem Dann Frau Schulze fpricht: 


r Herr von gegenüber, 


zialif Frag fanın mich hier beim Wafchen feh'n, 


\Gudt er einmal berüber. 

Drum fauf’ ein Rouleau fofort!” 

Da fagt der Mann: „Mein Taubchen, 
Hat er denn ſchon mal hergeſeh'n?“ 
Bis jetzt noch nicht“, ſagt's Weibchen. 
Na alfo, warten wir e3 ab.“ 

Sagt drauf der Mann mit Lachen, 
„Wenn er dich einmal fieht, läßt er 
Sie felbft ein Rouleau machen.“ 


zn . 
$1 Kleider - Auf- 


en \ 
$1.75 Schemel, fumed (9 Eircafiian 
Oak, Jmitation Leder- | 

Oberteile, zu 





Malnufholz Pie- 
beitale, zu 


25 Dreffers oder Chiffoniers, wie 
abgebildet, in Mahagoni, franzöf. 


Elfenbein oder ſchwarzem Walnuß, 


Arbeit und Ausführung ſind außer— 


te gewöhnlich "put und der Entwurf iſt 
| 


der allernenefte. Wir halten dies für 


die beite Bargain-Gelegenheit des | 

Jahres zu dem ungewöhnlich nie | 

drigen Verfaufspreiie | 
" . 19.65 





hänger, fum. od. 
Golden Taf, zu 


